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Aktuelles aus dem Vorstand

Todesfall
Am 10. Oktober ist unser ältestes Mitglied, Robert Schärli, im Alter von 95 Jahren gestorben. 
Robert ist bereits 1953 in die Sektion eingetreten. Er durfte also auf eine 57-jährige 
Mitgliedschaft zurückblicken.

Und nur 2 Tage später, am 12. Oktober, ist Kurt Stahl von Klosters mit 87 Jahren gestorben. 
Kurt ist 1976 in die Sektion eingetreten.

Wir entbieten den Trauerfamilien unser herzliches Beileid.

Mutationen
Seit einigen Wochen ist unser Mitgliederverwalter, Max Föhn, krank. Bei den Mutationen ist 
es darum zu Verzögerungen gekommen. Der Vorstand bittet um Entschuldigung und um 
Verständnis für die Situation.

Nachfolgend nun die Mutationen seit dem Sommer.

Austritte:
Pally Yvonne, Jona / Müller Zita, Hinwil / Schmid Vera, Winterthur / Pulfer Markus, Lachen 

Übertritt:
Haid Bernhard, Schmerikon

Eintritte:
Niederberger Thomas, Wollerau		  Bär Michèle-Cecile, Wollerau
Hirzel Bernadette, Altendorf		  Will Mareike, Lachen
Züger Marcel, Galgenen			   Reutlinger Walter, Siebnen
Züger Jeannine, Galgenen			  Corti Silvio, Feusisberg
Züger Larissa, Galgenen			   Barnet Felicitas, Siebnen
Züger, Remo, Galgenen			   Hörler Ursula, Siebnen
van der Boog Maud, Freienbach		  Müller Heidi, Jona
Mätzler Claudia, Lachen			   Kessler Markus, Siebnen
Kessler Esther, Siebnen			   Grelli Eleonora, Rapperswil
Mächler Irene, Vorderthal			   Rögner Frank, Rapperswil
Forrer Nicolas, Siebnen			   Moser Martina, Einsiedeln
Leu Philipp, Altendorf			   Paul Kathrin, Buttikon
Leu Jessica, Altendorf			   Strich Dieter, Altendorf
Haid Trudi, Schmerikon
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Mitgliederbeiträge

An der Abgeordnetenversammlung vom Juni 2010 wurde beschlossen, dass die 
Mitgliederbeiträge für Einzelmitglieder um CHF 5.-- und für Familien um CHF 8.-- erhöht 
werden. Der Sektionsbeitrag bleibt unverändert. Somit setzt sich der Mitgliederbeitrag für 
2011 wie folgt zusammen:

Mitgliederkategorie Sektionsbeitrag CC-Beitrag Total

SAC-Jugend II (16-22) 33.00 25.00 58.00

Einzelmitglied 40.00 65.00 105.00

Veteran 25-40 Jahre 40.00 65.00 105.00

Veteran 41-50 Jahre ----- 65.00 65.00

Veteran ab 51 Jahre ----- 35.00 35.00

Familienmitgliedschaft 80.00 96.00 176.00

Ehrenmitglied ----- Begünstigt 0.00

Urs Lehmann, Präsident

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern frohe 
Festtage und einen guten Start ins 2011
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Kurzprotokoll der Generalversammlung
Protokoll der 91. Generalversammlung vom 13. November 2010, 17.00
im Restaurant Sternen, Pfäffikon

Vorsitz:		  Urs Lehmann
Protokoll:	 Sonja Abt

Traktandum 1, Begrüssung und Eröffnung durch den Präsidenten
Der Präsident Urs Lehmann heisst im Namen des Vorstandes der SAC Sektion Zindelspitz 
alle  Anwesenden zur 91. Generalversammlung herzlich willkommen.

In diesem Jahr hat das Bundesamt für Statistik Zahlen präsentiert über das mögliche Bevöl-
kerungswachstum in der Schweiz bis zum Jahr 2050. Eine Bevölkerung von über 9 Millionen 
scheint dabei durchaus möglich zu sein. Dies entspricht einem Wachstum von ca. 25%. Man 
kann sich fragen was diese Perspektive mit dem SAC bzw. mit unserer Sektion zu tun hat? 
Alle Veränderungen in der Gesellschaft wirken sich direkt oder indirekt auf unseren Club aus. 
Speziell dürften wir als Bergsportverein betroffen sein. Ein solches Bevölkerungswachstum 
erhöht den Druck auf unsere Landschaft. Der Druck auf die Landschaft als Erholungsgebiet 
wird zunehmen. Immer mehr Leute wollen ihre Freizeit draussen verbringen. Dies wird unwei-
gerlich zu Konflikten über die Nutzung führen. Bereits heute kennen wir solche Diskussionen 
über Kletterverbote, die Einrichtung von Wildschutzzonen in Skitourengebieten, den Bau 
von neuen touristischen Angeboten wie z.B. Hängebrücken, Seilparks etc. Auch der SAC 
wird diesbezüglich stark gefordert einen Beitrag zur Lösungsfindung zu leisten. Dass die 
Meinungen dazu, innerhalb des SAC teilweise kontrovers sind (Bsp. Hochgebirgslandeplät-
ze) macht die Sache nicht einfacher und wird für den Zusammenhalt des SAC eine grosse 
Herausforderung darstellen. 

Zur heutigen Generalversammlung möchte der Präsident alle Sektionsmitglieder, die Jugend-
Mitglieder und die Seniorinnen und Senioren begrüssen. Speziell begrüsst er diejenigen, 
welche heute zum ersten Mal an unserer GV teilnehmen.

Namentlich begrüsst werden die anwesenden Ehrenmitglieder.

Roger Schutzbach		  anwesend		  Arnold Bünter	 anwesend
Fredi Auf der Maur		  nicht anwesend		  Fredi Romer	 anwesend
Sepp Schätti		  anwesend

Zum Auftakt unserer Generalversammlung wurden wir musikalisch begrüsst von Ruedi Keller 
und Willi Dettling. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an Ruedi und Willi, für die Bereitschaft hier zu 
spielen. Es gibt dem sonst eher trockenen Anlass eine würdige Note.

Der Präsident macht auf die Etzelzusammenkunft aufmerksam, welche am Sonntag 5. Dez. 
stattfinden wird. Dieses Jahr lautet das Thema

Was da kreucht und fleucht – Tiere in den Alpen
Referent ist Hans Lozza, Leiter Kommunikation beim Schweizerischen Nationalpark und 
passionierter Fotograf.
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Berichte aus dem Gesamt SAC

Zwei Themen haben die Diskussion in diesem Jahr geprägt.

Zum einen wurden anlässlich der Abgeordnetenversammlung über die finanzielle Situation 
des SAC und die damit verbundene Beitragserhöhung rege diskutiert. Ein wesentlicher Teil 
der steigenden Kosten ist auf den Leistungssport (Sportklettern, Skitourenrennen) zurück 
zu führen. Da davon nur ein kleiner Teil des SAC profitiert, war die Diskussion entsprechend 
gross wie viele Mittel dafür verwendet werden dürfen und eigentlich noch grösser war die 
Diskussion wo der Nutzen für den SAC liegt. Die Präsidenten der Zentralschweizer Sektionen 
waren der Ansicht, dass der Beitragserhöhung, obwohl moderat, nicht zugestimmt werden 
soll. Mit dem Ziel das finanzielle Gleichgewicht zu sichern waren wir einverstanden, hingegen 
wollten wir das Ziel nicht mit einer Beitragserhöhung erreichen sondern mit Kostensenkungen, 
insbesondere im Leistungssport.
An der AV wurde dem Anfang auf eine Beitragserhöhung von CHF 5.-- aber relativ deutlich 
zugestimmt. 

Weiter wurde an dieser  AV anschliessend über das Projekt „Alpenlandschaft Zukunft“
Entschieden. Das Ziel von diesem Projekt war es, eine Karte der Hochgebirgsregionen zu 
erstellen aus der hervorgeht, welche Gebiete als schützenswert gelten und wo der SAC mit 
einer weiteren Erschliessung einverstanden ist. 
Dass es unterschiedliche Meinungen zu diesem Projekt gibt, war Allgemein bekannt. In der 
Sache war das Ergebnis dann eindeutig. Die AV hat die Weiterführung des Projektes abge-
lehnt. Hauptsächlich wurde das Kosten/Nutzen-Verhältnis in Frage gestellt.

Neues zu unserer Sektion

Über unsere Beschlüsse und Aktualitäten informierten wir laufend während des Jahres in den 
Klubnachrichten. Einige Punkte möchte Urs Lehmann jedoch besonders herausstreichen:

Tourenkommission
Die Tourenkommission war dieses Jahr mit drei verschiedenen Themen beschäftigt. Zum einen 
wurde das neue Tourenreglement erstellt und es fanden Vernehmlassungen in verschiedenen 
Kreisen der Sektion statt. Mehr darüber im Traktandum 9.

Weiter möchten wir die Tourenübersicht im Internet vereinfachen und insbesondere auch 
gewährleisten, dass die Anmeldungen fristgerecht erfolgen können und dann auch zuverlässig 
sind. Der manuelle Aufwand für die Tourenchefs und den Internet-Verantwortlichen waren in 
der Vergangenheit gross und das führte teilweise zu Fehlern und Verzögerungen. 
Das dritte Thema der Tourenkommission war der Ersatz Barryvox 68. Mittels einem Kriteri-
enkatalog hat die Tourenkommission die verschiedenen Geräte geprüft und schlussendlich 
den Typenentscheid gefällt. Die Geräte werden angeschafft und stehen ab der neuen Win-
tersaison zur Verfügung.

Rettungskolonne
Es ist wichtig auch einmal auf die Arbeit der Rettungskolonne einzugehen. Sie agiert oft im 
Hintergrund und die Leistungen werden kaum zur Kenntnis genommen. Um die Einsatzbe-
reitschaft zu gewährleisten findet sowohl im Sommer als auch im Winter ein Rettungskurs 
statt.
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Totenehrung

Wir gedenken unseren verstorbenen Klubkameraden.

Willy Marbach, Lachen 			   Josef Eugster – Weibel, Lachen 
Fritz Schmid, Siebnen 			   Andreas Hauser, Freienbach 
Bockstaller Kurt, Horn TG			   Werner Rothlin, Pfäffikon SZ
Robert Schärli, Freienbach 		  Kurt Stahl, Klosters

Nach diesen Mitteilungen aus dem SAC und unserer Sektion erklärt der Präsident die 
heutige Generalversammlung 2010 als eröffnet.

In den Klubnachrichten Nr. 190 wurde die Traktandenliste rechtzeitig veröffentlicht. Es wurden 
keine Aenderungen gewünscht oder beantragt. 

Traktandum 2:	 Wahl der Stimmenzähler, Präsenzliste
Wir kommen zur Wahl der Stimmenzähler, der Präsident schlägt die folgenden Personen 
vor:
Markus Kägi und Nicole Rüegg

Traktandum 3: 	 Protokoll der GV vom 8. November 2008
Die Prüfung des GV – Protokolls obliegt den Rechnungsprüfern. 

Der erste Rechnungsprüfer Max Föhn, kann heute nicht anwesend sein, darum wird der 2. 
Rechnungsprüfer, René Kistler, seinen Bericht abgeben.
Er bestätigt, dass die Revisoren das Protokoll der letzten GV geprüft und für richtig befunden 
haben.

Das Protokoll wird einstimmig angenommen und der Aktuarin verdankt. 

Traktandum 4: 	 Jahresrechnung 2009, Revisiorenbericht, Wahl eines 
		  Revisors bzw. einer Revisorin

Zur Rechnung der Sektion gibt Kassiererin Yvonne Kessler noch einige Erklärungen ab:
Sie ist sehr erfreut über den guten Abschluss. Mehr Zunahmen durch Mitgliederbeiträge, 
Nachwuchsförderung sowie Sport Toto Beiträge erzielt. Ein herzliches Dankeschön allen 
Gönnern. Erfreulich ist auch der positive Abschluss der Sardonahütte.

Dann bittet der Präsident die Revisoren, welche über die Kasse ein wachsames Auge haben 
ihren Bericht abzugeben. Die Rechnungsprüfungskommission setzt sich dieses Jahr aus den 
folgenden Personen zusammen:
	 1.  Max Föhn		  2. René Kistler		  3. Ivo Rüegg

René Kistler, teilt im Revisorenbericht mit, dass am 10. Nov. 2010 die Rechnung geprüft und 
die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt wurde und alle Belege vorhanden sind. 

Der Kassiererin wird die seriöse und gewissenhafte Arbeit mit grossem Applaus verdankt.

Turnusgemäss scheidet der erste Rechnungsprüfer Max Föhn aus. Als dritte und neue Rech-
nungsprüferin schlägt der Vorstand Dorothee Husemann vor. Sie wird von der Versammlung 
einstimmig gewählt.
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Tranktandum 5:	 Tätigkeitsberichte
Wie immer sind alle Tätigkeitsberichte in den letzten Klubnachrichten erschienen. Der Prä-
sident hofft, dass diese auch intensiv gelesen und hinterfragt wurden.  

Die Jahresberichte müssen nun noch formell durch die Generalversammlung genehmigt 
werden. Der Jahresbericht des Präsidenten wird einzeln abgestimmt, die Übrigen in globo. 
Es folgt zuerst der Jahresbericht des Präsidenten, der Vizepräsident Gustav Schnyder erhält 
das Wort. Er empfiehlt den Jahresbericht des Präsidenten zur Annahme und lobt dabei das 
grosse Engagement. 

Mit einem kräftigen Applaus wird der Jahresbericht des Präsidenten genehmigt. Die zur Wahl 
stehenden Tätigkeitsberichte werden einstimmig wiedergewählt.

Traktandum 6:	 Ehrungen
Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt:	 Veteranenabzeichen
Rütsche Erich, Pfäffiokon SZ		  Hochstrasser Rober, Pfäffikon SZ
Bürgi Heinz, Wollerau			   Mispreuve Henri, Wangen SZ
Rüegg Martin, Grüt				   Schnellmann Elmar, Wangen
Müller Nauer Cornelia, Willerzell		  Hohl Stefan, Siebnen
Meier Christoph

Für 40 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt:	  Goldabzeichen
Suter Martin, Zürich			   Amstutz Hansruedi, Wilen b. Wollerau

Allen unseren Jubilaren möchte der Präsident nochmals für ihre langjährige Treue danken 
und zum heutigen Tag gratulieren. Er wünscht weiterhin viel Freude in unserer Sektion.

Traktandum 7:	 Wahlen
Turnus gemäss steht immer die Hälfte des Vorstandes zur Wiederwahl. Dieses Jahr stehen 
die folgenden Funktionen und Personen im Austritt: 

Aktuarin			  Sonja Abt
Bibliothekar		  Albert Krauer
JO-Chefin		  Manuela Ramensperger
Wintertourenchef		  Gustav Schnyder
Präsident 		  Urs Lehmann

Zum Bedauren des Vorstandes, haben Manuela und Albert, dies zum Anlass genommen ihren 
Rücktritt aus dem Vorstand zu klären. Erfreulicherweise ist es uns aber gelungen Ersatz zu 
finden. 

Die zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder werden alle einstimmig wiedergewählt.

Dann bittet Urs Lehmann Gusti Schnyder seine Wiederwahl als Präsidenten durchzufüh-
ren.

Mit einem kräftigen Applaus wird die Wiederwahl bestätigt.

An der GV 1998 haben wir Franz Krauer als Bibliothekar verabschiedet. Als Ersatz wurde 
damals sein Bruder, Albert Krauer, in dieses Amt gewählt. Nach 12 Jahren Bibliothekar und 
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Vorstandsmitglied hat sich Albert nun entschieden, das Amt in jüngere Hände zu übergeben. 
Damit endet in der Bibliothek eine 30-jährige Krauer-Ära. 
Der Präsident bedankt sich bei Albert für seinen Einsatz und die gute Zusammenarbeit. Mit 
einem Geschenk und kräftigem Applaus wird Albert Krauer verabschiedet.  

Für das Amt des Bibliothekars ist es nicht einfach einen Nachfolger zu finden.  Es freut uns, 
in der Person von Benno Kälin eine in der Sektion gut bekannte Persönlichkeit für dieses Amt 
finden konnten. Benno kennt die Vorstandstätigkeit bereits aus seiner früheren Tätigkeit als 
Tourenchef. Nach 11 Jahren Absenz im Vorstand kehrt er wieder zurück.

Benno Kälin wird mit Applaus zum neuen Bibliothekar gewählt.

Den Rücktritt hat auch Manuela Ramensperger erklärt. Sie weilt zurzeit in Nepal und kann 
darum nicht persönlich anwesend sein. Manuela wurde deshalb bereits an der Tourenleiter-
sitzung der JO verabschiedet und ihr ein Geschenk überbracht.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Manuela für ihren Einsatz. Der Vorstand ist 
froh dass sie sich weiterhin als JO-Leiterin zur Verfügung stellt.

Damit war der Vorstand wieder in der Situation, eine Lösung für die JO-Leitung zu suchen. 
Wir sind froh, dass wir eine Lösung heute präsentieren dürfen, mit einem Leitungsteam. Das 
Leitungsteam der JO setzt sich neu zusammen mit:

Valentina Roggenmoser, Wangen	 (Jg. 1990)	 Studentin
Simon Föhn, Feusisberg		  (Jg. 1989)	 Forstwart
Martin Burkart, Siebnen		  (Jg. 1985)	 Zimmermann

Es war für diese drei nicht einfach sich für diese Aufgabe zur Verfügung zu stellen. Das 
bedeutet auch Verantwortung zu übernehmen. Es ist nicht selbstverständlich, wenn junge 
Leute bereit sind Verantwortung zu übernehmen.

Darum bittet der Präsident für einen kräftigen Applaus, für die jungen Leute.

Traktandum 8:	  Mutationen
Auch dieses Jahr war wieder geprägt von zahlreichen Mutationen und erfreulicherweise auch 
zahlreichen Neueintritten.

Kurz die aktuellen Zahlen zur Mitgliederverwaltung:

Bestand GV 2009			   871 Mitglieder
Abgänge			     22 Personen
Zugänge			      78 Personen
Nettozuwachs			     56 Personen

Neuer Bestand GV 2010		  927 Mitglieder

Wir begrüssen unsere Neumitglieder in der Sektion Zindelspitz ganz herzlich.
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Traktandum 9:	 Verabschiedung Tourenreglement
Wie wir gerade beim Traktandum vorhin gehört haben, steuert die Sektion in 1-2 Jahren auf 
1`000  Mitglieder zu. Gerade wegen dem stetigen Wachstum und der immer grösseren Zahl 
an Mitgliedern, braucht es auch gewisse Regeln, damit alles reibungslos läuft.

Gerade im Tourenwesen finden jährlich gegen 250 Touren und Anlässe statt. Es ist dem Vor-
stand ein Anliegen, dass die Touren nach einheitlichen Regeln und Standards durchgeführt 
werden. 
Im Tourenreglement werden insbesondere die Rechte und Pflichten der Beteiligten vor, 
während und nach den Touren verbindlich festgelegt. Und dies sowohl für die Tourenleiter, 
aber auch für die Teilnehmer.
Wir haben den Entwurf des Tourenreglements im Internet publiziert und für Interessierte auf 
Bestellung auch per Post verschickt. Heute liegen auf allen Tischen diverse Exemplare auf.

Der Präsident möchte die Diskussion bzw. Fragen wie Folgt gliedern:

1.	 Grundsätzliche Pro/Kontra Tourenreglement
2.	 Fragen/Bemerkungen zu einzelnen Paragrafen
3.	 Abstimmung über Änderungsanträge zu einzelnen Artikeln
4.	 Abstimmung über Tourenreglement

Zu Punkt 1, meldet sich Erich Rütsche zu Wort. Er begrüsst das Reglement, vermisst aber 
einen Punkt, dass jeder Teilnehmer für sich selber verantwortlich ist. 
Eigenverantwortung bleibt bei jedem Teilnehmer, antwortet Elmar Schnemann.
Zu Punkt 2, hat Ueli Seitz eine Frage über Paragraph 7. Was mit der Ernsthaftigkeit gemeint 
ist.
Elmar erklärt dass dies verschiedene Beurteilungen bedeutet. Ist in drei Schwierigkeitsstufen 
eingeteilt. Kondition, Technische Anforderungen Klettertouren und Hochtouren müssen diesen 
Herausforderungen gewachsen sein. Die Ernsthaftigkeit sei ein Begriff der über Landesweite 
hinaus im Bergsport gebraucht wird.

Das Tourenreglement wird von der Versammlung mit einer Gegenstimme und zwei Enthal-
tungen angenommen. 

Traktandum 10:	  Tourenprogramm
Die Tourenprogramme liegen auf. Urs Lehmann würdigt die grosse Arbeit der Tourenleiter, 
die hinter den attraktiven Tourenprogrammen stecken.

Alle Programme werden von der Versammlung einstimmig angenommen.

Traktandum 11:	  Verschiedenes

Heute sind  151 Mitglieder an der Generalversammlung anwesend.

Am Schluss bittet der Präsident weiterhin aktiv am Sektionsleben teilzunehmen, sei es auf 
Touren oder an unseren gesellschaftlichen Anlässen. 

Der Präsident hofft und wünscht, dass auch im kommenden Jahr die Sektion Zindelspitz die 
heute beschlossenen Touren unfallfrei durchgeführt werden können. Er wünscht allen viele 
schöne Bergerlebnisse, sei es mit unserer Sektion oder auch auf den Privattouren. 

Die Aktuarin Sonja Abt, 29. Nov. 2010
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Steckbrief Wintertourenleiterin 1

NAME:		  Züger	

VORNAME:	 Elisabeth

JAHRGANG:	 1964	

BERUF:		 Kundenberaterin bei
		  PostFinance

WOHNORT:	 Vorderthal

HOBBIES:	 Ausdauersport
		  (Langstreckenläufe
		  Biken, Skitouren)
		  Lesen	

DEINE STÄRKEN:	Ehrgeizig, Ausdauer

DEINE:		  manchmal zu wenig
SCHWÄCHEN	 einfühlsam	

STERNZEICHEN:	 Steinbock
		  (das richtige Sternzeichen
		  als Berglerin)

Du hast den Wintertourenleiter 1 absolviert, herzlichen Glückwunsch. Was bewog dich 
dazu bei uns Touren zu leiten?
Ich wurde angefragt. 
Ich habe vorher Touren mit unseren Kindern oder Bekannten geplant und durchgeführt.

Hast du einen besonderen Wunsch an die TourenteilnehmerInnen?
Disziplin und Offenheit gegenüber dem Tourenleiter

Welche Art von Touren liebst du oder sind deine Spezialität?
Lange, einsame Touren

Was motiviert dich dazu?
Die unberührte Natur spüren und geniessen

Wie bist du zum Bergsteigen gekommen?
Ich bin mit den Bergen aufgewachsen. Ich bin in Vorderthal geboren und gross geworden. 
Es reizte mich schon früh die Umgebung von oben zu betrachten, den Blick in die Ferne 
schweifen zu lassen.

Welches war bis jetzt deine eindrücklichste Bergfahrt?
Ich habe viele eindrückliche Bergfahrten erlebt. Die aktuellste ist aber die von unseren letzten 
Sommerferien als wir die Schweiz mit dem Bike auf der Bikeroute 1 von Scuol nach Aigle in 
10 Etappen in 11 Tagen durchquert haben. Auch wenn sich das Wetter nicht immer von der 
besten Seite her zeigte, war es Eindrucksvoll zu sehen, was die Schweizerbergwelt auf so 
kleinem Raum alles zu bieten hat.
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Geschätzte Mitglieder und Bergfreunde

Mit dieser Ausgabe unserer Clubnachrichten starten wir in ein neues Tourenjahr. Wir hoffen, 
dass wir viele der geplanten Touren durchführen können und von grösseren Unfällen verschont 
bleiben. Mit einer guten Grundausrüstung auf den Touren könnt auch ihr einen wesentlichen 
Beitrag dazu leisten. Auf unserer Homepage könnt ihr entnehmen, was unter einer kompletten 
Tourenausrüstung zu verstehen ist. Wichtig ist es auch, vor dem jeweiligen Saisonstart das 
Material zu überprüfen und zu kontrollieren (z.B. die Haftung der Skifelle).

Tourenreglement. Mit einer grossen Mehrheit haben wir an der letzen Generalversammlung 
das neue Tourenreglement verabschiedet und damit auch in Kraft gesetzt. Interessierte können 
dies auf unserer Homepage unter Unsere Sektion > Reglemente herunterladen.

Anmeldungen. Die Anmeldung für eine Sektionstour hat grundsätzlich über unsere Homepage 
sac-zindelspitz.ch oder per Postkarte zu erfolgen. Anmeldungen müssen vom Tourenleiter 
nur berücksichtigt werden, wenn der Anmeldeschluss eingehalten wird und noch genügend 
Plätze frei sind. 
Die Anmeldung per Internet ist erst gültig, wenn der Tourenleiter die Anmeldung bestätigt 
hat.

Neuer Materialverwalter und Bibliothekar. 
Unser neuer Verwalter von Material, Bücher und Landkarten Benno Kälin, Sonmattstras-
se 9, 8854 Siebnen Tel. 055 440 61 58 steht Euch gerne zur Verfügung (sh. Seite 14)

Material Lawinenschaufel, Lawinenverschüttetensuchgeräte (LVS / Barryvox) und Sonden 
sind im Sektionsmaterial vorhanden und werden an Teilnehmer durch den jeweiligen Leiter 
auf Bestellung hin abgegeben. Neu stehen 6 digitale LVS der Marke Mammut Puls zur Ver-
fügung. 
Sofern dieses Material nicht für Sektionsanlässe benötigt wird, kann das Material aber auch 
von Sektionsmitgliedern für Privattouren benutzt werden.

Schwierigkeitsbewertungen. Zusammen mit der Tourenkommission haben wir für alle 
Bereiche eine vereinfachte Schwierigkeitsskala für die Touren erstellt. Die entsprechenden 
Angaben findest du auf unserer Homepage. Wir hoffen, damit die Ausschreibungen der Touren 
zu vereinfachen und verständlicher zu machen.

Über die Durchführung der Tour gibt Telefon 055  282 51 26 Auskunft. 

Wir wünschen Euch einen guten Start und viele schöne Bergerlebisse. 

Der Wintertourenchef					     Sommertourenchef
Gustav Schnyder						      Elmar Schnellmann

Mitteilungen zum Tourenwesen in unserer Sektion
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!! Neuer Standort Bibliothek / Material !!

Bahnhof
Siebnen-Wangen

von Lachen

von Buttikon

Benno Kälin
Sonnmattstr. 8
8854 Siebnen
bibliothek@sac-zindelspitz.ch
055 440 61 58
055 440 28 22
079 449 77 51

Neuer Standort Bibliothek und Material in Siebnen

Die SAC Sektion Zindelspitz unterhält eine Bibliothek mit Führer 
und Karten, sowie weiteren alpinistischen Publikationen, welche 
für die Planung und Durchführung von Touren allen Sektionsmit-
gliedern zur Verfügung stehen. 

Ich freue mich euch am neuen Standort begrüssen zu dürfen.

Benno Kälin

SAC Bibliothek
Brautmode Kälin



15

Januar 2011
02. Januar ST Skitour mit Neujahrsapero Gustav Schnyder 17
06. Januar ST Furggelenstock Trudy Kälin 17
08. Januar SA Winterrettungskurs Rettungschef 17
08. Januar ST Hurst Claudia Gresch 18
09. Januar K LVS Kurs N. Rüegg/H. Bürgi 18
12. Januar K Kurs Digitalfotografie 1 G. Schnyder/Extern 19
13.-16. Jan ST Skitouren Surprise C. Müller/R. Hermann 20
16. Januar ST Fanenstock Trudy Kälin 20
16. Januar SST Schönberg bei Malbun Nicole Rüegg 21
19. Januar K Kurs Digitalfotografie 2 G. Schnyder/Extern 19
19.-22. Jan SST Safiental Fredi Kälin 21
22. Januar ST Gufelstock Heinz Bürgi 22
23. Januar ST Brüschbüchel-Wannenstöckli Elisabeth Züger 23
26. Januar K Kurs Digitalfotografie 3 G. Schnyder/Extern 19
27. Januar ST Hoch Fulen Cornelia Müller 23
29./30. Jan K Schnupperweekend Skitouren Gustav Schnyder 24

TOURENPROGRAMM DER SEKTION 1/2

Neues aus der Bibliothek

Neu in der Bibliothek eingetroffen

Der Glarner Kletterführer „GLclimbs“

Es lohnt sich darin zu blättern. In diesen Führer 
sind viele bisher unveröffentlichte Routen vor 
allem vom hinteren Glarnerland aufgenommen 
worden. Der Führer beinhaltet Klettergebiete 
östlich des Klausenpasses, beginnend mit dem 
Hinterglatten, Urnerboden, Kanton Glarus, 
Brüggler, Weesen Galerie und bis Amden-
Mattstock beschrieben. Der Führer ist mehr-
farbig. Auf 270 Seiten, mit 200 Fotos und120 
Grafischen Zeichnungen gibt er Informationen 
für über 900 Routen von einer bis zu zweiund-
zwanzig Seillängen.
Weitere Infos über die Glarner Kletterszene 
findet ihr unter www.glclimbs.ch 
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TOURENPROGRAMM DER SEKTION 2/2

Hinweis für Anmeldung 
Bitte benutzt bei der Anmeldung per Mail nach Möglichkeit unsere Homepage. Dadurch kann 
gewährleistet werden, dass die Angaben für die Anmeldung vollständig sind.

Gut zu wissen
Beachten Sie bitte, dass eine Anmeldung mit Email erst dann definitiv ist, wenn der Touren-
leiter dessen Empfang bestätigt hat. Bei schriftlicher (z.B. Postkarte) oder telefonischer 
Anmeldung bitte die vollständigen Adressangaben, erreichbare Telefonnummer, freie Auto-
plätze, GA/Halbtax, LVS, Seil, etc. aufschreiben.

Verpflegung 
Wenn nichts anderes erwähnt wird gilt für eine Tour grundsätzlich „Verpflegung aus dem 
Rucksack“. Ebenfalls Halbpension in der SAC Hütte bei Übernachtungen.

Komplette Skitourenausrüstung / Schneeschuhausrüstung
Lawinenschaufel, Harscheisen, Sonde und LVS Geräte ist die Grundausrüstung jeder 
Sektionstour. Sollte für eine Tour ev. Gstältli oder Steigeisen benötigt werden, wird dies bei 
der jeweiligen Tour erwähnt.
Im Sektionsmaterial sind Lawinenschaufel, Sonde und LVS Geräte vorhanden und werden 
an Sektionsteilnehmer durch den jeweiligen Leiter auf Bestellung abgegeben. Weitere Infor-
mationen über Ausrüstung können auf unserer Homepage heruntergeladen werden.

Auskunft erteilt 
Informieren Sie sich immer am Abend vor der Tour ab 19.00 Uhr unter 
der Telefonnummer 055  282 51 26 ob die Tour stattfindet oder sich 
irgendwelche Änderungen ergeben haben. 

SA=Sonderanlass / ST=Skitour / SST=Schneeschuhtour / WW=Winterwanderung / K=Kurs 
/ STW = Skitourenwoche

Februar 2011
02. Februar K Kurs Digitalfotografie 4 Gustav Schnyder/Extern 19
03. Februar ST Tierberg Fredi Romer 25
06. Februar WW Winterliches Tösstal (ev. SST) Markus Beerli 25
06. Februar ST Stockberg Claudia Gresch 26
10. Februar  ST Älpetlispitz bei Klosters Gustav Schnyder 26
12./13. Feb ST Skitourenweekend  Goms Ueli Fleischmann 26
13. Februar SST Tour nach Verhältnissen Fredi Kälin 27
17. Februar ST Forstberg Gustav Schnyder 28
18./19. Feb ST Leitertour Tourenkommission 28
20. Februar ST Gauschla Fredi Züger 29
20. Februar SST Regelstein Gustav Schnyder 29
26. Februar ST Poncione di Tremorgio Elisabeth Züger 29
26. Februar SA FABE Schlittelplausch Marcel Rüegg 30
26./27. Feb SST Touren nach Verhältnissen Fredi Kälin 30
27.2.- 5.3. STW Skitourenwoche Surselva Schnyder/Schnellmann 32

März 2011
05.-08. März ST Fasnachtstouren Münstertal Fredi Romer 31
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02.Januar 2011	 Skitour mit Neujahrsapero
	 Mit einer leichten Skitour lädt der Wintertourenchef zum Neujahrsapero 

ein. Dabei möchten wir auf dem Gipfel mit einem Apero das neue Jahr 
schlicht und einfach feiern und auf eine gute und unfallfreie Skitourensai-
son anstossen

Treffpunkt	 Sonntag, 02.Januar 2011 um 08:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht		
Konditionelle Ansprüche	 leicht

	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 30.Dezember 2010

Programm	 Je nach Schneeverhältnissen wird das Tourenziel festgelegt.
	 Die Skitour wird sich von leicht bis mittelschwierig bewegen. Möglich-

keiten wie Stöcklichrüz, Gleiterspitz, Tanzboden usw...

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
06.Januar 2011	 Skitour Furggelenstock 1656 m	 JO, Sektion
	 Immer wieder beliebte leichte Skitour sowie idealer Einstieg in die neue 

Tourensaison. Sofern Schnee liegt kann diese Tour nahezu bei jedem 
Wetter durchgeführt werden.

Treffpunkt	 Donnerstag, 06.Januar 2011 um 08:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Trudy Kälin, Sonnmattstrasse 9, 8854 Siebnen, 055 440 61 58

Anmeldeschluss	 Dienstag, 04.Januar 2011

Programm	 Fahrt nach Brunni und Aufstieg zum Furggelenstock in ca. 2 Std. Abfahrt 
zur Furggelehütte und Zwischenhalt für einen gemütlichen Kaffee oder 
Suppe.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
08.Januar 2011	 Winterrettungskurs
	 Die Mitglieder der Alpinen Rettungskolonne werden rechtzeitig mit einer 

Einladung informiert

Treffpunkt	 Samstag, 08.Januar 2011 beim Bahnhof Siebnen-Wangen
	 Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
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Leitung	 Kurt Schmid, Kantonsstrasse 4, 8854, Galgenen, 055 440 68 78

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 05.Januar 2011

Programm	 Gemäss Anweisungen des Rettungschefs

Ausrüstung	 Gemäss Anweisungen des Rettungschefs

	 *********************************************************************************
08.Januar 2011	 Skitour Hurst 1971 m
	 Lohnende Abfahrten machen diesen Berg hoch über Sevelen zu einem 

beliebten Tourenziel. Je nach Schneelage kann bereits ab Räfis-Burge-
nau gestartet werden. Damit verlängert sich diese Tour um 525 Höhen-
meter Ansonsten ist das Rest. Gemsli auf 977 Hm der kürzere Ausgangs-
punkt.

Treffpunkt	 Samstag, 08.Januar 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Claudia Gresch, Zeughausstrasse 46, 8854 Galgenen, 055 442 44 94

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 05.Januar 2011

Programm	 Fahrt nach Sevelen und Aufstieg je nach Schneeverhältnissen ab Rafis- 
Burgenau - Chälchli- Sevelenberg - Rest. Gemsli - Wisliboden über den 
Nordrücken zum Gipfel. Abfahrt auf der gleichen Route

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
09.Januar 2011	 LVS Kurs	 JO, Sektion, Senioren
	 Die Sicherheit auf Ski- und Schneeschuhtouren ist uns ein grosses An-

liegen. Auch dieser Jahr bieten wir allen Anfänger, Wiedereinsteiger oder 
Könner den LVS-Kurs an. Das Wichtigste ist, das Gelernte immer wie-
der zu üben, damit auch die Sicherheit auch auf privaten Touren erhöht 
wird.

Treffpunkt	 Sonntag, 09.Januar 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Nicole Rüegg, Bächweidstrasse 11, 8857 Vorderthal, 079 407 01 66

Weitere Leiter	 Gustav Schnyder, Heinz Bürgi

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 06.Januar 2011

Programm	 Fahrt  in das Kursgelände. Je nach Schneeverhältnissen / Möglichkeit 
in der näheren Umgebung. Gemeinsamer Aufstieg mit Schneeschuh 
oder Skis und anschliessend Kurs mit folgenden Inhalten:
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	 - Umgang mit LVS Geräten
	 - Suchstrategien mit verschiedenen LVS - Geräten
	 - Sonde, wie wird sie richtig eingesetzt, Handhabung
	 - weitere Themen wie zum Beispiel  Verhalten bei Unfall, evt. mit                                                                                                                                              

  kleinem Rollenspiel etc.
	 Der Kurs findet in der Nähe einer bewirteten Hütte statt, in welcher wir 

uns in den Pausen evt. aufwärmen und verpflegen können. Nach Mög-
lichkeit wird der Kurs mit einer kleinen Ski-, Snowboard- oder Schnee-
schuhtour verbunden.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung, komplette Schneeschuhtourenausrü-
stung inkl. Sonde!!

	 *********************************************************************************
12.Januar 2011	 Kurs Digitalfotografie   1. Teil	 JO, Sektion
	 Was mache ich mit meinen Bildern nach der Aufnahme? Bearbeiten- 

Speichern- Archivieren - DPI - Diaschau - Fotoalbum - Fotobuch selber 
drucken oder ins Fotostudio.

	 Alle diese Fragen und noch viel mehr beantworten wir im Bildbearbei-
tungskurs. Dabei arbeiten wir mit dem Programm PhotoShop Elements 
akutelle Version.

Treffpunkt	 Mittwoch, 12.Januar 2011 um 19:00, Ort wird nach Anmeldung bekannt 
gegeben

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Sonntag, 09.Januar 2011

Programm	 Kursinhalt :
	 - Photoshop Elements aktuelle Version
	 - Anforderungen an Hard- Software
	 - Kalibierung Monitor, Drucker
	 - Die richtige Kamerawahl
	 - Bildbearbeitung
	 - Panoramabilder erstellen
	 - Archivierung
	 - Geeignete Papier für den Fotodruck
	 - Speichermedien für unterwegs
	 Kursdauer 4 X 2 Stunden
	 Damit jedermann/frau viel profitieren kann wird in Kleingruppen von max. 

4 Personen unterrichtet.
	 Bei grosser Nachfrage werden weitere Kursdaten fixiert

Ausrüstung	 Computerkenntnisse müssen vorhanden sein

Hinweis	 Kosten Fr. 300.00 sFr.  (am ersten Kursabend bar zu bezahlen)

Bemerkung	 Weitere Informationen unter www.coloraink.ch
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13.-16.Januar  11	 Skitour Surprise		  JO, Sektion
	 Wie alle Jahre Mitte Januar sind wir auch dieses Jahr mit unseren Ski-

tourentagen Surprise für eine Überraschung gut. Je nach herrschenden 
Wetter- und Schneeverhältnissen legen wir die Tourenregion jeweils erst 
sehr kurzfristig fest. Wir hoffen auch dieses Jahr, die TeilnehmerInnen in 
ein abwechslungsreiches Tourengebiet entführen zu können. Beispiel-
haft seien hier einige Möglichkeiten erwähnt: Bregenzerwald, Puschlav, 
Medelgebiet, Averstal, Obergoms, Val Lumnezia, Kiental und weitere 
mehr. Wir freuen uns auf möglichst viele TeilnehmerInnen, die sich gerne 
überraschen lassen wollen.

Treffpunkt	 Donnerstag, 13.Januar 2011 Ort und Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Reto Hermann, Bueelstrasse 5, 8863 Buttikon, 055 444 26 17

Weitere Leiter	 Cornelia Müller

Anmeldeschluss	 Sonntag, 09.Januar 2011

Programm	 Do: Fahrt mit dem Auto ins Tourengebiet.
	 Skitour auf der Anfahrt oder vor Ort.
	 Fr-So: Skitouren nach Verhältnissen im ausgewählten Tourengebiet oder, 

am Sonntag, auf der Heimreise.
	 Wir werden je nach Möglichkeiten (Hotel/Pension/Massenlager oder 

SAC Hütte) logieren. Morgen- und Nachtessen werden vom Leiterteam 
organisiert. Die Kosten für die Übernachtung inkl. Morgen- und Nachtes-
sen betragen zw. Fr. 70.-- und 110.-- pro Übernachtung. Zwischenver-
pflegung aus dem Rucksack.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung inkl. Pickel und Steigeisen

Hinweis	 Anmeldungen bitte per Email direkt an Cornelia Müller: cornelia@auto-
mation-engineering.ch (Anmeldung wird bestätigt) oder per Telefon: 055 
422 18 81 

Bemerkung	 Weitere Informationen zu Gebietswahl, Unterkunft und Ausrüstung wer-
den rechtzeitig mitgeteilt.

	 *********************************************************************************
16.Januar 2011	 Skitour Fanenstock 2234.8 m
	 Das klassische aber schöne Skitourenziel hoch über Elm. Schöne Aus-

sichten ins Kärpfgebiet und Sernftal.

Treffpunkt	 Sonntag, 16.Januar 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne Alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Trudy Kälin, Sonnmattstrasse 9, 8854 Siebnen, 055 440 61 58
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Anmeldeschluss	 Donnerstag, 13.Januar 2011

Programm	 Fahrt nach Elm und Aufstieg durchs Untertal zu Pt. 1039 - Pt. 1775 - 
Mittler Stafel- Fanen- Fanenfurggeli zum Gipfel. Abfahrt  über die gleiche 
Route.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
16.Januar 2011	 Schneeschuhtour Schönberg bei Malbun 2104 m	
	 Schöner, aussichtsreicher und für den Saisonstart, perfekter Berg ober-

halb von Triesen/Malbun. Ob Jung mit Snowboard oder Alt mit Schnee-
schuhen, diese Tour bietet allen viel Abwechslung. Durch verschneite 
Wälder, vorbei an hübschen Alphäuser hinauf zum Schönberg, welcher 
uns eine sensationelle Rundsicht, vom Bodensee, über die Voralbergket-
te, den gigantischen Engadiner und den Zentralalpen und und und....

Treffpunkt	 Sonntag, 16.Januar 2011 beim Bahnhof Lachen, Zeit n. Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Nicole Rüegg, Bächweidstrasse 11, 8857 Vorderthal, 079 407 01 66

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 13.Januar 2011

Programm	 Fahrt mit PW nach Malbun P 1602müM. Lockerer Aufstieg durch ver-
schneiten Wald Namens Tschuggä hinauf zum Sassförkle. Dieser Teil ist 
meist gut gespurt und lässt uns locker einlaufen. Nun gehts hoffentlich 
im tiefen Pulverschnee über Obersäss, Rossboda hinauf zum Schönberg 
2104müM. Gemeinsames Mittagessen aus dem Rucksack. Abstieg bis 
Rossboda gleich, dann stechen wir aber noch einen schönen lockeren 
Hang, welcher meist unverspurt ist, Richtung Undergöra ab. Ein kurzer 
Gegenanstieg (ca. 80Hm) bringt uns wieder hinauf zum Sassförkle. Wei-
ter gehts über wunderschönen, gutgespurten Weg vorbei am Weierboda, 
Fluatola nach Malbun P. Hier erwartet uns nach getaner Arbeit, Kaffee, 
Kuchen vom feinsten, welches fast nicht abgeschlagen werden kann....

Ausrüstung	 komplette Schneeschuhtourenausrüstung

	 *********************************************************************************
19.Januar 2011	 Kurs Digitalfotografie 2. Teil		 JO, Sektion
	 Beschreibung siehe 12. Januar 1. Teil

	 *********************************************************************************
19.-22.Januar 11	 Schneeschuhtouren Safiental	 Sektion, Senioren
	 Das Safiental hat mehr zu bieten als man denkt...
	 Alle die daher ein paar wunderbare Tage abseits vom grossen Rummel 

in einer prachtvollen winterlichen Umgebung verbringen wollen und auch 
noch gut zu Fuss mit den Schneeschuhen sind, sind herzlich Eingeladen 
teilzunehmen.

	 Nachdem wir in Versam auf das Postauto umgestiegen sind, fahren wir 
über die 1882/85 eröffnete Talstrasse des wilden Aclatobels ins Safiental 
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hinein. Historisch gesehen orientierte sich Safien früher über die „Stäga“ 
(Glaspass) am Marktflecken Thusis oder über den „Löchlibärg“ (Safier-
berg) am Säumerort Splügen, während Valendas nächst Ilanz der statt-
lichste Ort in der Gruob / Foppa war. Wir fahren bis fast in das Gebiet der 
Grossalp zuhinterst im Safiental das bis hinaus nach Valendas ursprüng-
lich von Romanen bewirtschaftet wurde. Safien wurde übrigens um 1314 
als „Stosavia“ erstmals urkundlich erwähnt.

Treffpunkt	 Mittwoch, 19.Januar 2011 beim Die angemeldeten Personen erhalten ca. 
mitte Dezember weitere Details zu den Tourentagen. Zeit nach Vereinba-
rung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht, mittel

Leitung	 Fredi Kälin, Weidstrasse 2, 8808 Pfaeffikon, 055 420 24 24

Anmeldeschluss	 Dienstag, 30.November 2010

Programm	 Wir werden mit den OeV in das Safiental zum Berggasthaus Turrahus 
Hin- und Zurück fahren. Die Nachfolgenden Angaben sind voraus Infor-
mationen, bzw. beabsichtigte Ausflüge und Touren:

	 * Mittwoch: Anfahrt und Bezug der Zimmer. Nach Wunsch bereits eine 
kleine Erlebnistour in der Umgebung ca. 3 Std. Es ist noch Vollmond und 
somit besteht die Absicht, eine kurzer Vollmondausflug zu unternehmen. 
Zeitbedarf ca. 2 - 3 Std. je nach Bedürfnis der Teilnehmer.

	 * Donnerstag: Gemütliche Schneeschuhtour verbunden mit einer Füh-
rung des Wildhüter (hoffe es klappt). Es besteht die Absicht eine Pano-
ramawanderung Richtung Safien Platz. Mit etwas Glück kann man dabei 
das Steinwild auf der gegenüberliegenden Talseite beobachten.

	 Aufstieg 450 m. / Abstieg 650 m., Zeitbedarf ca. 4 - 6 Std. Die Tour kann 
jederzeit abgekürzt werden.

	 * Freitag: Unsere Krönung der Schneeschuhtourentage im wunder-
schönen Safiental ist die Tour auf das 2557 m. hohe Strätscherhorn mit 
Abstieg je nach Schneesituation beim Tomülpass vorbei oder Richtung 
Wannatobel.

	 Auf- und Abstieg 850 m., Zeitbedarf ca. 6 - 7 Std.
	 * Samstag: Zimmer abgeben und nochmals eine kleine Schneeschuhtour 

(ca. 4 Std.) wenn gewünscht. Anschliessend Rückfahrt mit den OeV nach 
Pfäffikon SZ.

Ausrüstung	 Schneeschuhtourenausrüstung mit LVS, Lawinenschaufel und Sondier-
stange. Bitte unbedingt bei der Anmeldung angeben wenn das eine oder 
andere vorhanden ist! Herzlichen Dank.

Hinweis	 Die Kosten (mit Halbtax) betragen bei 7 Teilnehmer je. ca. CHF 390.00 
inklusive Morgenessen, Abendessen, OeV Hin- und Zurück und Touren-
leiteranteil. Getränke und andere Köstlichkeiten individuell.

	 *********************************************************************************
22.Januar 2011	 Skitour Gufelstock 2436 m
	 Nicht nur bei den Einheimischen auch für uns ein beliebtes Ziel mit seiner 

rassigen Abfahrt über die Ostseite
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Treffpunkt	 Samstag, 22.Januar 2011 um 06:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Heinz Bürgi, Erlenstrasse 53, 8832 Wollerau, 044 786 10 34

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 19.Januar 2011

Programm	 Fahrt mit PW‘s nach Engi und Aufstieg über das Mülibachtal- Widerstei-
ner Hüttli- Mittler Chüebuch zum Gipfel in ca. 6 Std.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
23.Januar 2011	 Skitour Brüschbüchel 1817 m - Wannenstöckli 1987 m
	 Einmal eine andere Tour in unserem nahen Wägital. Brüschbüchel und 

Wannenstöckli bieten noch fast Einsamkeit pur mit lohnenden Abfahrten
	
Treffpunkt	 Sonntag, 23.Januar 2011 um 07:30 beim Vorderthal Mehrzweckgebäude

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Elisabeth Züger, Paulihof 5, 8857 Vorderthal, 055 446 15 15

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 20.Januar 2011

Programm	 Fahrt nach Seeende und Aufstieg über Brüschalp- Brüschbüchel- Wan-
nenstöckli in ca. 3 Std.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Genügend Parkplätze beim Mehrzweckgebäude in Vorderthal

	 *********************************************************************************
26.Januar 2011	 Kurs Digitalfotografie 3. Teil		 JO, Sektion
	 Beschreibung siehe 12. Januar 1. Teil

	 *********************************************************************************
27.Januar 2011	 Skitour Hoch Fulen 2506 m  (Donnerstag)	 JO, Sektion, Senioren
	 (Spezialtour für JO, Jungsenioren bis Senioren)
	 Gipfel mit herrlicher Aussicht auf die Urneralpen wie Gr. Windgällen 

Nordwand, Gr. Ruchen, Bristen, Krönten, Schlossberg, Hagel-, Spilauer- 
und Rossstock und viele mehr.

Treffpunkt	 Donnerstag, 27.Januar 2011 um 07:00 beim Bahnhof Pfäffikon oder nach 
Absprache

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Cornelia Müller, Reckholdern 35, 8846 Willerzell, 055 422 18 81
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Anmeldeschluss	 Montag, 24.Januar 2011

Programm	 Fahrt mit dem Auto nach Unterschächen. In ca. 4.5 - 5 h auf den Hoch 
Fulen. Zuerst geht es gemütlich durchs Tal entlang dem Hinter Schächen 
bis Alp Brunni. Anschliessend durch lichten Wald via Flösch ins Gries-
stal wo wir von den imposanten Nordwänden vom Gr. Ruchen und Gr. 
Windgällen erwartet werden. Durchs Griesstal bis auf den Gipfel.

	 LK 1192

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Spezialtour für Jungsenioren aber auch Senioren sowie alle Mitglieder 
die unter der Woche in einer Gruppe Anschluss suchen.

	 *********************************************************************************
29./30.Januar 11	 Schnupperweekend mit Ausbildung	 JO, Sektion
	 Hast Du gerade mit Skitouren begonnen oder möchtest Du wieder einiges 

auffrischen. Oder reizt dich das schon lange durch winterliche unberührte 
Landschaft aufzusteigen und vollkommene Schwünge im Pulverschnee 
zu legen. Hast den Plausch daran und möchtest mehr wissen. Das Er-
werben der Grundlagen ist ein Muss. Es steigert einerseits das Vergnü-
gen und erhöht andererseits die Sicherheit. Erst wer sich einer Tour, und 
sei sie noch so einfach, rundum gewachsen fühlt, geniesst sie richtig. 
Dieses Wochenende bietet die beste Gelegenheit diese Grundlagen zu 
erlernen. 

	 Gerne sind die Leiter bereit Eure Vorstellungen und Erwartungen an die-
sem Kurs zu erfüllen. Teilt doch bei der Anmeldung  mit  was für Erwar-
tungen ihr habt.

Treffpunkt	 Samstag, 29.Januar 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 26.Januar 2011

Programm	 SA:  Fahrt nach Wergenstein und Ausbildung im 	Gelände. Ausbildungs-
module wie Lauftechnik, Spur anlegen, Materialkunde, 	beherrschen des 
LVS Gerätes, Theorie über Schnee und Lawinen. 

	 SO:  Mit einer Skitour setzen wir das gelernte 1:1 um

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Wir Übernachten in einem einfachen Hotel mit Halbpension. Kosten ca. 
Fr. 150 pro Person ohne Getränke

Bemerkung	 Gerne gehen die Tourenleiter auf die Wünsche der Teilnehmer ein.

	 *********************************************************************************
02.Februar 11	 Kurs Digitalfotografie 4. Teil	 JO, Sektion
	 Beschreibung siehe 12. Januar 1. Teil
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03.Februar 2011	 Skitour Tierberg 1989 m (Donnerstag)	 Sektion, Senioren
	 (Spezialtour für Jungsenioren und Senioren )
	 Der Tierberg etwas versteckt hinter dem Bockmattli bietet auf seiner Süd-

ostseite riesigen Abfahrtgenuss und ist daher regelmässig in unserem 
Tourenprogramm zu finden.

Treffpunkt	 Donnerstag, 03.Februar 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 leichter Fussanstieg zum Gipfel ohne 		

	 alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Fredi Romer, Buerglenweg 5, 8854 Galgenen, 055 440 43 69

Anmeldeschluss	 Montag, 31.Januar 2011

Programm	 Fahrt nach Obersee. Aufstieg über Brunnmettlen- Alp Ahornen über den 
Südosthang zum Skidepot in ca. 3 1/2 - 4 Std. Abfahrt auf der gleichen 
Route

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Spezialtour für Jungsenioren aber auch Senioren sowie alle Mitglieder 
die unter der Woche in einer Gruppe Anschluss suchen.

	 *********************************************************************************
06.Februar 2011	 Winterliches Tösstal
	 Winterwandern im Tössbergland. Dabei erklimmen wir 4 Gipfel, besu-

chen den sagenumwobenen Brandenfels und steigen zum Schluss durch 
das Sageraitobel nach Wald. Je nach Schneemenge wird die Tour mit 
Schneeschuhen durchgeführt und in der Länge angepasst.

Treffpunkt	 Sonntag, 06.Februar 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht, mittel

Leitung	 Markus Beerli, Lenggisrain 70, 8645 Jona, 055 211 09 50

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 03.Februar 2011

Programm	 Mögliches Programm:
	 Fahrt mit PW‘s nach Wald. Mit dem Bus nach Faltigberg/Zürcher Höhen-

klinik 905m (Wald ab 07.44Uhr).
	 Route: - Farner (Kaffeehalt) - Guntlisberg 1224m - Schwarzenberg 1286m 

- Wolfsgrueb - Brandenfels - Tössscheidi 796m - Hüttchopf 1232m - Bran-
degg 1243m - Scheidegg (Zvieri) - Sageraitobel - Wald 625m.

	 Marschzeit 6-7h, 1050Hm im Aufstieg, 1330 Hm im Abstieg.

Ausrüstung	 Wanderausrüstung mit Wanderstöcken (sehr empfehlenswert) und ev. 
Schneeschuhe (würde bekanntgegeben).
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06.Februar 2011	 Skitour Stockberg 1781.1 m		
	 Ideale Skitourenhänge und ein tolle Rundsicht auf den westlichen Alpstein 

machen diese Tour zu einem beliebten Ziel

Treffpunkt	 Sonntag, 06.Februar 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Claudia Gresch, Zeughausstrasse 46, 8854 Galgenen, 055 442 44 94

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 03.Februar 2011

Programm	 Fahrt mit PW nach Stein und Aufstieg über den Steinerberg- Oberstofel- 
Josenhüttli- Stockneregg zum Gipfel in ca. 3 Std.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
10.Februar 2011	 Älpeltispitz 2685.9 m (Donnerstag)	 Sektion, Senioren
	 (Spezialtour für Jungsenioren und Senioren) 
	 Für uns eine eher unbekanntere Skitour im Schlappintal. Aussichtskan-

zel über Klosters und mit schönem Blick ins Prättigau

Treffpunkt	 Donnerstag, 10.Februar 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Montag, 07.Februar 2011

Programm	 Fahrt nach Klosters und mit der Madrisabahn mit anschliessender kurzer 
Abfahrt in das Schlappintal zum Ausganspunkt der Tour. Ab Pt. 1778 m 
zum Säss- Miesboden und über den Westgrat in ca. 2-3 Std. auf den 
Gipfel. Abfahrt auf der gleichen Route

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Spezialtour für Jungsenioren aber auch Senioren sowie alle Mitglieder 
die unter der Woche in einer Gruppe Anschluss suchen.

	 *********************************************************************************
12./13.Februar 11	Skitourenweekend Goms
	 Das Obergoms ist ein wenig begangenes Skitourengebiet und von atem-

beraubender Schönheit. Vom Tal aus werden wir je nach Verhältnissen 
und Teilnehmer zwei lohnende Skitouren unternehmen.

Treffpunkt	 Samstag, 12.Februar 2011 um 06:00 bei der Kantonsschule Pfäffikon SZ

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
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	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Ulrich Fleischmann, Churerstrasse 80, 8808 Pfaeffikon, 055 410 53 37

Anmeldeschluss	 Dienstag, 08.Februar 2011

Programm	 Fahrt ins Obergoms und Skitouren nach Verhältnissen z.B. Sidelhorn 
2764m, Sädelhorn 2795m, Brudelhorn 2791m, Blashorn 2777m, Boch-
tehorn 2474m. Höhendifferenz: 1200-1500 HM, Aufstiegszeit: 4-5h.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Übernachtung und Halbpension in einem Gasthaus

Bemerkung	 Anmeldeschluss bitte einhalten wegen definitiver Platzreservation

	 *********************************************************************************
13.Februar 2011	 Schneeschuhtouren nach Verhältnissen 	 Sektion, Senioren
	 Auf mehrfache Anregungen von TeilnehmerInnen habe ich für diese 

Schneeschuhsaison keine festen Tourenziele festgelegt. Somit bleibt 
das Ziel bis kurz vorher ungewiss. Für den einen oder anderen Schnee-
schuhtourengänger ungewohnt und nicht so beliebt was ich verstehe. 
Für mich als Tourenleiter ein grosser Vorteil, da ich nach den aktuellen 
Bedingungen die Tour auswählen kann. Mal sehen wie es funktioniert.

	 Somit wird das Schneeschuh Erlebnis je nach Schnee- und Wetter-
verhältnis in einem nahen oder weiter entfernten Gebiet stattfinden. 
Ganz sicher werde ich versuchen, dass wir mit den OeV reisen kön-
nen. Mögliche Ziele können der nahe Rossberg sein, die Ost- oder Zen-
tralschweiz. Denkbar wäre natürlich auch ein Tagesausflug in den für 
uns eher unbekannten Jura. Mal sehen wohin uns der Winter bringt. 

Treffpunkt	 Sonntag, 13.Februar 2011 beim Bahnhof Pfäffikon SZ,
	 Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht, mittel

Leitung	 Fredi Kälin, Weidstrasse 2, 8808 Pfaeffikon, 055 420 24 24

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 09.Februar 2011

Programm	 Die angemeldeten, bzw. interessierten Personen werden 2 - 3 Tage 
vor der Tour über das beabsichtigte Ziel informiert. Dies bedingt, dass 
ich den Anmeldeschluss etwas früher (4 Tage) als gewohnt bestimmen 
muss. Selbstverständlich besteht nachher die Möglichkeit, sich abzumel-
den sollte das Tourenziel zuwenig attraktiv oder zu anstrengend sein, 
vielleicht ist es bereits bekannt oder andere Gründe führen zu einer Ab-
sage. Abmeldungen bitte via SMS, Email oder Telefon.

Ausrüstung	 Grundsätzlich komplette Schneeschuhtourenausrüstung was bedeutet: 
LVS, Lawinenschaufel und wenn vorhanden Sondierstange

Hinweis	 Die interessierten Personen erhalten nach der Anmeldung die Details, 
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wie Treffpunkt/Zeit, Tourenziel, Auf- und Abstieg sowie die Ausrüstung. 
Die Informationen werden wie oben beschrieben via SMS und/oder Email 
verteilt. In speziellen Situationen kann auch ein Telefonat erfolgen. Wenn 
möglich also auch die Natelnummer angeben. Wichtig: Bitte bei der An-
meldung die vorhandenen Ausrüstungs-Utensilien unbedingt markieren.

	
	 *********************************************************************************
17.Februar 2011	 Skitour Forstberg 2215m (Donnerstag)
	 (Spezialtour für Jungsenioren und Senioren)
	 Für ambitionierte Skitourenfahrer ein beliebtes Ziel mit einer herrlichen 

Rundsicht und gewaltiger Kulisse

Treffpunkt	 Donnerstag, 17.Februar 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Montag, 14.Februar 2011

Programm	 Fahrt zur Weglosen und Aufstieg zum Steinhüttli- Pt 1886- unter den Fel-
sen des Forstberg Nordostgrates zum Gipfel in ca. 3 1/2 - 4 Std. Abfahrt 
auf der gleichen Route

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Spezialtour für Jungsenioren aber auch Senioren sowie alle Mitglieder 
die unter der Woche in einer Gruppe Anschluss suchen.

	 *********************************************************************************
18./19.Februar 11	Skitour Leitertour
	 Diese Tour ist den Tourenleitern vorbehalten. Die Tourenkommission wird 

mit einer Spezialeinladung die Tourenleiter zur gegebener Zeit informieren.

Treffpunkt	 Freitag, 18.Februar 2011 beim Bahnhof Lachen
	 Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Dienstag, 15.Februar 2011

Programm	 Gemäss Information an die Tourenleiter

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung
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20.Februar 2011	 Skitour Gauschla 2310.4
	 Die Gauschla liegt zwischen dem Gonzen und Alvier. Dieser imposante 

Gipfel kann aus dem Rheintal mit den Skiern bestiegen werden. Die An-
strengungen des langen Aufstieges werden durch eine grandiose Aus-
sicht belohnt.

Treffpunkt	 Sonntag, 20.Februar 2011 um 06:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel, anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 evtl. Fusssanstieg jedoch ohne alpine 		

	 Schwierigkeiten

Leitung	 Fredi Züger, Gugelbergstrasse 18, 8853 Lachen, 055 442 44 89

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 17.Februar 2011

Programm	 Fahrt mit dem Auto nach Oberschan und Aufstieg über Refina und Stofel 
(Schaner Alp) in ca. 5 Stunden zum Gipfel.

	 Je nach Schneeverhältnissen muss eventuell bei 2180 m ü. M. ein Ski-
depot errichtet werden.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
20. Februar 2011	 Schneeschuhtour Regelstein 1315.1 m	 JO/Sektion
	 Ganz im Gebiet unseres Sektionsgebietes eine schöne Schneeschuhtour 

in voralpinen Gelände.

Treffpunkt	 Sonntag, 20. Februar 2011 um 08:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 17.Februar 2011

Programm	 Fahrt auf den Ricken und Aufstieg in ca. 2 - 1/2 Std. ab der alten Ricken-
strasse über die schönen Hänge von Schönberg- Hüttenbüel- Wissbo-
den auf den Gipfel. Abstieg auf der gleichen Route

Ausrüstung	 komplette Schneeschuhtourenausrüstung

	 *********************************************************************************
26.Februar 2011	 Skitour Poncione di Tremorgio 2669 m
	 Der prächtige Tiefblick in die Leventina und die rassgien Hänge machen 

es aus, dass diese Tour beliebt ist.

Treffpunkt	 Samstag, 26.Februar 2011 um 05:45 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten 	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten
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Leitung	 Elisabeth Züger, Paulihof 5, 8857, Vorderthal, 055 446 15 15

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 23.Februar 2011

Programm	 Fahrt nach Ambri und Aufstieg ab Eisstadion - Gioett- Cascina- Valle di 
Canei zum Gipfel in ca. 5 Std.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
26. Februar 2011	 Schlittelplausch Egg	 FABE und KiBe Anlass
	 Die Winterwanderung zur Egg ist ideal für ein FABE-Plauschanlass. Der 

Schlittelweg (Aufstieg) zum Bergrestaurant Alp Egg ist für Kinder in je-
dem alter sehr gut machbar.

Treffpunkt 	 Samstag, 26. Februar 2011 um 15:00 Uhr beim Bahnhof in Jona

Charakter	 Gemütlicher Fussmarsch bis zur Hütte. Geeignet für Mamis, Papis und 
Chinder, alter unbeschränkt. Die Marschzeit wird ca. 90 Minuten sein.

Leitung 	 Rüegg Marcel, Lilienstrasse 12, 8645 Jona, Tel. 055 212 70 15,
	 Paulo Lendi und Thomas Mächler

Anmeldeschluss 	 Bis Freitag, 25. Februar 2011

Programm 	 Wir fahren mit den Privatautos auf den Rickenpass. Der Aufstieg zum 
Bergrestaurant Alp Egg beim Regulastein, erreichen wir gemütlich zu 
Fuss. Im Bergrestaurant erwartet uns ein feines Fondue zum z‘Nacht. 
Für die Kinder gibt es feine Spaghetti. Um ca. 19.00 Uhr werden wir im 
Dunkeln mit dem Schlitten eine rassige Talfahrt erleben.

Ausrüstung 	 Winterbekleidung, gutes Schuhwerk, Taschenlampe und den Schlitten.

Hinweis	 Wer den Schlitten nicht selber hochziehen will, hat die Möglichkeit, einen 
Gämmel für die Abfahrt zu mieten.

	 *********************************************************************************
26./27.Februar 11	Schneeschuhtour nach Verhältnissen	 Sektion, Senioren
	 Auf mehrfache Anregungen von TeilnehmerInnen habe ich für diese 

Schneeschuhsaison keine festen Tourenziele festgelegt. Somit bleibt 
das Ziel bis kurz vorher ungewiss. Für den einen oder anderen Schnee-
schuhtourengänger ungewohnt und nicht so beliebt was ich verstehe. 
Für mich als Tourenleiter ein grosser Vorteil, da ich nach den aktuellen 
Bedingungen die Tour auswählen kann. Mal sehen wie es funktioniert.

	 Somit wird das Schneeschuh Erlebnis je nach Schnee- und Wetterver-
hältnis in einem nahen oder weiter entfernten Gebiet stattfinden. Ganz 
sicher werde ich versuchen, dass wir mit den OeV reisen können. Mög-
liche Ziele können der nahe Rossberg sein, die Ost- oder Zentralschweiz. 
Denkbar wäre natürlich auch ein Tagesausflug in den für uns eher unbe-
kannten Jura. Mal sehen wohin uns der Winter bringt.

Treffpunkt	 Samstag, 26.Februar beim Bahnhof Pfäffikon SZ, Zeit n. Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht, mittel
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Leitung	 Fredi Kälin, Weidstrasse 2, 8808 Pfaeffikon, 055 420 24 24

Anmeldeschluss	 Dienstag, 22.Februar 2011

Programm	 Die angemeldeten, bzw. interessierten Personen werden 2 - 3 Tage 
vor der Tour über das beabsichtigte Ziel informiert. Dies bedingt, dass 
ich den Anmeldeschluss etwas früher (4 Tage) als gewohnt bestim-
men muss. Selbstverständlich besteht nachher die Möglichkeit, sich 
abzumelden sollte das Tourenziel zuwenig attraktiv oder zu anstren-
gend sein, vielleicht ist es bereits bekannt oder andere Gründe füh-
ren zu einer Absage. Abmeldungen bitte via SMS, Email oder Telefon.  

Ausrüstung	 Grundsätzlich komplette Schneeschuhtourenausrüstung was be-
deutet: LVS, Lawinenschaufel und wenn vorhanden Sondierstange. 

Hinweis	 Die interessierten Personen erhalten nach der Anmeldung die Details, 
wie Treffpunkt/Zeit, Tourenziel, Auf- und Abstieg sowie die Ausrüstung. 
Die Informationen werden wie oben beschrieben via SMS und/oder Email 
verteilt. In speziellen Situationen kann auch ein Telefonat erfolgen. Wenn 
möglich also auch die Natelnummer angeben. Wichtig: Bitte bei der An-
meldung die vorhandenen Ausrüstungs-Utensilien unbedingt markieren.

	
	 *********************************************************************************
05.-08.März 2011	 Fasnachtsskitouren
	 Im Münstertal, einem der schönsten Bergtäler der Schweiz, finden sich 

viele Skiberge für leichte und mittelschwierige Skitouren. Und sollte ein-
mal das Wetter nicht mitmachen, bietet das Tal auch etliche kulturelle 
Sehenswürdigkeiten.

Treffpunkt	 Samstag, 05.März 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Fredi Romer, Buerglenweg 5, 8854 Galgenen, 055 440 43 69

Anmeldeschluss	 Samstag, 26.Februar 2011

Programm	 SA: Anreise via Klosters-Vereinatunnel zum Ofenpass. Kurze Tour auf 
den Munt Buffalora 2627m. Anschl. Bezug der Unterkunft in Valchava.

	 SO - DI: Touren je nach Wetter und Schneeverhältnissen, z.B. Piz Terza 
2907 m, Piz Dora 2951 m, Piz Daint 2968 m oder andere Gipfel.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Bitte Anmeldetermin wegen Hotelreservation einhalten!

Bemerkung	 GA oder Halbtax mitnehmen, da wir je nach Tour auch die öffentlichen 
Verkehrsmittel benützen können.
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SKITOURENWOCHE SURSELVA
27. Februar bis 5. März 2011

Die Surselva beim Ursprung des Rheines bietet eine grosse Anzahl von Skitouren jedes 
Charakters. Ein gutes Hotel dient uns als Ausgangspunkt für unsere Entdeckungen in 
diesem Gebiet.
 
Treffpunkt	 Sonntag, 27.Februar 2011 gemäss Absprache
		  Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten    leicht, mittel
		  Konditionelle Ansprüche	        leicht, mittel
		  zusätzliche Angaben	        mit leichten Fussanstiegen zum Gipfel

Leitung		  Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854 Siebnen, 055 440 20 47 
Weitere Leiter	 Elmar Schnellmann

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 24.Februar 2011

Programm	 SO: Fahrt in die Surselva und bei guten Wetter kleine Eingehtour
	 MO- Fr. Skitouren je nach Verhältnissen und angepasst an die Teilneh-

mer. Das jeweilige Tagesziel wird am Vorabend bestimmt. Es stehen sehr 
interessante und ausgeglichene Touren wie Chrüzlistock, Vanatsch, Piz 
Muschaneras, Pazollastock, Piz Maler und besonders als Höhepunkt der 
markante Oberalpstock mit seinen schönen Abfahrten zur Auswahl.

	 SA: Je nach Lust und Wetter kleinere Abschlusstour
	 Es werden zwei unterschiedliche Stärkeklassen für leichte - mittelschwie-

rige und für mittelschwierige - anspruchsvollere Touren gebildet. 
 
Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Die Tourenteilnehmer erhalten ca. 2 Wochen vor Beginn der Tourenwo-
che detaillierten Angaben.

Bemerkung	 Die Teilnehmerzahl ist auf 18 Personen beschränkt.
	 Die Kosten betragen ca. Fr. 800.00 für Halbpension (ohne Getränke), 

Fahrspesen und Bahnbillett

...\ausschreibungen\stw.dgn  02.12.2010 22:33:45
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Kurzberichte der letzten Sektionstouren

Sektion:

18./19. Sept. 2010	Siebnen - Bockmattli anschl. Berggottesdienst	 Stefan Lacher
19. Sept. 2010	 Berggottesdienst	 Vorstand
	 Infolge schlechter Witterungsvorhersagen leider nicht durchgeführt.

09./10. Okt. 2010	 Pizzo di Claro	 Fredi Romer
	 Konnte leider nicht durchgeführt werden.

26. Sept. 2010	 Mattstock	 Paul Weber
02./03. Okt. 2010	 auf Abwegen im Alpstein	 Markus Beerli
	 Infolge schlechter Witterungsvorhersagen leider nicht durchgeführt.

03. Oktober 2010	 Herbstklettern Mettmen 	 Trudy Kälin
	 Endlich wieder mal strahlender Sonnenschein. 4 Zindlianer genossen 

den Herbst bei Klettereien in der Mettmen.

25./26. Sept. 2010	Zimba	 Marianne Tanner
16./17. Okt. 2010	 Tourenleitertour	 Benno Kälin, Tourenkommission
	 Infolge schlechter Witterungsvorhersagen leider nicht durchgeführt.

23. Oktober 2010	 Lavorgo	 Arno Müller
24. Oktober 2010	 Bergtour n. Verhältnissen in näherer Umgebung	 Stefan Lacher
30.Okt.-1. Nov.	 Klettern im Süden	 Huby Stählin, Elmar Schnellmann
	 Infolge schlechter Witterungsvorhersagen leider nicht durchgeführt.

06. Nov. 2010	 Höhlentour Lufthütte Wägital	 Benno Kälin
	 Mehr als die Hälfte der zwölf Teilnehmenden waren JO Mitglieder. Die 

Höhlentour konnte bei sehr guten Verhältnissen durchgeführt werden 
und wurde mit einem Fondue in der Lufthütte abgerundet.

13. Nov. 2010	 GV Vormittagstour (Sterntour Chöpfen)	 Fredi Züger, Benno Kälin
	 15 Teilnehmer trafen sich zur bald traditionellen GV Vormittagstour. In-

folge der Nässe und der damit verbundenen Absturzgefahr wurde eine 
Ersatztour auf den grossen respektive den kleinen Aubrig organisiert. 
Zum Abschluss traf man sich zum gemütlichen Beisammensein auf der 
Wildegg.

20. Nov. 2010	 Tour nach Verhältnissen (Rundtour Stockberg)	 Reto Hermann
	 Die typische, schwache Föhnstimmung vor dem Durchzug einer okklu-

dierten Front bescherten den sechs Sektionsmitglieder teils kalten Süd-
wind abwechselnd mit milden sonnigen Abschnitten auf dem abwechs-
lungsreichen Weg über die Stockbergkette. Bei der guten Fernsicht wa-
ren Chasseral, Vogesen und Feldberg (Schwarzwald) ebenso zu erken-
nen, wie unsere Glarner- und Zentralschweizergipfel vor der rollenden 
Föhnwalze. Der auf der Feldrederten frisch zubereitete Glühwein erwies 
sich als das ideale Elixier für den kurvenreichen Abstieg hinaus nach 
Siebnen.
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Senioren:

04.-11. Sept 2010 	Wanderwoche Kleinwalsertal	 Theo Dietziker
	 17 Teilnehmer genossen die Tourenwoche im Kleinwalsertal: Siehe Be-

richt in diesen Klubnachrichten.

14. Sept. 2010	 Spitzmeilengebiet	 Agnes Heuberger
	 Diesmal hat's wettermässig geklappt. 18 unternehmungslustige Wan-

derer kamen auf die nachgeholte Tour in die Flumserberge mit. Zuerst 
ging's abwärts zur Fursch und dann aufwärts zur neuen Spitzmeilen-
hütte. Hier genossen wir die feine Suppe oder Älplermakronen. Auf der 
Rückkehr über die rechte Bergseite vermissten wir nur die Blumenpracht 
des Sommers.

20.-24. Sept. 2010	 Biketage	 Kurt Lehmann
	 10 Biker nahmen an diesen Tagen in Affoltern im Emmental teil. Bei herr-

lichem Wetter wurden die vielen Hügel in der Umgebung unsicher ge-
macht. Natürlich mussten für diese Anstrengungen die nötigen Kalorien 
zugeführt werden und manch eine dieser sensationellen Emmentaler 
Meringues fand den Weg in die Mägen der hungrigen Biker.

21. Sept. 2010	 Jurawanderung	 Ruedi Geiger
	 Bei herrlichem Spätsommerwettter ohne Niederschlag vergnügten sich 

23 Teilnehmer auf der Jurawanderung von Salhöhe nach Hauenstein. 
Wegen dichten, tiefliegenden Wolken in den Alpen waren die Berner und 
Innerschweizer Alpen nur andeutungsweise sichtbar.

28. Sept. 2010	 Forstberg	 Sepp Menti
	 30 cm Neuschnee in der sehr steilen Gipfelflanke wäre zum grossen 

Risiko geworden. Deshalb wurde die Tour abgesagt.

05. Oktober 2010	 Mit den Enkeln in den Walterzoo	 Agnes Heuberger
	 9 Erwachsene und 7 Kinder liessen sich auf dieses  Abenteuer ein. Trotz 

Regentropfen genossen wir diesen Ausflug in den sympatischen Walter-
zoo in der Ostschweiz. Die Vorführung von der kleinen Hexe im Zirkuszelt 
bildete den Abschluss eines speziellen Anlasses, der die Kinderherzen 
höher schlagen liess und auch den Erwachsenen viel Freude bereitete.

12. Oktober 2010	 5 - Seen - Wanderung	 Theo Dietziker
	 Unten Nebel, oben strahlend blauer Himmel. So präsentierte sich das 

Wetter. Die 26 Teilnehmer genossen diese interessante Tour von einem 
See zum andern. Leider gab es einen kleinen Unfall.

19. Oktober 2010	 Klettgauer Sausertour	 Toni Strässle
	 23 Wanderer unternahmen diese tolle Tour im Klettgau, vorbei an vielen 

Rebbergen. Es war bewölkt, etwas windig, aber auch einige Regentrop-
fen konnten der guten Stimmung nicht schaden. Während der langen 
Bahnfahrt hatten wir ausgiebig Zeit, miteinander zu plaudern.
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26. Oktober 2010	 Mythen	 Sepp Schätti
	 Der Wintereinbruch des vergangenen Wochenendes mit Schnee bis weit 

hinunter verunmöglichte Touren oberhalb von 1300 m. Also in tieferen 
Lagen eine Wanderung unternehmen, damit die 4 Unverwüstlichen sich 
nicht umsonst angemeldet hatten. So wanderten wir am Mittwoch bei 
herrlichem Wetter von Staldenhöhe oberhalb Siebnen zur Pfifegg. Weil 
die Schneeschuhe mitgenommen wurden, kamen sie zum ersten Einsatz 
des bald beginnenden Winters

2. Nov. 2010	 Biketour	 Walter Lehmann
	 4 Unentwegte liessen sich von den variablen Verhältnissen nicht abschre-

cken und wurden auf ihrer Rundfahrt von Grynau - Burgerwald - Rieden 
- Wengital - Steinerbrugg - Benknerbüchel mit herrlichen herbstlichen, 
bunten Stimmungsbildern belohnt. Der leichte Nebel passte ebenfalls 
dazu.

9. Nov. 2010	 Arvenbüel- Amden	 Peter Ledermann
	 Obwohl sich 13 SAC‘ler für diese Herbstwanderung angemeldet hatten, 

musste die Tour abgesagt werden. Neuschnee mit sehr matschigen Ver-
hältnissen verunmöglichte die Durchführung.

16. Nov. 2010	 Besichtigung Kloster Einsiedeln	 Urban Landolt
	 Mit einer super Führerin besichtigten 30 interessierte TeilnehmerInnen in 

Einsiedeln die Klosterkirche und die Bibliothek. Auch dem Marienbrun-
nen, den Pferdestallungen, dem Holzhof und dem Schafbockmuseum 
wurde ein Besuch abgestattet. Der Schneefall und der Pflotsch auf der 
Strasse störten niemanden.

23. Nov. 2010	 Kemptner Tobel	 Toni Strässle
	 abgesagt, verschoben auf eine andere Woche.

26. Nov. 2010	 Jahresschlusshock in Uznach	 Sepp Schätti
	 Wer wagt, gewinnt! Sepp Schätti sah sich nach einer andern Möglichkeit 

um, den Schlusshock durchzuführen. Fündig wurde er in der "Frohen 
Aussicht" in Uznach. Genau 30 Senioren folgten der Einladung. Niemand 
musste es bereuen, denn das warme Buffet übertraf all unsere Erwar-
tungen. Der Wirt (zusammen mit einem Hornisten) verwöhnte uns zum 
Dessert sogar noch mit einem musikalischen Ständchen.
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Klettertraining Turnhalle Kantonsschule Pfäffikon
Für alle die auch während dem Winter die Kletterfinken nicht an den Nagel hängen wollen 
ist unser Wintertraining an der Kletterwand in der Kantonsschule Pfäffikon in vollem Gange. 
Natürlich sind auch Neuinteressierte herzlich Willkommen, da die Kletterwand perfekt für 
den Einstieg in den Klettersport geeignet ist.

Zeit:	 Jeden Dienstag, von 20.00 bis 22.00 Uhr (ausgenommen Schulferien). 
Voraussichtlich bis zu den Frühlingsferien. 

Ort:	 3-fach Turnhalle Kantonsschule Pfäffikon (Halle ganz rechts)

Material:	 Klettergurt, Kletterfinken und ev. Turnschuhe, da Turnhalle nicht mit 
Strassenschuhen betreten werden darf. Seile und Expressschlingen sind 
in der Halle vorhanden.

Info:	 Benno Kälin, 079 449 77 51

Schulferien:	 Weihnachtsferien	 24.12.10 - 09.01.11
	 Winterferien	 28.02.11 - 13.03.11

Kletter-Training für KiBe, 10 bis 14 Jahre
	 Jeden Dienstag, von 18.15 bis 19.30 Uhr (ausgenommen Schulferien)
	 Ort und Schulferien siehe oben.

Information KiBe:	 Marcel Rüegg (079 691 43 81)

Kletter - Training für JO, 14 bis 21 Jahre
	 jeden Dienstag, von 18.45 bis 20.00 Uhr (ausgenommen Schulferien)
	 Ort und Schulferien siehe oben.

Information JO: 	 Simon Föhn (079 787 75 64)

Material:	 Es ist von Vorteil, wenn jede/r sein eigenes Klettermaterial (Klettergurt, 
Kletterfinken und 1 Schraubkarabiner) mitnimmt, da wir nur begrenzt Ma-
terial zur Verfügung stellen können. Seile und Expressschlingen sind in 
der Halle vorhanden.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Klettern für Kinder von 5 bis 10 Jahren
Freitags von 17.15 bis 18.30 Uhr  Mehrzweckturnhalle Altendorf

* Polysportives Training mit Hauptsportart Klettern - J&S Kids Kurs

* Klettern fördert Wahrnehmung, Motorik, Konzentration und vermittelt
  eigen- und sozialverantwortliches Handeln

* Die Kinder lernen verschiedene Sportarten und Sportumgebungen kennen -In- & Outdoor

* Es wird nach dem Motto «Lachen – Lernen – Leisten» gefördert

Leitung:	 Stefan & Fabienn Stocker, 079 746 48 89 / 055 442 43 20 
Info / Anmeldung: 	 055 442 43 20 oder stockers@stock-air.ch
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Koordinationsstelle fürs Skifahren Alpin
Einige unserer SAC‘ler  sind im Winter immer wieder mal auf Skipisten anzutreffen. Aber allein 
auf den Skiern macht nicht allen Spass. Deshalb hat sich Peter Rutz zur Verfügung gestellt, 
die Koordination für Senioren (selbstverständlich auch für Gäste)  zu übernehmen. Wer also 
Lust aufs Skifahren hat, meldet sich anfangs Woche telefonisch bei ihm. Ort und Tag werden 
spontan abgemacht. Der Dienstag bleibt indes nach wie vor für Ski- bzw. Schneeschuhtouren 
reserviert. Also: Nicht verzagen, Peter fragen!

Peter Rutz, Wettenschwilerstr. 14, 8645 Jona, 
Tel. 055 214 11 00  Natel 079 703 51 14

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anlässe / Treff‘s

Laui-Stafette 2011

Am 6. März 2011 startet die 34. Laui-Stafette in Reichenburg
Es wäre toll, wenn es vom SAC Zindelspitz einige Mannschaften ge-
ben würde. Für Intressierte (JO, Sektion und Senioren) sind weitere 
Infos unter www.laui-stafette.ch zu entnehmen.
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Anmeldeschluss: 14.02.2011
Anmeldung an: Claudia Rüegg, Lilienstrasse 12, 8645 Jona
cr@malerrueegg.ch oder 055 212 70 15 / FAX 055 212 98 44
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JO Seite

Januar 2011
02. Jan ST/KW * Schnupperskitour Patrick Schnyder mit JO Einsiedeln
06. Jan ST * Furggelenstock Trudy Kälin mit Sektion
09. Jan K * LVS Kurs N. Rüegg/H. Bürgi mit Sektion
12. Jan K * Kurs Digitalfotografie 1 Gustav Schnyder mit Sektion
13.-16. Jan ST * Skitouren Surprise C. Müller, R. Hermann mit Sektion
15./16.Jan SA * Skiweekend (Pistenfahren) V. Rogenmoser
19. Jan K * Kurs Digitalfotografie 2 Gustav Schnyder mit Sektion
22. Jan KW * Eiskletterkurs Daniel Schmed mit JO Einsiedeln
26. Jan K * Kurs Digitalfotografie 3 Gustav Schnyder mit Sektion
27. Jan ST * Hoch Fulen Cornelia Müller mit Sektion
29./30. Jan K * Schnupperweekend Skitouren Gustav Schnyder mit Sektion
Februar 2011
02. Feb K * Kurs Digitalfotografie 4 Gustav Schnyder mit Sektion
05./06.Feb SA * Igluweekend Simon Föhn
12./13.Feb SA * Eiskletterweekend Pontresina Daniel Schmed mit JO Einsiedeln
19. Feb ST * Skitour im Wägital M. Ramsenperger
20. Feb SST * Regelstein Gustav Schnyder mit Sektion
26. Feb FABE Schlittelplausch Marcel Rüegg
27.2-5.3. STW * Skitourenwoche Franz Zürcher mit JO Einsiedeln

Für unsere Jugendlichen von 14 – 22 Jahren

* = nur für JO geeignet

Nähere Angaben zu den Touren sind im Kontakt oder in diesen Klubnachrichten nachzulesen
oder direkt bei Valentina Rogenmoser zu erfahren: 079 / 577 08 07

Die beiden Bergführer Franz Zürcher und Paul Nigg haben für den Gesamt-SAC jeweils einen 
Kurs, 5 Tage Familienbergsteigen für Erwachsene mit 13 – 19-jährigen Jugendlichen, mit gros-
sem Erfolg durchgeführt. Leider wird dieser Kurs 2011 aus dem SAC-Programm gestrichen, 
was Franz und Paul dazu veranlasst, das Angebot auf privater Basis anzubieten. 

Termin: 11. bis 15. Juli 2011      -       Ort: Hundsteinhütte SAC im Alpstein

Interessierte melden sich direkt bei:

Franz Zürcher			   oder		  Paul Nigg
Wänibachstr. 14					     Kreuzhausweg 6
8840 Einsiedeln					     6010 Kriens
055 412 27 77; 079 213 23 58			   079 641 69 36
Mail: franz.zuercher@sihlnet.ch			   Mail: pn_b@hispeed.ch

Anmeldeschluss ist der 31. Mai 2011

Ausschreibung Kurswoche Familienbergsteigen
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TOURENPROGRAMM DER SENIOREN

Auskunft erteilt 
Bei der jeweiligen Tourenausschreibung ist der Zeitpunkt angegeben, wo man sich informieren 
kann. Bitte dies benützen, denn es könnte ja sein, dass der Tourenleiter eine andere Zeit für 
den Treffpunkt oder etwas ähnliches bekannt geben möchte.
Hinweis für Anmeldung 
Benutzen Sie doch die einfache Anmeldemöglichkeit im Internet bei der entsprechenden 
Tour. Dort sind sämtliche Fragen bezüglich Ausrüstung, Material etc. bereits vorbereitet. Sie 
müssen nur noch die Angaben/Fragen beantworten. Sie helfen mit, die Administration so 
klein wie möglich zu halten.
Gut zu wissen
Beachten Sie bitte, dass eine Anmeldung mit Email erst dann definitiv ist, wenn der Tou-
renleiter dessen Empfang bestätigt hat.  
Bei schriftlicher (z.B. Postkarte) oder telefonischer Anmeldung bitte die vollständigen 
Adressangaben, erreichbare Telefonnummer, freie Autoplätze, GA/Halbtax, LVS, Seil, etc. 
aufschreiben.
Verpflegung 
Wenn nichts anderes erwähnt wird gilt für eine Tour grundsätzlich „Verpflegung aus dem 
Rucksack“. Ebenfalls Halbpension in der SAC Hütte bei Übernachtungen.

Komplette Skitourenausrüstung / Schneeschuhausrüstung
Lawinenschaufel, Harscheisen, Sonde und LVS Geräte ist die Grundausrüstung jeder Sek-
tionstour. Sollte für eine Tour ev. Gstältli oder Steigeisen benötigt werden, wird dies bei der 
jeweiligen Tour erwähnt.
Im Sektionsmaterial sind Lawinenschaufel, Sonde und LVS Geräte vorhanden und werden 
an Sektionsteilnehmer durch den jeweiligen Leiter auf Bestellung abgegeben. Weitere Infor-
mationen über Ausrüstung können auf unserer Homepage heruntergeladen werden.

Januar 2011 Seite
11. Januar K LVS- Gerätekurs Gustav Schnyder 40
18. Januar ST Skitour Gössigenhöchi Walter Lehmann 40
18. Januar SST Schneeschuhtour Atzmännig Peter Ledermann 41
25. Januar ST Skitour Tanzboden Toni Strässle 41
25. Januar SST Tierspurensuche Helen Krieg 42
27. Januar ST Hoch Fulen mit Sektion 23

Februar 2011
01. Februar ST Skitour im Toggenburg Josef Schätti 42
01. Februar SST Schneeschuhtour Dossen Peter Ledermann 43
03. Februar ST Tierberg mit Sektion 25
05.-12.Feb SST Tourenwoche Burgeis/ Südtirol Ueli Seitz 44
08. Februar ST Skitour Stock Urban Landolt 45
10. Februar ST Älpeltlispitz bei Klosters mit Sektion 26
15. Februar BT Winterwanderung Gamplüt Agnes Heuberger 45
15. Februar ST Gueteregg Kurt Lehmann 46
17. Februar SST Adlerhorst Alma Fleischmann 46
17. Februar ST Forstberg mit Sektion 28
22. Februar ST Gleiterspitz Walter Lehmann 46
22. Februar SST Risipass Alma Fleischmann 47
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Di 11. Januar 11	 Kurs LVS - Geräte
 	 Ziel ist es, an diesem Tag das LVS Gerät kennenzulernen und den Um-

gang zu üben.

Treffpunkt 	 Dienstag 11. Januar, um 7.30 Uhr beim Bahnhof Lachen

Charakter	 leicht

Anmeldung /  	 Gustav Schnyder, Frywiesstr. 7, 8854 Siebnen, Tel. 055/ 440 20 47
Leitung 	 Natel 079/769 58 15, E-Mail: g.schnyder@vtxmail.ch

Anmeldeschluss 	 Sonntag 9. Januar 2011

Programm 	 Fahrt in das Kursgelände. Je nach Schneeverhältnissen / Möglichkeit in 
der näheren Umgebung. Anschliessend Kurs mit folgendem Inhalt:

	 - Geräte kennenlernen
	 - Suchstrategie mit dem eigenen Gerät.
	 - evtl weitere Themen z.B. Verhalten auf dem Unfallplatz

	 Der Kurs wird nach Möglichkeit und Zeit mit einer kleinen Tour verbun-
den.

Ausrüstung 	 komplette Ski- oder Schneeschuhtourenausrüstung

	 *********************************************************************************
Di 18. Januar 11	 Skitour Gössigenhöchi 1436m
 	 Einfache Skitour im Einzugsgebiet vom Necker, zwischen Hemberg und 

Nesslau im Toggenburg. Der Anstieg wird mit schöner Rundsicht vom 
Säntis, über Churfirsten bis zum Speer belohnt

Treffpunkt 	 Dienstag, 18. Januar um 08:15 Uhr beim Bahnhof Lachen oder um	
08:30 Uhr bei der Grynau

Charakter	 Leichte Skitour in mässig steilem Gelände

Anmeldung /  	 Walter Lehmann, Alte Eschenbacherstrasse 9, 8716 Schmerikon
Leitung 	 Tel. 055 282 39 56 Natel 079 488 20 84
	 E-Mail: walter_lehmann@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Montag, 17. Januar 2011, zwischen 19 und 20 Uhr

Programm 	 Anreise mit Privatauto nach Hemberg, Mistelegg. Aufstieg über Geren 
zum Gipfel. HD:ca. 600 Hm. Verpflegung aus dem Rucksack. Abfahrt auf 
der gleichen Route.

Ausrüstung 	 Komplette Skitourenausrüstung
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Di 18. Januar 11	 Schneeschuhtour Atzmännig
 	 Klassische Panorama-Schneeschuhwanderung im Zürcher Oberland. 

Von Atzmännig mit der Sesselbahn bis Ober Atzmännig (Kaffee im Berg-
restaurant), über den Rotstein, Tweralpspitz zur Chrützegg (Rest. im 
Winter leider geschlossen. Winterraum jedoch offen). Weiter über den 
Chümibarren nach Enkrinnen zum Ausgangspunkt Parkplatz Atzmännig 
zurück (Restaurant).

	 Für die 7km mit 250m Auf- und 600m Abstieg benötigen wir ca. 4 Std. 
reine Marschzeit

Treffpunkt 	 Dienstag, 18. Januar 2011, um 9:30 bei den Sportbahnen Atzmännig

Charakter	 WT 3, Anspruchsvolle Schneeschuhwanderung

Anmeldung /  	 Peter Ledermann, Sonnenblickstr. 40, 8645 Jona, 055 210 17 37
Leitung 	 079 262 18 37, E-Mail: peter.ledermann@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Sonntag, 16. Januar 2011, zwischen 17 und 18 Uhr (wegen LVS etc.)

Programm 	 Fahrt mit ÖV nach Atzmännig:	  Rückfahrt: 
Pfäffikon SZ ab 8:22  S5	  Atzmännig ab 15:32 / 16:32 Bus 924 
Rapperswil an   8:28	  Eschenbach an 15:53 / 16:53 
Rapperswil ab   8:33  Bus 622	  Eschenbach ab 16.10 / 17:10  Bus 622 
Jona Kreuz ab   8:38  Bus 622	  Jona Kreuz an   16:19 / 17:19 
Eschenbach an 8.48	  Rapperswil an   16:27 / 17:27 
Eschenbach ab 9:06  Bus 909	  Rapperswil ab   16:32 / 17:32  S5 
Atzmännig an    9:26	  Pfäffikon SZ an  16:38 / 17:38 

Ausrüstung 	 Kompl. Schneeschuhtouren-Ausrüstung inkl. LVS, Schaufel, Sonde, etc.

Bemerkung 	 Reservationen von LVS, Schaufel, Sonde am So 16.01.11 / bis 18:00 
melden! Verpflegung aus dem Rucksack. Billett löst jeder selber.

	 Allfälliges Verschiebedatum: 20.01.11

	 *********************************************************************************
Di 25. Januar 11	 Skitour Tanzboden 1443 m	 Senioren/Gäste
 	 Allzeit beliebter Gipfel in nächster Nähe, der uns im Winter noch selten 

im Stich gelassen hat !

Treffpunkt 	 Dienstag, 25. Januar, 08.45 Bhf. Lachen.  09.00 Schloss Grynau

Charakter	 leicht, einfach schön

Anmeldung /  	 Toni Strässle,Tägernaustr.45, 8645 Jona, Tel.055 212 12 06
Leitung 	 Natel 079 395 65 67. E-Mail: toni.straessle@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Montag, 24. Januar 2011 bis 20.00 Uhr

Programm 	 Fahrt mit unseren Autos nach Rieden bis Bachmannsberg (Steinibach). 
Aufstieg knapp 600 m zum Tanzboden in ca. 1 3/4 Std.
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Ausrüstung 	 Komplette Skitourenausrüstung.
	 Verpflegung im Beizli oder aus dem Rucksack

Bemerkung 	 Verschiebedatum vorgesehen

	 *********************************************************************************
Di 25. Januar 11	 Tierspurensuche	 Senioren/Gäste
	 Leichte Schneeschuhwanderung mit Wildhüter Steven Diethelm. Wir 

werden einiges über die Wildtiere unserer Region erfahren

Treffpunkt 	 Dienstag, 25. Januar 2011, um 8.30 beim Bahnhof Lachen

Anmeldung /  	 Helen Krieg, Churerstr. 52, 8808 Pfäffikon, Tel. 055 410 22 72
Leitung	 E-Mail: helen.krieg@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Montag, 24.Januar 2011 17.00 bis 20.00 Uhr

Programm 	 Wanderung zum Galgener Hinterberg und Vorderberg. Einkehr im Re-
staurant Stalden mit bescheidener Verpflegung ( Suppe mit Wurst, kalte 
Plättli )

Ausrüstung 	 Der Witterung angepasst

Bemerkung 	 Auskunft mit den nötigen Angaben am Vorabend, gleichzeitig mit der An-
meldung

	 *********************************************************************************
Di 01. Februar 11	 Skitour im Toggenburg
 	 Das Toggenburg bietet eine grosse Auswahl an leichten bis mittelschwie-

rigen Skitouren. Je nach Schneeverhältnissen wählen  wir eine Tour ent-
weder auf der Nordseite oder vielleicht finden wir an den südwärts ge-
richteten Hängen schon Sulzschnee

Treffpunkt 	 Dienstag, 1. Febr. um 08.00 beim Bahnhof Lachen und um 08. 20 Uhr bei 
der Grynau

Charakter	 Unschwierige Skitour mit einer Aufstiegshöhe von etwa 1000 Höhenme-
tern

Anmeldung /  	 Sepp Schätti, Rainweg 1, 9954 Galgenen. Tel. 055 440 44 02
Leitung 	 Natel 079 343 81 08, E-Mail: j-schaetti@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Montag, 31. Januar 2011 bis 20 Uhr 

Programm 	 Fahrt mit Privatautos ins Toggenburg zum Ausgangspunkt. In gemüt-
lichem Tempo versuchen wir unser Tourenziel zu erreichen und so Kräfte 
zu sparen, die wir für die Abfahrt gut gebrauchen können

Ausrüstung 	 Komplette Skitourenausrüstung, Verpflegung aus dem Rucksack

Bemerkung 	 Die Anmeldung über die SAC Club- Homepage benützen, wer die Mög-
lichkeit dazu hat.
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Di 01. Februar 11	 Schneeschuhtour Rigi-Dossen
 	 Eine Grenz-Schneeschuhwanderung über dem Vierwaldstättersee. 

Von Vitznau mit Sesselbahn bis Bergstation Hinterbergen. Über Eselberg 
Pt. 1113 nach Chruwele, Altstafel, Nüstafel, Hinder-Dossen zum Dossen 
1685 über den Chli Dossen nach Unterstetten. Mittagsrast im Berggast-
haus Unterstetten. Nach dem Mittagessen gehts über den Würzenstock, 
Schild nach First. Von hier wandern wir ohne Schneeschuhe auf dem 
Winterwanderweg nach Rigi Kaltbad und mit der Zahnradbahn zurück 
nach Vitznau.

	 Für die 7km mit 740m Auf- und 410m Abstieg benötigen wir ca. 5 Std. 
reine Marschzeit.

Treffpunkt 	 Dienstag, 01. Februar 2011, um 7:00 beim Schiessstand Roggenacker, 
Pfäffikon

Charakter	 WT 3, Anspruchsvolle Schneeschuhwanderung

Anmeldung /  	 Peter Ledermann, Sonnenblickstr. 40, 8645 Jona 055 210 17 37
Leitung	 079 262 18 37, E-Mail: peter.ledermann@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Sonntag, 30. Januar 2011, zwischen 17 und 18 Uhr (wegen LVS etc.)

Programm 	 Fahrt mit PW um 7:00 ab Parkplatz Schiessstand Roggenacker nach 
Vitznau.

	 Von Vitznau mit Sesselbahn bis Bergstation Hinterbergen (4 Personen/
Kabine).

	 Schneeschuhwanderung bis zur Mittagsrast in Unterstetten ca. 4 Std.
	 Nach dem Mittagsessen bis nach Rigi Kaltbad ca. 2 Std.
	 Ab Rigi Kaltbad mit der Zahnradbahn zurück nach Vitznau.
	 Anschliessend Fahrt mit PW zurück nach Pfäffikon

Ausrüstung 	 Kompl. Schneeschuhtouren-Ausrüstung inkl. LVS, Schaufel, Sonde, etc.

Bemerkung 	 Reservationen von LVS, Schaufel, Sonde am So 30.01.11 / bis 18:00 
melden!

	 Verpflegung im Berggasthaus Unterstetten 041 855 01 27
	 Allfälliges Verschiebedatum: 3.02.11



44

Schneeschuhtourenwoche Burgeis / Südtirol
05. Februar bis 12. Februar 2011

Die Woche wird definitiv durchgeführt, doch könnten wir gut noch mehr Teilnehmer brauchen. 
Es sind gemütliche Touren ohne Stress und Stundenhalten, denn wir müssen uns nichts mehr 
beweisen. Totaler Auf- und Abstieg max. 700 m / max. 5 Std. Im Durchschnitt eher weniger. 
Wir haben einen einheimischen Wanderleiter, der die Gegend wie seine Hosentasche kennt  
und garantiert keine lawinengefährdeten Wanderungen macht.

Charakter	 Leichte Schneeschuhwanderungen

Treffpunkt 	 Pfäffikon SZ Bahnhof

Anmeldung /  	 Ueli Seitz, Schützenstr. 28, 8808 Pfäffikon, Tel. 055 410 24 92
Leitung	 E-Mail: roeslings@hotmail.com

Anmeldeschluss 	 Ende Dezember 2010

Programm 	 Ziele sind z.B. Ochsenalm, Melager Alm, Brugger Alm, Reschner Alm, 
Kälberberg, Munt Buffalora usw., immer mit wunderbarer Aussicht ins 
Tal. Ausser der Melager Alm ist im Winter keine bewirtschaftet, deshalb 
verpflegen wir uns gewöhnlich aus dem Rucksack.

Ausrüstung 	 Komplette Schneeschuhtourenausrüstung, Warme Kleidung, Rucksack, 
Thermosflasche usw. Im Januar erhält jeder Teilnehmer eine Liste mit 
sämtlichen Angaben.

Unterkunft	 Schlafen in einem Garnithotel, Abendessen im besten Restaurant des 
Ortes

Kosten	 Fr. 850.-- / DZ Fr. 920.-- für EZ - plus Fahrtkosten Fr. 70.-- und 3 Euro 
für eine Fahrt Nauders-Burgeis. Mit GA nur die 3 Euro.

	 Nicht inbegriffen sind Getränke und ev. Kosten auf den Hütten.

Teilnehmeranzahl	 Bis jetzt sieben (5 Frauen und 2 Männer). Offenbar haben die Frauen 
doch mehr Mut). Höchstens 15 Personen

Bemerkung 	 Im Preis ist folgendes inbegriffen: HP mit z'Morgebuffet inkl. 1 Sandwich 
für die Mittagsverpflegung plus 1 Apfel (das Sandwich können wir vom 
z'Morgebuffet selbst machen), Marschtee, Wanderleitung, Bus, ev. Lift, 
sowie ein leichtes Mittagessen am Samstag-Mittag.

	 Jeder Teilnehmer erhält eine "Mobilcard", gültig 7 Tage in allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln des Südtiroler Verkehrsbundes plus 1x Zernez 
- retour. Will jemand also einen Tag aussetzen, kann er mit dieser Karte 
z.B. nach Meran fahren. 

	 Ein Ortsbus hält vor dem Hotel. Er fährt stündlich zum Bahnhof Mals 
mit Anschluss an die Vinschger-Bahn, die in ca. 1 1/4 Std. in Meran ist. 

	 Abfahrt am 5. Februar ist vorgesehen um 7.41 ab Pfäffikon SZ, Ankunft 
11.46 in Burgeis. Rückfahrt am 12. Februar um 9.15 ab Burgeis, Pfäffi-
kon an 13.17 h



45

Di 08. Februar 11	 Skitour Stock 1600 m	 Senioren/Gäste
	 leichte Skitour im Ybrig Richtung Weglosen Hoch Ybrig

Treffpunkt 	 Dienstag, 8. Februar, um 08.15 Uhr beim Bahnhof Pfäffikon oder nach 
Vereinbarung

Charakter	 leichte Skitour

Anmeldung /  	 Urban Landolt, Nüburg 11, 8840 Einsiedeln Tel. 055 412 62 64
Leitung 	 Natel 079 741 63 88, E-Mail: urban.landolt@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Montag, 7. Februar 2011, 20.00 Uhr
Programm 	 Fahrt mit Auto nach Waag. Aufstieg über Unter Düssel - Blackenboden - 

Tierfäderegg - Alphütte Oberststock zum Gipfel. Aufstieg ca. 3 Std., 680 
Höhen-meter. Abfahrt auf der gleichen Route.

	 LK 1:25000 Ibergeregg

Ausrüstung 	 Kompl. Skitourenausrüstung. Verpflegung aus dem Rucksack

Bemerkung 	 Anmeldung/Auskunft: Am Vorabend zwischen 19.00 und 20.00 Uhr 
Bei schlechtem Wetter ist ein Verschiebedatum vorgesehen

	 *********************************************************************************
Di 15. Februar 11	 Winterwanderung Gamplüt	 Senioren/Gäste
 	 Gemütliche Winterwandeung auf gespurten Wegen auf die Sonnenteras-

se im Obertoggenburg

Treffpunkt 	 Dienstag, 15. Februar, rechtzeitig beim Einsteigebahnhof

Charakter	 leichte Wanderung, 250 Höhenmeter

Anmeldung /  	 Agnes Heuberger, Alte Mühle 5, 8855 Nuolen, Tel. 055 440 25 77
Leitung 	 Natel 077 413 58 54, E-Mail: agnesheuberger@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Montag, 14. Februar 2011, 20.00 Uhr

Programm 	 Wir fahren mit öV: Pfäffikon ab 8.54 Uhr (Voralpenexpress), Rapperswil 
ab 9.03 Uhr, Wildhaus an 10.20 Uhr. Dann geht‘s bergauf zum Gam-
plüt (eine gute Stunde), wo wir uns im Restaurant verpflegen und die 
herrliche Aussicht geniessen können. Auf einer andern Route kehren wir 
nach Wildhaus zurück (1 bis 1 1/2 h).

	 Voraussichtliche Rückkehr spätestens 18.00 Uhr
	 Das Billett löst jeder selber nach Wildhaus Post retour

Ausrüstung 	 Gut gerüstet für den Winter, ev. Stöcke
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Di 15. Februar 11	 Skitour Gueteregg
	 Skitour in heimischer Umgebung mit herrlicher Rundsicht.“ bei schönem 

Wetter“

Treffpunkt 	 wird bei Anmeldung bekannt gegeben

Charakter	 Leichte und kurze Skitour

Anmeldung /  	 Kurt Lehmann, Grütstrass 19, 8645 Jona, Tel. 055 212 44 25
Leitung 	 Natel 076 569 43 51, E-Mail:  kmlehmann@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Montag,14.Februar 2011 bis 20.00 Uhr

Programm 	 Abmarsch nach Schneeverhältnissen Richtung Gueteregg zum Stöck-
lichrüüz. Abfahrt zum Ausgangspunkt

Ausrüstung 	 Komplette Skitourenausrüstung

Bemerkung 	 Verpflegung im Restaurant od. aus dem Rucksack

	 *********************************************************************************
Di 17. Februar 11	 Schneeschuhtour Adlerhorst	 Senioren/Gäste
	 Schneeschuhtour zu einem sonnigen Plätzchen hoch über Oberiberg

Treffpunkt 	 Donnerstag, 17. Februar, um 8.00 Uhr beim Bahnhof Pfäffikon

Charakter	 Kurze Tour. Aufstiegshöhe 400m

Anmeldung /  	 Alma Fleischmann, Vorderberg, 8852 Altendorf, Tel. 055 442 17 88
Leitung 	 Natel 079 662 98 44

Anmeldeschluss 	 Dienstag, 15. Februar 19.00 Uhr - 20.00 Uhr

Programm 	 Aufstieg von Oberiberg in knapp 2 Stunden. Wir lassen uns mit einem 
Fondue verwöhnen. Bitte bei der Anmeldung bekanntgeben.

Ausrüstung 	 Auch diese einfache Tour wird mit kompletter Schneeschuhtourenausrü-
stung (LVS, Schaufel und Sonde) durchgeführt. Bitte bei der Anmeldung 
bekanntgeben, wer diese Geräte vom SAC Zindelspitz ausleihen muss.

	 *********************************************************************************
Di 22. Februar 11	 Skitour Gleiterspitz 1537m
	 Schöne Hochwintertour nördlich vom Federispitz, mit grossartiger Sicht 

auf die Linthebene und den Zürichsee

Treffpunkt 	 Dienstag, 22. Januar um 08:15 Uhr beim Bahnhof Lachen oder um 08:30 
Uhr bei der Grynau

Charakter	 Diese Skitour setzt bereits eine mittlere Kondition voraus, da ca. 1100 
Hm zu bewältigen sind. Technisch einfach
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Anmeldung /  	 Walter Lehmann, Alte Eschenbacherstrasse 9, 8716 Schmerikon
Leitung 	 Tel. 055 282 39 56, Natel 079 488 20 84
	 E-Mail: walter_lehmann@bluewin.ch

Anmeldeschluss 	 Am Vorabend zwischen 19 und 20 Uhr

Programm 	 Wir fahren mit dem PW nach Rufi. Der Aufstieg führt über Hüsliberg, 
Unter- u. Oberbogmen zum Gipfel, wo wir uns aus dem Rucksack ver-
pflegen. Nach dem Geniessen der Gipfelrast und der Aussicht genies-
sen wir die Direttissima nach Unterbogmen. Nach einer Querung auf der 
Waldstrasse geht‘s wieder dem Tal entgegen

Ausrüstung 	 Komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
Di 22. Februar 11	 Schneeschuhtour Risipass 	 Senioren/Gäste
 	 Eine gemütliche Route auf den Risipass. Wir werden bei schönem Win-

terwetter für diesen Ausflug belohnt

Treffpunkt 	 Dienstag, 22. Februar, um ca 8.00 Uhr beim Bahnhof Pfäffikon

Charakter	 leicht, WT 1

Anmeldung /  	 Alma Fleischmann, Vorderberg, 8852 Altendorf, Tel. 055 442 17 88
Leitung 	 Natel 079 662 98 44

Anmeldeschluss 	 Sonntag, 20. Februar 2011, 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Programm 	 Fahrt mit öV. Pfäffikon ab 7.49 Uhr, Rapperswil an 7.55 Uhr, Rapperswil 
ab 8.03 Uhr (Voralpenexpress), Nesslau an 8.50 Uhr, ab 9.06 Uhr, Luter-
tannen an 9.18 Uhr.

	 Aufstieg ab Lutertannen an der Schwägalpstrasse zum Risipass. Abstieg 
nach Stein. Aufstieg ca 600 Höhenmeter, ca 2 1/2 Std.

	 Rückkehr zwischen 17.00 und 18.00 Uhr

Ausrüstung 	 Auch diese Tour wird mit kompletter Schneeschuhtourenausrüstung 
(LVS, Schaufel, Sonde) durchgeführt. Bitte bei der Anmeldung bekannt-
geben, wer diese Geräte vom SAC Zindelspitz ausleihen muss

Bemerkung 	 Jeder Teilnehmer löst das Billett selber: Hinfahrt bis Lutertannen, Heim-
fahrt ab Stein SG
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Seniorentourenwoche im Kleinwalsertal: 4. bis 11. September 2010

Leitung: 	 Theo Dietziker

Teilnehmer: 	 Aerni Esther, Arnold Vreni und Werner, Breitegger Walter, De Brot There-
sa und Richard, Egli Karl, Fässler Annemarie, Hauser Irène, Heuberger 
Agnes, Hiestand Engelbert, Kistler Regina, Krieg Helen, Meier Trudi und 
Dominik, Schuler Tamara.

Samstag, 4. September: Unternehmungslustig trafen 17 
Tourenwöchler am Samstagmorgen beim Bahnhof Pfäffikon 
ein. Hier erwartete uns unser Leiter Theo Dietziker mit dem 
ausgeklügelten schriftlichen Plan, wie wir unser Ferienziel im 
Kleinwalsertal erreichen können. Und schon machte sich eine 
Karawane von vier PWs auf die Reise Richtung Osten. Die 
Zöllner wollten von uns nichts wissen und winkten uns über die 
Grenze. So erreichten wir um die Mittagszeit Balderschwang, 
wo wir uns heisshungrig hinter die verschiedenen Menus her-
machten. Gegen halb vier Uhr trafen wir dann in Mittelberg 
im Hotel „Alte Krone“ ein, dem Hotel, das uns die kommende 
Woche beherbergen sollte. So nisteten wir uns in unseren 
gemütlichen Zimmern ein und genossen zum ersten Mal das 
feine Nachtessen und die heimelige Atmosphäre.

Sonntag. 5. September: Um 9 Uhr brachte uns der Walserbus in kurzer Fahrt nach Baad, 
der Endstation dieses österreichischen Tales. Von hier aus hiess es auf Schusters Rappen 
700 Höhenmeter zu überwinden. Gestärkt mit einer Alpenmilch (oder etwas Ähnlichem) ge-
langten wir fast mühelos auf das Walmendinger Horn. Peinlichst waren alle darauf bedacht, 
ja nicht vor unsern Führer zu geraten, denn ein Halbeli Wein wollte keiner so ohne weiteres 
spendieren. Auf dem Gipfel genossen wir die herrliche Aussicht, bevor wir uns dem verdienten 
Mittagessen widmeten. Die meisten liessen sich mit der Gondelbahn nach Mittelberg zurück-
fahren. Die eifrigen Fussgänger suchten auf dem Abstieg vergebens nach den „schrecklich 
dreckigen“ Wegen, die ihnen Walter angedroht hatte.

Montag, 6. September: Eine leichte Rundwanderung mit 200 m Höhendifferenz war für heute 
angesagt. Der Bus brachte uns zuerst nach Riezlern, von wo wir mit der Kanzelwandbahn 
aufwärts gondelten. Auf einer herrlichen Gratwan-
derung ging’s über den Gundsattel zum Fellhorn. 
Hier führten wir uns einen Kurzfilm zu Gemüte, der 
uns  in eindrücklichen Bildern dieses Gebiet näher 
brachte. Weiter wanderten wir zum Söllerkopf. Da 
der Weg immer schön auf- und abwärts führte, 
hatten wir die programmierten Höhenmeter schon 
im Doppelpack verbraucht. Ausserdem pendelten 
wir beständig zwischen Deutschland und Öster-
reich hin und her. Dass wir unterdessen auch auf 
einem weiss-blau-weissen Weg wanderten, störte 
niemanden. Nun führte ein steiler Pfad gut 200 m 
hinunter zur Schlappoldalpe, wo wir eine währ-

Tourenbericht Seniorentourenwoche
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schafte Jause verschlangen. Nach dem Aufstieg zur Mittelstation der Fellhornbahn liessen 
wir uns wieder zum Fellhorn transportieren. Bis zur Bergstation der Kanzelwandbahn nahmen 
wir noch die letzte der vier Wanderstunden in Angriff und erreichten mit Gondelbahn und Bus 
wieder unser Hotel. Unterdessen hatten sich die Höhenmeter ungefähr vervierfacht. Aber 
Theo die Schuld in die Schuhe zu schieben, wäre unfair. Die österreichischen Wanderkarten 
können halt den schweizerischen punkto Genauigkeit nicht das Wasser reichen.
Frisch geduscht und gestylt erschienen alle pünktlich zum Nachtessen. Heute wurden wir 
mit einem reichhaltigen Grill – Nachtessen verwöhnt. Schon beim Vorspeisenbuffet blieb uns 
die Qual der Wahl. Manch einer fand im Bett den Einschlafknopf nicht, da ein eigenartiges 
Völlegefühl im Bauch ihn beim Schlafen hinderte.

Dienstag, 7. September: Heute schien das Wetter nicht mitzumachen. Ein grauer Himmel 
und leichter Regen zeigten sich beim Aufwachen. Deshalb wurde die Hauptwanderung auf den 
Ifen abgesagt. Zuerst überwanden wir mit einem Sessellift die ersten Höhenmeter. Schliesslich 
wollten wir ja möglichst oft von den Gratisfahrten aller Bahnen und Busse profitieren. Auf einem 
Höhenweg gelangten wir von der Zafernaalpe über die Bühlalpe zur Stutzalpe. Eingepackt 
in den Regenschutz oder mit einem Schirm bewaffnet erreichten wir Baad. Von hier aus 
ging’s dem Bärguntbach entlang bis zur Hütte. 
Dutzende Sonnenschirme waren hier aufgespannt 
und dienten als Regendach. Schliesslich gelang 
es allen, ein einigermassen trockenes Plätzchen 
zu ergattern und die reichhaltige Erbsensuppe 
der Wirtin Sabine zu geniessen. Als die Gaststube 
sich langsam leerte, fanden sich plötzlich alle an 
der Wärme ein und zeigten, dass auch das Singen 
zum SAC gehört. Die Rückkehr nach Baad, dem 
rechten Bachufer entlang, bedeutete Endstation 
der heutigen Wanderung. Wer noch nicht genug 
hatte, kehrte zu Fuss nach Mittelberg zurück.

Mittwoch, 8. September: Um 10 Uhr startbereit, ein untrügliches Zeichen, dass auch heute 
Regenschutz–time angesagt war. Ein Quartett machte sich deshalb auf den Weg nach Ober-
storf zu einer Shoping- und Städtetour. Der Bus führte die Wanderer nach Reute, von wo wir 
in einem knapp stündigen Marsch zum Eingang der Breitachklamm gelangten. Das ist die 
tiefste Felsenschlucht Mitteleuropas. Immer schmaler wurde das Bachbett. Tiefe Schluchten, 
ausgeschliffene Wassermulden und glatt polierte Wandstücke entstanden durch die enorme 
Kraft des Wassers, das sich während Jahrtausenden durch den Schrattenkalk gefressen 
hatte. Ein riesiger Felssturz hatte 1995 die Schlucht gesperrt, bis die Felsbrocken einige Zeit 
später dem Druck des Wassers nicht mehr standhielten, das sich mit einem Knall den Weg 
in die Schlucht erkämpfte und dabei enormen Schaden anrichtete. Beim oberen Ausgang 
der Schlucht folgten wir weiter dem Wasserlauf der Breitach, bis wir in Riezlern wieder den 
Bus bestiegen. Da immer wieder Busstationen in der Nähe waren, konnte man sich auch 
früher ausklinken.

Donnerstag, 9. September: Da das Wetter immer noch keine Hochtouren zuliess, wanderten 
wir durch das Gemsteltal. Der Wegweiser zur oberen Gemstelalpe verlockte uns zum Weiter-
wandern. In dieser Hütte mussten wir zwar mit kalten Getränken vorlieb nehmen, aber dafür 
war die Gaststube warm geheizt. Die Hektik der beiden Älpler und Hunde liess sich auf ein 
erfolgreiches Jagderlebnis zurückführen. Der Kollege des Wirts hatte soeben ein „Madel des 
Hirschs“ geschossen und machte sich auf den Weg, die Beute zu holen. Da wir nicht warten 
konnten, bis der saftige Braten auf den Tisch kam, machten wir uns wieder auf den Weg. 
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Fünf Teilnehmer wagten sich sogar noch auf die Widdersteinhütte mit einer phantastischen 
Aussicht in den Bregenzerwald. Munter ging’s dann bergab und ein Besuch bei Sabine, der 
Wirtin der Bärgunthütte, unterbrach die Wanderung bis nach Baad. Unterdessen hatte natürlich 
auch der Rest der gespaltenen Gruppe die Schönesbodenalpe besucht und das Hotel wieder 
gefunden. Esther und Theo machten noch einen Spitalbesuch. Tamara konnte an den ersten 
Wanderungen nicht teilnehmen, da ein verflixtes Bauchweh jeden Schritt zur Qual machte. 
Der Arzt schickte sie dann ins Spital, sie musste den Blinddarm operieren.

Freitag, 10. September: Und dann war sie da, die letzte Gelegenheit, den 2230 m hohen 
Ifen zu erklettern. Der Wetterbericht verhiess zwar nur einen mittelprächtigen Tag und die 
zahlreich vorhandenen Wolken machten uns schon ein bisschen Bedenken. Von der Ifenhütte 
aus, bis wohin uns die langsame aber äusserst gut bestückte Sesselbahn brachte, zogen 
wir in zwei Gruppen los. Die A-Post meisterte den Aufstieg mit links. Zwar lag noch etwas 
Schnee in den Felshängen, aber das bot niemandem ein Problem. Unterdessen hatte die 
B-Post ebenfalls einen Aufstieg gemeistert, nämlich auf das 2085 m hohe Hahnenköpfle. Der 
Zufall wollte es, dass wir fast gleichzeitig die Gipfelkreuze erreichten und uns zujauchzen 
konnten, bevor dicke Nebelschwaden die Sicht wieder verhüllten. Erst als die B-Wanderer 
wieder bei der Talstation ankamen und die Prospekte studierten, mussten wir erkennen, 
dass die Spitzengruppe für ihren gewählten Abstieg über die Schwarzwasserhütte rund 5 ½ 
h brauchen würde. Nach einigen gehörigen Kletterpartien und einem kräftigen Regenguss 
erreichten auch sie schliesslich vor der Abfahrt des letzten Busses die Talstation.

Samstag, 11. September: Endlich! Ein strahlend blauer Himmel, von der Sonne beleuchtete 
Berge, ein idealer Tag für das Erklimmen des wichtigsten Gipfels im Kleinwalsertal, dem hohen 
Ifen. Aber nein, heute war ja Rückreisetag! Also packten wir unsere Koffer und Reisetaschen 
und nahmen Abschied von einer Tourenwoche, die uns alle hell begeistert hatte. Unter der 
souveränen Leitung von Theo durften wir eine Woche erleben, die uns allen in guter Erinne-
rung bleiben wird. Tatkräftig wurde er unterstützt von Engelbert und natürlich von uns allen, 
die ihm vorbildlich gehorchten. Zurücklassen mussten wir Tamara, die sich noch ein paar 
Tage im Spital erholen wird, bevor sie die Rückreise antreten kann.
Ich möchte vor allem dir, Theo, im Namen von allen Teilnehmern ganz herzlich danken für 
die Organisation und Durchführung dieser Tourenwoche und freue mich schon auf nächstes 
Jahr.

Agnes Heuberger
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Aktuelles aus dem Vorstand
Winter?
Ich sitze im T-Shirt auf dem Sitzplatz und geniesse die wärmenden Sonnenstrahlen. Biker, 
Inline-Skater, Spaziergänger alles ist unterwegs und geniesst den warmen Tag. Tönt eigentlich 
herrlich; nur wir haben heute den 16. Januar und wir sollten jetzt eigentlich einen stiebenden 
Pulverschnee-Hang runtersausen.

Dabei hat der Winter so gut begonnen. Gerade in unserer Gegend waren die Verhältnisse 
traumhaft. Nun ich hoffe, dass das noch nicht alles war und der Winter noch einmal Einzug 
hält. In diesem Sinne wünsche ich den Skitourenfahrern und den Schneeschuhwanderern 
noch einen langen schneereichen Winter. Und wenn wir denn schon im T-Shirt rumsitzen, 
dann lieber auf einem herrlichen Gipfel oder am Schluss einer Abfahrt auf der Terrasse vom 
Restaurant.

Urs Lehmann, Präsident

Mutationen
Austritte:	 Ziegler Eric, Wangen 		  Skierka Constantin, Wollerau 
		  Oetiker Brigitte, Vorderthal 	 Heimgartner Lukas, Wilen
		  Heimgartner Laura, Wilen	  Meyer Helmuth, Freienbach
		  Schmid Lars, Winterthur 		 Wanner Markus, Männedorf
		  Winkler Martin, Luzern		  Köppli Marcel, Wollerau
		  Zanchin Miranda, Galgenen	 Härtli Graziella, Buttikon
		  Fürer Anton, Rapperswil		  Hasler Walti, Wangen
		  Sommer Doris, Wangen

Übertritte aus anderen Sektionen:			   Marti Heidi, Benken

Eintritte:		 Spielmann Regula, Galgenen	 Spielmann Urban, Galgenen
		  Spielmann Jana, Galgenen	 Spielmann Andri, Galgenen
		  Weber Alfons, Altendorf		  Weber Rendel, Altendorf
		  Weber Larissa, Altendorf		  Weber Alena, Altendorf
		  Bamert Reto, Lachen		  Goldschmid Tabea, Lachen
		  Rütsche Michelle, Pfäffikon	 Läubli Kilian, Lachen
		  Bühler Roger, Rapperswil

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag

am 29. März 2011

Martin Züger, Lachen

Zum 80. Geburtstag

am 09. April 2011

Josef Ziltener, Tuggen
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Quartalshock am 14. April 2011

Infos Rutschgebiet Wägital

*  Bitte beachte die Sperrzone im Trepsental  *
Jegliches Betreten in diese Zone ist verboten
Bei Unfallereignis ist eine Rettung allenfalls

nicht möglich!

Infos im Internet: www.sz.ch  --  Behörden  --  Umwelt, Natur, Landschaft  --  Fuss- und Wanderwege

Rückblick
Tourenwochen
Winter 2011

Donnerstag
14. April 2011

20.00 Uhr Restaurant Mühlebach, Altendorf
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Unsere Alpen sind Spielwiese für uns Bergwanderer und Alpinisten und jedermann/frau hat 
sich wohl schon über Herkunft, Entstehung, Farben- und Formenvielfalt gewundert.
Welche Kräfte vermochten, diese Gebirgsmassive aufzutürmen? In welchen Zeiträumen sind 
unsere Alpen entstanden? Wie kommt es, dass unsere Berge aus derart vielen verschiedenen 
Gesteinen aufgebaut sind? Wo liegt der Ursprung dieser Gesteine, wann sind sie entstanden 
und wie haben sie an ihren heutigen Platz gefunden?
Um Antworten auf diese Fragen zu finden habe ich eine "Erkundungstour" unternommen 
durch Bücher, Publikationen und Internet und versucht, das Gefundene und Verstandene 
festzuhalten. Dabei ist ein Diavortrag entstanden, der mein grobes und laienhaftes Verständnis 
zur Entstehung der Alpen und zur Geologie des Kantons Schwyz festhält. Gerne teile ich 
diese Einsichten mit allen Interessierten unserer Sektion anlässlich eines Vortrages, verteilt 
auf zwei Abende à ca. 1.5-2 h.

Programm
Die vorgestellten Themen verteilen sich ungefähr wie folgt auf die zwei Abende:

1. Abend
Geologische Zeitalter, Aufbau der Erde, Wärmemaschine Erde, Kontinentalverschiebung als 
Ursache der Gebirgsbildung, Kreislauf der Gesteine, Gesteinsarten, Momentaufnahmen der 
Erdgeschichte, Decken, Herkunft und Platznahme der Decken.

2. Abend
Tektonische Gliederung der Schweiz, Tektonische Gliederung des Kantons Schwyz, Molasse, 
Flysch, Helvetische Decken und Teildecken, Klippen, Glarner Hauptüberschiebung, Tectonic 
Arena Sardona.

Datum: 12. Mai und 19. Mai 2011
Ort: Landgasthof Mühlebach, Altendorf
Vortragsbeginn: 20 Uhr
Anmeldung: bis spätestens Sonntag, 8. Mai, 2011
Referent: Reto Hermann

Exkursion
Im Zusammenhang mit den Vorträgen findet am Samstag, 21. Mai, 2011, eine Exkursion 
auf den Roggenstock im Ybriggebiet statt, bei der wir unter kundiger Begleitung von Elsbeth 
Kuriger, Dipl. Geologin ETH Zürich, weitere Einblicke in die Geologie gewinnen und unser 
Verständnis vertiefen können (sh. auch separate Ausschreibung).
Der Besuch der Vorträge ist nicht zwingend Voraussetzung für die Teilnahme an der Exkursion, 
schafft aber sicher eine gute Basis dazu.

Einführung in die geologische Entstehungsgeschichte der Alpen
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Neues aus der Bibliothek

Neu eingetroffen sind:

Schneeschuhtouren Graubünden Nord / Vom Prättigau 
bis zur Surselva
Der Schneeschuhtourenführer deckt ein interessantes und 
variantenreiches Gebiert ab: Von  St.Antönien im Prättigau bis 
zur anhin unentdeckten Alp Pazzola, von San Bernardino bis 
zum Kunkelspass. 84 Touren und Varianten in allen Schwie-
rigkeitsgraden – darunter 20 Einsteigerwanderungen – sind 
detailliert beschrieben.

Schneeschuhtouren Tessin - Misox / 60 Routen für Schnee-
schuhtouren südlich der Alpen.
In diesem Führer entdeckt der Leser die reizende und vielfäl-
tige Landschaft südlich der Alpen im Winter. Von den Palmen 
direkt in den Schnee auf 3‘000 Metern. Das ist bis tief in den 
Frühling hinein möglich. 
Diese südlichen Berge haben es allerdings in sich. In wenigen 
Kilometern gelangt man von den Gletschern auf über 3000 
Metern hinunter zum Lago Maggiore auf 200 Meter. Gerade 
im Tessin und im Misox kann man in Gebieten wandern, die 
auch in der kalten Jahreszeit sehr beliebt sind. Skigebiete wie 
San Bernardino, Campo Blenio, Nara und Bosco Gurin eignen 
sich ebenso gut für Schneeschuhtouren. Da und dort gibt es 
sogar speziell markierte Wanderungen. Mit diesem Führer 
möchte der Autor die LeserInnen in den Süden begleiten, 
um sie hier bekannte oder unbekannte Gebiete im Winter 
entdecken zu lassen.
264 Seiten, 120 Farbfotos, 64 Kartenausschnitte und 17 
Kurztouren.

Tip des Monats:
Digitale Karten der Schweiz werden üblicherweise als CD verkauft. Digitale Karten können 
aber auch online im Internet unter http://map.geo.admin.ch in detaillierter Form genutzt werden. 
Dies in einer detaillierten Fassung von 1:1‘000‘000 bis 1:1‘000. Überblendung mit Luftbild 
möglich, das genauer ist als Google Maps. Schaut einfach mal rein.

ADRESSE BIBLIOTHEK / MATERIALVERWALTER:

Benno Kälin  -  Sonnmattstr. 9  -  8854 Siebnen
bibliothek@sac-zindelspitz.ch

055 440 61 58   -   055 440 28 22   -   079 449 77 51
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Steckbrief JO-Chef-Team

Martin Burkart 
1985
Skorpion
Wohnt in Tuggen
Hobbies:
Bergsport, Pfadi
Beruf: 
Zimmermann

Simon Föhn
1989
Schütze
Wohnt in Feusisberg
Hobbies:
Bergsteigen, Pfadi
Beruf: 
Forstwart

Valentina Rogenmoser
1990
Schütze
Wohnt in Wangen
Hobbies:
Bergsteigen, 
Fotografie, Reisen
Beruf:
in Ausbildung als
Grafikerin

Simon & Valentina über Burki:		 Merkmal: 	 Grüner Kletterhelm

Zu Burkis Stärken zählt der gute Draht zu unseren KiBe‘lern, was dazu führt, dass 
sie (meistens) auf ihn hören. Er hat einen äusserst unterhaltsamen Charakter, der 
immer wieder für Aufmunterung aber auch Kopfschütteln sorgt! Eine seiner Schwä-
chen ist sein „unregulierbarer Lautstärkepegel“. Zudem ist er manchmal schwierig 
zu motivieren.

Burki & Valentina über Simon:		 Merkmal: 	 Grüne Kletterhose

Keiner unserer JO ist so geschickt, was die Handhabung mit Seil, Sichern etc. 
betrifft wie Simon! Man kann sich beim Bergsteigen 100% auf ihn verlassen und 
seine Motiva-tionssprüche wie „Mach ä mal du Gstüli“ bringen es auf den Punkt! 
Allerdings hat er manchmal seine schwachen 5 Minuten (alle 10 Minuten) ! ;-) 
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Burki & Simon über Valentina:		 Merkmal: 	 Grüner Daumen

Valentina ist für uns eine unverzichtbare Sekretärin :-) ...sie erledigt einen GROSS-
TEIL der administrativen Arbeiten. Unter anderem pflegt sie auch noch den JO-
Maskottchen-Kaktus, daher der grüne Daumen! ;-) Die manchmal etwas reizbare 
Valentina hat bis heute leider immer noch keinen J&S Leiter!

Welche Art von Touren mögen wir?
Burki: 		  Genuss Klettereien
Simon: 	   	 Hochtouren mit laaangem Grat
Valentina:  	 Plaisir Mehrseillängen, Skitouren mit Powder

Was motiviert uns zusammen die JO zu leiten? 
Team: Toll ein anderer machts! ;-)
Wir erleben zusammen mit unseren JO‘lern viele schöne Bergerlebnisse und se-
hen, wie sich die Leistungen verbessern. Zudem können wir uns gegenseitig moti-
vieren und haben einen extrem guten Zusammenhalt innerhalb der JO auf den wir 
auch sehr stolz sind!

Was wollen wir als JO-Chef-Team erreichen?
Als erstes wollen wir das Dienstags-Training etwas mehr strukturieren, da wir mo-
mentan sehr viele sind und gemeinsam unsere Leistung verbessern möchten. Die 
vielen Dienstags-Teilnehmer wollen wir auch für Wochenendtouren motivieren, wo-
bei wir bereits erste Erfolgserlebnisse haben!
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Steckbrief Seniorentourenleiter
NAME/VORNAME:	Ledermann Peter

JAHRGANG:	 im vorigen Jahrtausend, genau genom-
men im 1944

BERUF:		 professioneller Pensionist

WOHNORT:	 überem Zürisee uf dr Sunnsite in Jona

HOBBIES:	 im Sommer gärtelä, im Winter eher 
weniger. Sommer und Winter aktiv die 
nähere und weitere Umgebung mit den 
SAC-Senioren unsicher machen

STERNZEICHEN:	 Morgenstern

DEINE		  Habe ich welche? Suche noch immer 
STÄRKEN:	 verzweifelt danach!

DEINE		  Da fange ich erst gar nicht an; dazu reichen die Zeilen die mir zV. stehen
SCHWÄCHEN:	 eh nicht! Und ausserdem haben das meine KollegenInnen schon lang
		  herausgefunden

Du hast im Herbst 2010 den Tourenleiter Bergwandern absolviert (herzliche Glückwunsch) 
und leitest bei den Senioren auch Schneeschuhtouren. Was bewog Dich dazu?
Da ich ein Quereinsteiger bin (hatte vor der Pensionierung keine Zeit, um aktiv in einem Berg-
sportverein mitzumachen) und während den nun zwei Jahren schon so manche schöne Tour 
mitmachen durfte, möchte ich mich auch mit meinem aktiven Mitleiten dafür revanchieren.

Wie bist du zur Sektion Zindelspitz gekommen und wie lange bist du schon aktiv?
Durch eine Empfehlung und der ansprechenden Homepage! Erst gut zwei Jahre!

Hast du einen besonderen Wunsch an die TourenteilnehmerInnen?
Dass sie/er sich via Homepage anmelden!!!!!

Welche Art von Touren liebst du und welche sind deine Spezialität?
Ich liebe auch einfache Touren, wenn sie Abwechslung oder Interessantes zu bieten haben; 
die TeilnehmerInnen und TL’s tragen dazu fleissig bei! Die Gemütlichkeit sowie die Wirtschafts-
kunde haben durchaus auch ihren Platz bei den SeniorenInnen. Sonst habe ich in besonders 
guter Erinnerung: die Gletschertrekkingtouren mit Fredi, die gemischte Sardona Wintertour, 
den KS Sulzfluh, die uuh glatten Adlerhorst SSTouren, die kombi Bivio Tour, &&&.
Ich mag möglichst viel Abwechslung; auch mit der Sektion fühle ich mich sehr gut; auch 
wenn‘s da etwas sportlicher zu und her geht. Meine Spezialität ist, dass ich keine habe. Da 
fehlt wohl die jahrelange Erfahrung, dass sich eine Spezialität herauskristallisieren könnte. 
Aber Klettersteige haben es mir angetan; mal schauen ob sich da was ergibt.

Was motiviert dich dazu?
Die Freude an der Bewegung in der Natur und das kollegiale Erlebnis mit gleichgesinnten. 
Aber auch das Fotografieren und geniessen der Stille in der Bergwelt mit Fauna und Flora

Wie bist du zum Bergsteigen gekommen?
Die Berge haben es mir schon immer angetan; früher vor allem beim Alpin-Skifahren

Welches war bis jetzt deine eindrücklichste Bergfahrt?
Die beiden Gletschertrekkings vom BO ins VS und diejenige um den Pigne d‘Arolla
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TOURENPROGRAMM DER SEKTION

Hinweis für Anmeldung 
Bitte benutzt bei der Anmeldung per Mail nach Möglichkeit unsere Homepage. Dadurch kann 
gewährleistet werden, dass die Angaben für die Anmeldung vollständig sind.

Gut zu wissen
Beachten Sie bitte, dass eine Anmeldung mit Email erst dann definitiv ist, wenn der Touren-
leiter dessen Empfang bestätigt hat. Bei schriftlicher (z.B. Postkarte) oder telefonischer 
Anmeldung bitte die vollständigen Adressangaben, erreichbare Telefonnummer, freie Auto-
plätze, GA/Halbtax, LVS, Seil, etc. aufschreiben.

Verpflegung 
Wenn nichts anderes erwähnt wird gilt für eine Tour grundsätzlich „Verpflegung aus dem 
Rucksack“. Ebenfalls Halbpension in der SAC Hütte bei Übernachtungen.

Komplette Skitourenausrüstung / Schneeschuhausrüstung
Lawinenschaufel, Harscheisen, Sonde und LVS Geräte ist die Grundausrüstung jeder 
Sektionstour. Sollte für eine Tour ev. Gstältli oder Steigeisen benötigt werden, wird dies bei 
der jeweiligen Tour erwähnt.
Im Sektionsmaterial sind Lawinenschaufel, Sonde und LVS Geräte vorhanden und werden 
an Sektionsteilnehmer durch den jeweiligen Leiter auf Bestellung abgegeben. Weitere Infor-
mationen über Ausrüstung können auf unserer Homepage heruntergeladen werden.

Auskunft erteilt 
Informieren Sie sich immer am Abend vor der Tour ab 19.00 Uhr unter 
der Telefonnummer 055  282 51 26 ob die Tour stattfindet oder sich 
irgendwelche Änderungen ergeben haben. 

SA=Sonderanlass / ST=Skitour / SST=Schneeschuhtour / KT =Klettern / SHT = Skihochtouren

März 2011 Seite
06. März SA Lauistafette C. Rüegg/K. Schmid KN 192
12. März ST Schafwies Fredi Romer 12
13. März SST Selun Nicole Rüegg 12
13. März ST Pesciora Stefan Nietlisbach 13
17.-20.März ST Vinschger Schmankerl Ueli Fleischmann 13
19. März ST Gross Kärpf Paul Weber 14
26.3.-3.4. SHT Tourenwoche Gauligebiet M. Hüppin/F. Züger 21
26. März ST Spitzen Heinz Bürgi 14
27. März ST Leiterberg Erich Rütsche 14
April 2011
02. April ST Hoch Pfaffen M. Föhn/H. Bürgi 15
03. April ST Schwarzhorn (Flüelapass) Elmar Schnellmann 16
08.-10. April ST Gemstock- Centrale- Maighels C. Müller/R. Hermann 16
14. April SA Quartalshock Vorstand 05
16./17. April SST Schneeschuhhochtouren Nicole Rüegg 17
16. April ST Lochberg Stefan Nietlisbach 18
17. April ST Gross Ruchen Paul Weber 18
22. April ST Schijenflueh St. Antönien Fredi Züger 18
23. April ST Hausstock Marcel Hüppin 19
29.4.-1.5. SHT 3 Tage Wallis / Monte Leone Ueli Fleischmann 19
29.4.-1.5. KT Klettern im Süden E. Schnellmann/M. Hüppin 20
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12.März 2011	 Skitour Schafwies 1987 m	 (Neues Datum)
	 Offene und recht steile Hänge zeichnen die Schafwies aus und machen 

diesen Gipfel zu einer tollen und lohnenden Tour.

Treffpunkt	 Samstag, 12.März 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter 	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Fredi Romer, Buerglenweg 5, 8854, Galgenen, 055 440 43 69

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 09.März 2011

Programm	 Fahrt nach Unterwasser bis Laui. Aufstieg über Mutteli auf den Gipfel in 
ca. 3 Std. Abfahrt auf der gleichen Route.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
13.März 2011	 Schneeschuhtour Selun 2204.8 m
	 Als Skitourenberg und grandiose Aussichtskanzel bekannt, lohnt es sich 

auch für die Schneeschutourenläufer dieses Ziel zu besteigen. Es ist eine 
mittelschwere Tour mit zwei Aufstiegs-Varianten. Die Aussicht vom Gipfel 
belohnt alle Aufstiegsmühen..und Schweisstropfen. Tief unten schimmert 
silbrig der Walensee. Dominierend sind natürlich die Glarner Alpen gleich 
gegenüber. Im Osten erblickt man die Berge des Rätikons und nicht zu 
vergessen, wenn man übers Toggenburg blickt, den Säntis.

Treffpunkt	 Sonntag, 13.März 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht, mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Nicole Rüegg, Bächweidstrasse 11, 8857, Vorderthal, 079 407 01 66

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 10.März 2011

Programm	 Fahrt nach Starkenbach (evt. 1 Auto als Depot) und Alt St. Johann P. 
	 Aufstieg gemütlich mit Sessellift auf die Alp Sellamatt, dann bequem auf 

meist gut gespurtem Weg bis Thurtalerstafel. Ab hier muss gespurt wer-
den, denn Skispuren gibt es hier selten... oberhalb der Waldgrenze leicht 
ansteigend, gelangt man zum Strichboden, wo nun der Blick frei zum 
Endaufstieg Selun frei wird. In weiten Kehren geht es auf dem langge-
zogenen Rücken hinauf. Die letzten Höhenmeter zum Gipfel sind steil 
- dafür ist der Rundblick auf dem Gipfel weit. Nach wohlverdientem Mit-
tagessen aus dem Rucksack steigen wir direkt wie viele Skifahrer nach 
Starkenbach ab. Aufstieg 4 1/2 Std. 800Hm. Abstieg 2 Std. 1300Hm.

Ausrüstung	 komplette Schneeschuhtourenausrüstung
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13.März 2011	 Skitour Pizzo Pesciora 3120 m
	 Die schönste Tour im Bedrettotal. Die Besteigung dieses Gipfels verlangt 

infolge der Länge und Steilheit Ausdauer. Die geübten Tourenskifahrer 
werden aber mit einer ausserordentlich rassigen Abfahrt belohnt

Treffpunkt	 Sonntag, 13.März 2011 um 04:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel, anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 leichte Kletterei auf den Gipfel

Leitung	 Stefan Nietlisbach, Niedermatt 54, 6424, Lauerz, 041 811 68 72

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 10.März 2011

Programm	 Fahrt nach Ronco und Aufstieg zur Alpe di Pesciora - Löite dei Piani- über 
den Südwestgrat auf den Gipfel in ca. 5 Std. Aufstieg 1630 Hm 

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung + Steigeisen

Hinweis	 Max. 15 Teilnehmer

	 *********************************************************************************
17.-20.März 2011	 Skitour Vinschger Schmankerl
	 "Vinschgau", das ist das Tal der Etsch von ihrem Ursprung beim Reschen-

pass bis kurz vor Meran. Die Seitentäler in die Ötztaler und Ortler Alpen 
bieten prachtvolle und eindrückliche Skitouren: Ein "Schmankerl" also für 
den passionierten Tourenfahrer. Da die Schnee- und Wetterverhältnisse 
von Tal zu Tal stark variieren können, treffen wir unsere Gebietsauswahl 
kurzfristig. Zur Auswahl stehen Langtauferer-, Matscher- und Schnalstal. 
Aber auch die unbekannten Seiten des Martelltales könnten uns locken.

Treffpunkt	 Donnerstag, 17.März 2011. Der Tourenleiter wird den Treffpunkt später 
Bekanntgeben, Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüchemittel, anspruchsvoll

Leitung	 Ulrich Fleischmann, Churerstrasse 80, 8808, Pfaeffikon, 079 297 01 12

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 10.März 2011

Programm	 Do: Autofahrt ins Tourengebiet. Skitour auf der Anfahrt oder vor Ort.
	 Fr-So: Skitouren nach Verhältnissen und Teilnehmer im ausgewählten 

Tal.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung inkl. Steigeisen und Pickel

Hinweis	 Übernachtung und Halbpension in einem Gasthaus

Bemerkung	 Anmeldeschluss bitte einhalten wegen definitiver Platzreservation.
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19.März 2011	 Skitour Gr. Kärpf 2794 m	 (Neues Datum)
	 Der grosse Bruder des bekannteren und viel besuchten Chli Chärpf erhält 

weniger Besuch. Das liegt auch daran das der letztere Teil anspruchs-
voller und je nach Verhältnissen mit Steigeisen bestiegen werden muss. 
Die tolle Rundsicht entschädigt dafür all die Mühen.

Treffpunkt	 Samstag, 19.März 2011 um 06:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel, anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 Fussanstieg etwas alpin und evtl.
		  mit Steigeisen 

Leitung	 Paul Weber, Floridastrasse 4, 8854, Siebnen, 055 440 50 79

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 16.März 2011

Programm	 Fahrt nach Elm und Aufstieg über Skihütte Erbs- Hanegghüttli- P 2515 
bis Skidepot in ca. 5 Std. Abfahrt auf der gleichen Route oder je nach 
Teilnehmer mit Spezialvariante

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung inkl. Steigeisen

	 *********************************************************************************
26.März 2011	 Skitour Spitzen 2400 m
	 Spitzenmässiger Aussichtspunkt hoch über dem Schächental

Treffpunkt	 Samstag, 26.März 2011 um 05:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel, anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 durch leichte Felspassagen
		  Fussanstieg zum Gipfel 

Leitung	 Heinz Bürgi, Erlenstrasse 53, 8832, Wollerau, 044 786 10 34

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 23.März 2011

Programm	 Fahrt nach Unterschächen und mit der Sittlisalp Bahn zum Ausgangs-
punkt. Aufstieg über Vorder Boden- Oberstaffelplanggen- Sattel zwi-
schen Gross- Chli Spitzen zum Skidepot in ca. 3 Std.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung, eventuell Steigeisen und Pickel erfor-
derlich 

	 *********************************************************************************
27.März 2011	 Skitour Leiterberg 2669 m
	 Der Leiterberg liegt zuhinderst im Sernftal, in einem eindrucksvollen 

Gebirgskessel gegenüber der Hausstock Nordostwand. Sehr schöne 
rassige Tour

Treffpunkt	 Sonntag, 27.März 2011 um 05:00 beim Bahnhof Lachen
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Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel, anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel, anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 Fussanstieg in wenig schwieriger
		  Kletterei zum Gipfel

Leitung	 Erich Rütsche, Rietbrunnen 19, 8808, Pfaeffikon, 055 410 39 91

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 24.März 2011

Programm	 Fahrt nach Elm Walenbrugg und Aufstieg Ober Stafel- Pt. 1597- Spitze-
negg  in den Kessel unterhalb des Leiterberges bis zum Skidepot

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
01. April 2011	 Skihochtour online - Eiger, Mönch und Jungfrau
	 Der SAC bietet nun erstmals eine Skihochtour online an. Jeder Interes-

sent kann sich auf unserer Homepage als Teilnehmer registrieren. Unser 
Datenbankadministrator vergibt für diese Tour einen Pseudonamen mit 
Passwort. Bitte alle nötigen Angabe gemäss Eingabemasken ausfüllen.

Treffpunkt	 Freitag, 01. April 2011, ab 07:00 virtuellen Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 einfache Maushandhabung
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht, vom Bürostuhl aus möglich

Leiter	 kann auf der neuen Datenbank ausgesucht werden

Programm	 Dies alles siehst Du nach dem Einloggen in die virtuelle Skitourenwelt

Ausrüstung	 PC/Laptop, Internetanschluss, virtuelle 3-D Brille

	 *********************************************************************************
02.April 2011	 Skitour Hoch Pfaffen 2459 m
	 Aussichtsreiches Gipfelziel auf der Wasserscheide vom Schächen - und 

Muotatal

Treffpunkt	 Samstag, 02.April 2011 um 05:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel, anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Heinz Bürgi, Erlenstrasse 53, 8832, Wollerau, 044 786 10 34

Weitere Leiter	 Max Föhn

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 30.März 2011

Programm	 Fahrt mit PW's nach Spiringen und mit der Luftseilbahn nach Ratzi. Ab 
hier Aufstieg mit Skiern (Skilift läuft vermutlich nich mehr) über Gisleralp 



16

aufs Grätli. Abfahrt zur Rindermatt und Wiederaufstieg über Chli Tör-
li zum Gipfel. Rückweg auf der gleichen Route mit Gegenanstieg auf's 
Grätli. (mit Skilift 1'250 hm, ohne Skilift 1'550 hm.)

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
03.April 2011	 Schwarzhorn (Flüela) 3146.2 m
	 Diese prächtige Pyramide ist ist von vielen Bündner Gipfeln zu erkennen 

und bietet entsprechend ausgedehnte Aussicht. Die Besucheranzahl hat 
nach der Winterschliessung des Flüelas deutlich nachgelassen. Die im-
posante Aussicht und die schöne Landschaft ist aber geblieben.

Treffpunkt	 Sonntag, 03.April 2011 um 06:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Elmar Schnellmann, Peterliwiese 6, 8855, Wangen, 055 440 47 07

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 31.März 2011

Programm	 Fahrt nach Davos und weiter Richtung Flüelapass. Vom Parkplatz ober-
halb Tschuggen (oder je nach Öffnung Flüelapass auch weiter oben) zur 
Schwarzhornfurgga 2883m und weiter zum Gipfel. Je nach Öffnung Flü-
elapass 3 bis 4 1/2 Std. Abfahrt entlang der Aufstiegsroute.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
08.-10.April 2011	 Skitouren Gemstock- Centrale- Maighels	 JO/Sektion
	 Herrliche Frühlingsskitouren zwischen Gotthard- und Oberalppass mit 

langen rassigen Sulzschneeabfahrten.

Treffpunkt	 Freitag, 08.April 2011 um 05:45 beim Bahnhof Pfäffikon 05.45 h, Abfahrt 
Zug 05.56 h!

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 Aufstiegszeiten zwischen 3-3.5 h

Leitung	 Cornelia Müller, Reckholdern 35, 8846, Willerzell, 055 422 18 81

Weitere Leiter	 Reto Hermann

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 06.April 2011

Programm	 Freitag: Fahrt mit dem Zug nach Andermatt und der Luftseilbahn auf 
den Gemsstock. Zuerst genussvolle Abfahrt via Gitziälpetli bis zu Punkt 
2406. Anschliessend Aufstieg über schöne, zuletzt steile Hänge bis zum 
Guspissattel südlich des Pizzo Centrale. Skidepot. Nun zu Fuss auf den 
Gipfel (2999.2 müM) mit seiner herrlichen Rundsicht. Vom Skidepot, Ab-
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fahrt und Querung Richtung P. Prevat und hinunter zur Vermigelhütte 
(sehr schön gelegene, gemütliche Hütte abseits vom Rummel).Samstag: 
Besteigung des Piz Alv (2768.9 müM) und Abfahrt zurück zur Vermigel-
hütte.

	 Sonntag: Besteigung des Piz Ravetsch (3007 müM) und/oder Piz Borel 
(2951.9 müM) je nach Verhältnissen. Zum Abschluss lange herrliche Ab-
fahrt hinab nach Tschamutt. Rückreise mit dem Zug via Andermatt.

	 LK 255S, 256S, 1231, 1232

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung inkl. Steigeisen, Pickel

Bemerkung	 Halbpension in der Vermigelhütte, Zwischenverpflegung aus dem Ruck-
sack

	 *********************************************************************************
16./17.April 2011	 Schneeschuhhochtouren
	 Dieses Jahr starten wir zu einer neuen Epoche: die Schneeschuh-Hoch-

tour.......Das Gebiet um die Rotondohütte ist für Schneeschuhläufer be-
sonders geeignet. Diverse Touren führen durch eine faszinierende und 
abwechslungsreiche alpine Landschaft. Tourenziel ist je nach Verhältnis 
das Gross Leckihorn 3068müM (der Hausberg der Rotondohütte) oder 
der Westgipfel des Witenwasserenstock 3025müM.

Treffpunkt	 Samstag, 16.April 2011 um 06:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel, anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel, anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 mit alpinen Schwierigkeiten

Leitung	 Nicole Rüegg, Bächweidstrasse 11, 8857, Vorderthal, 079 407 01 66

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 02.April 2011

Programm	 1. Tag: Fahrt mit PW nach Realp. Aufstieg durch das wildromantische 
Witenwasserental zur Rotondohütte. 1040Hm, 4 Std.

	 2. Tag: Gross Leckihorn oder Witenwasserenstock je nach Verhältnis. 
Die Tour wird am Abend des 1. Tages festgelegt. Beide Gipfelziele sind 
abwechslungsreich und mit alpinischen, Hochtourenkarakter versehen.

Ausrüstung	 komplette Schneeschuhtourenausrüstung
	 inkl. Hochtourenausrüstung: wie Gstältli, Karabiner, Rebschnur, evt. 

Steigeisen. Uebernachtungsutensilien, gemäss SAC Checklisten Materi-
al (siehe Skihochtouren)

Hinweis	 Detail werden 1 Woche vor der Tour bekannt gegeben. Teilnehmerzahl 
beschränkt.
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16.April 2011	 Skitour Lochberg 3074 m
	 Beliebtes Skitourenziel steilen Nordhänge. Diese versprechen Abfahrt-

genuss bis im Frühsommer. 

Treffpunkt	 Samstag, 16.April 2011 um 05:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel, anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Stefan Nietlisbach, Niedermatt 54, 6424, Lauerz, 041 811 68 72
Anmeldeschluss	 Mittwoch, 13.April 2011

Programm	 Fahrt zur Göscheneralp und Aufstieg über den Staudamm- Älpleren- Älp-
lerenplatten  zum Gipfel in ca. 4 Std. Aufstieg 1100 Hm

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
17.April 2011	 Skitour Gross Ruchen 3138 m
	 Die grösste klassische Eintagesskitour in unserem Programm. Neben 

dem Höhenunterschied und der tollen Aussicht ist vor allem die lange 
steile Rinne der Ruch Chälen, die den Reiz und die Anziehungskraft die-
ser Tour ausmacht.

Treffpunkt	 Sonntag, 17.April 2011 um 03:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 anspruchsvoll
	 zusätzliche Angaben	 mit Fussanstieg und alpinen
		  Schwierigkeiten

Leitung	 Paul Weber, Floridastrasse 4, 8854, Siebnen, 055 440 50 79

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 14.April 2011

Programm	 Fahrt nach Unterschächen und Aufstieg über die Brunnitalstrasse nach 
Rüti- Lauweli- Steinboden- Ruch Chälen mit mehr als 700 durchschnitt-
lich 30° steile Höhenmeter. Teilweise bis 35°- Ruchfirn- Skidepot. Auf-
stieg ca. 7 Std.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung, zusätzlich Pickel, Steigeisen

	 *********************************************************************************
22.April 2011	 Skitour Schijenflueh 2625 m
	 Diese eindrückliche Fluh beherrscht den Talabschluss und erweckt kei-

neswegs den Eindruck einer Skitour. Auf dem Gipfel entzückt der pa-
ckende Tiefblick auf Partnun und St. Antönien.

Treffpunkt	 Freitag, 22.April 2011 um 05:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
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	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Fredi Züger, Gugelbergstrasse 18, 8853, Lachen, 055 442 44 89

Anmeldeschluss	 Dienstag, 19.April 2011

Programm	 Fahrt nach St. Antönien und Aufstieg über Partnun, Engi, Plasseggenhüt-
te in ca. 4 Std zum Gipfel.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
23.April 2011	 Skihochtour Hausstock 3158 m
	 Der Hausstock ist einer der grossen Glarner Skitouren. Es handelt sich 

dabei um eine Tour mit alpinen Charakter die mit einem grandiosen Gip-
fel belohnt wird.

Treffpunkt	 Samstag, 23.April 2011 um 04:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 anspruchsvoll

Leitung	 Marcel Hüppin, Alte Landstrasse 15, 8868, Oberurnen, 055 610 23 36

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 20.April 2011

Programm	 Fahrt nach Elm- Walenbrugg und Aufstieg zum Panixerpass- Mer Sura- 
Glatscher da Mer zum Gipfel in ca. 6 Std.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

	 *********************************************************************************
29.April-01.Mai 11	Skihochtouren Simplon  Monte Leone 3553 m
	 Der Simplonpass bietet eine Vielzahl an lohnenden Skitouren, z.B. Spitz-

horli 2737m, Seehorn 2439m, Galehorn 2577m, Mäderhorn 2890m oder 
Passo di Vallaperta 2732m.

	 Als Höhepunkt wollen wir den Monte Leone 3553m, einen mächtigen 
und rassigen Grenzgipfel besteigen, welcher uns mit einer imposanten 
Rundsicht und einer rassigen Abfahrt belohnt.

Treffpunkt	 Freitag, 29.April 2011 bei der Kantonsschule Pfäffikon SZ
	 Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel, anspruchsvoll

Leitung	 Ulrich Fleischmann, Churerstrasse 80, 8808, Pfaeffikon, 079 297 01 12

Anmeldeschluss	 Freitag, 22.April 2011



20

Programm	 Fr: Autofahrt auf den Simplonpass. Skitour auf der Anfahrt oder vor Ort.
	 Sa: Simplonpass-Breithornpass 3355m-Alpjergletscher-P.3300 

(Skidepot)-Monte Leone (1550 HM/5-6h). Abfahrt entlang der Aufstiegs-
route.

	 So: Skitour nach Verhältnissen und Heimreise

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung
	 komplette Hochtourenausrüstung

Hinweis	 Übernachtung und Halbpension in einem Gasthaus

Bemerkung	 Anmeldeschluss bitte einhalten wegen definitiver Platzreservation

	 *********************************************************************************
29.April-01.Mai 11	Klettern im Süden	 JO, Sektion
	 Während die Skitourenfreaks noch schöne Bögen in den Sulzschnee 

ziehen, wärmen wir unsere Finger am warmen Fels auf und geniessen 
hoffentlich einige Sonnenstrahlen irgendwo im warmen Süden. Kurze 
Zustiege - gute Absicherungen - wärmende Sonnenstrahlen - ein Cap-
puccino - dolce far niente ........... geniessen wir einige Tage im warmen 
Süden.

Treffpunkt	 Freitag, 29.April 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Elmar Schnellmann, Peterliwiese 6, 8855, Wangen, 055 440 47 07

Weitere Leiter	 Marcel Hüppin

Anmeldeschluss	 Dienstag, 26.April 2011

Programm	 Wir werden in gut abgesicherten Kletterrouten im 4. bis 6. Schwierigkeits-
grad, irgendwo im Süden klettern. Das Klettergebiet wird kurzfristig je 
nach Witterung und Verhältnissen festgelegt. Die Fahrt zu den einzelnen 
Klettergebieten erfolgt mit den Autos.

	 Um eine grössere Flexibilität bei der Auswahl der Klettergebiete zu ha-
ben, nehmen wir Mätteli und Schlafsack (wo vorhanden Zelt, bitte auf 
Anmeldung vermerken) mit. Der Entscheid ob wir im Zelt oder in einer 
Pension übernachten, entscheiden wir vor Ort.

Ausrüstung	 komplette Kletterausrüstung (inkl. Helm), Mätteli, Schlafsack, wo vorhan-
den Seil / Zelt (bitte auf Anmeldung vermerken)
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SKIHOCHTOURENWOCHE GAULIGEBIET
26. März - 03. April 2011

Gauli? ein melodiöser Name für ein Gebiet, welches das Herz von Skitourenfahrer höher schla-
gen lässt. Der Blick geht auf Finsteraar- und Schreckhorn, doch wir haben vor der Gaulihütte 
mehr als genug zu tun. Der Einstieg in das wilde Tourengebiet wird über die Bächlitalhütte 
und die gleichnamige Lücke führen. In der Abgeschiedenheit des Gaulikessels unternehmen 
wir Skitouren auf die umliegenden Gipfel. Als Abschluss krönen wir unsere Tourenwoche mit 
einer beeindruckenden Abfahrt über den zerschrundenen Rosenlaui-Gletscher.

Wir passen die Touren selbstverständlich den Teilnehmern und den vorherrschenden Wetter- 
und Gletscherverhältnissen an.

Treffpunkt	 Samstag, 26.März 2011 beim Bahnhof Lachen, Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel-anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel-anspruchsvoll

Leitung	 Marcel, Hüppin, Alte Landstrasse 15, 8868, Oberurnen, 055 610 23 36

Weitere Leiter	 Fredi Züger

Anmeldeschluss	 Samstag, 12.März 2011

Programm	 Samstag: Anreise mit PW nach Guttannen / Räterichsbodensee und Auf-
stieg zur Bächlitalhütte

	 Sonntag: Skitour über Bächlilücke zur Gaulihütte mit Besteigung vom 
Hubelhorn

	 Montag bis Samstag: Skitouren ab der Gaulihütte auf Ankenbälli (3601m), 
Trifthorn (3230m), Hangendgletscherhorn (3291m), Ewigschneehorn 
(3329m), Rosenhorn (3689m), Ränfenhorn (3259m), etc?

	 Sonntag: Abfahrt über Rosenlaui-Gletscher und Heimfahrt.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung
	 komplette Hochtourenausrüstung

Hinweis	 Teilnehmerzahl: max. 12 Teilnehmer

Bemerkung	 Eine detaillierte Ausrüstungsliste wird den Teilnehmern nach der Anmel-
dung unterbreitet und angepasst

...\ausschreibungen\stw.dgn  28.01.2011 18:29:46
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Kurzberichte der letzten Sektionstouren
Sektion:
17. Dezember 10	 Fondueplausch	 Gustav Schnyder
	 9 Teilnehmer wagten sich trotz des schlechten Wetters und Strassenver-

hältnisse in das Alpthal. Mit Schneeschuhlaufen, Gämel- und Fondue-
plausch wurde dieser Abend zu einem Erfolg

19. Dezember 10	 Skitour  nach Verhältnissen	 Fredi Züger
	 Leider trafen sich nur 3 Teilnehmer für diese erste Tour die auf die Bog-

men ob Rufi führte.

19. Dezember 10	 Schneeschuhtour nach Verhältnissen	 Nicole Zogg
	 Dank Föhn am Morgen bestiegen die 9 Teilnehmer bei tiefen Neu-

schnee den Gross und Chli Mutzenstein im Wägital

27. Dezember 10	 Skitour  nach Verhältnissen	 Fredi Romer
	 12 Teilnehmer besuchten bei optimalen Verhältnissen das Wägital. Dabei 

wurde der Kl. Mutzenstein bestiegen. Harte Unterlage und lockerer Pul-
ver machten die Abfahrt zu einem Vergnügen

28. Dezember 10	 Skitour  nach Verhältnissen	 Paul Weber
	 Schlechte Wetteraussichten bewog den Leiter dazu die Tour abzusagen

29. Dezember 10	 Skitour  nach Verhältnissen	 Elmar Schnellmann
	 11 Teilnehmer bestiegen bei knapper Schneelage das Sunnehöreli. Als 

Höhepunkt war die Abfahrt ins Mülibachtal hingegen ausgezeichnet

30. Dezember 10	 Skitour  nach Verhältnissen	 Gusti Schnyder
	 12 Teilnehmer versuchten ihr Glück mit der Tour auf die Chläbdächer ab 

Weglosen. Ob der Nebeldecke wurden sie auf dem Gipfel mit Sonne und 
viel Schnee bei der Abfahrt belohnt

02. Januar 2011	 Skitour mit Neujahrsapero	 Gusti Schnyder
	 Diese Tour wurde wegen der vorüberziehenden Kaltfront abgesagt

06. Januar 2011	 Furggelenstock 	 Trudy Kälin
	 Anfangs noch bewölkt beim Gipfelaufstieg strahlender Sonnenschein 

was will man mehr

08. Januar 2011	 Ersatztour Hurst 	 Claudia Gresch
	 Mit letzten Regentropfen während der Anfahrt konnte die Tour zum Rü-

tistein bei föhnigen und sonnigem Wetter, aber eckligem Bruchpulver-
schnee mit 5 Teilnehmer durchgeführt werden.

09. Januar 2011	 LVS Kurs	 Nicole Rüegg
	 25 Teilnehmer benutzten die Gelegenheit bei diesem Standardkurs das 

Wissen über die LVS Technik abzuholen oder aufzufrischen. Der Tanz-
boden ob Rieden war für diesen Kurs bestens geeignet.

12. Januar 2011	 Kurs Digitalfotografie	 G. Schnyder
	 Wegen Teilnehmermangel konnte dieser Kurs nicht durchgeführt werden

13.-16. Januar 11	 Surprise 2011	 Reto Hermann / Corneila Müller
	 Das hochgelegene Avers bot den diesjährigen 8 Surprise-Teilnehmern 

perfekte Schneeverhältnisse und bescherte bei Kaiserwetter herrliche Ab-
fahrten über unberührte Pulverschneehänge. Die in den teils langen Auf-
stiegen verheizten Kalorien durften wir in mehrgängigen, fantasievollen Di-
ners - jeden Abend frisch zubereitet durch unseren Gourmet-Koch Martin 
Nauer - genüsslich ersetzen. Während den 4 Tagen wurden folgende Gip-
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fel besucht: Grosshorn (2781 m) mit Chlin Hüreli (2798 m), Gletscherhorn 
(3107 m), Schwarzseehorn (2862 m), Bodägrat (2952 m).

16. Januar 2011	 Fanenstock	 Trudy Kälin
	 Wegen Schneemangels und frühlingshaften Verhältnissen bis auf die hö-

heren Lagen verzichteteten die 5 Teilnehmer auf die Tour

16. Januar 2011	 Schönberg bei Malbun	 Nicole Rüegg
	 Bei sensationellem warmen Wetter und mit noch viel Schnee vorhanden, 

konnten 11 Teilnehmer die geplante Tour von Malbun auf den Schönberg 
durchführen.

Senioren:
23. November 10	 Kemptner Tobel	 Toni Strässle
	 Die ursprünglich auf den 23. November angesetzte Tour wurde eine 

Woche später doch noch durchgeführt. Bei einem prächtigen Eistag 
genossen die 13 Teilnehmer die märchenhaft verschneite Landschaft. 
Von Kempten durchs Tobel über Bäretswil - Greifenberg - Hinterburg ge-
langten sie nach Bauma.

30. November 10	 Guetzli backen mit Agnes	 Agnes Heuberger
	 Nach den vielen positiven Reaktionen erwartete ich eigentlich einen 

Grossandrang. Schlussendlich konnten sich aber doch 4 Personen ent-
schliessen, gemeinsam mit mir, 8 Sorten Guezli zu backen. Voller Stolz 
trugen die Teilnehmer ihre Kreationen nach Hause, wo sie bestimmt nicht 
lange leiden mussten.

07. November 10	 Schneeschuhtour nach Verhältnissen	 Peter Ledermann
	 Wegen Regen und Schneemangel konnte diese Tour trotz Verschiebeda-

tum nicht durchgeführt werden.

07. Dezember 10	 Skitour nach Verhältnissen	 Walter Lehmann
	 Auch die Skitour fiel dem schlechten Wetter zum Opfer.

14. Dezember 10	 Schneeschuhtour nach Verhältnissen	 Alma Fleischmann
	 Zuerst stärkten sich 11 Schneeschuhläufer/innen im Brunni mit Kaffee 

und Gipfeli. Bei leichtem Schneefall ging‘s Richtung Nätschen über 
Bruschrain zum Gadäbeizli, wo uns ein feines Fondue serviert wurde. 
Zufrieden wanderten wir zum Ausgangspunkt zurück.

14. Dezember 10	 Skitour nach Verhältnissen	 Sepp Schätti
	 Laut Wetterprognose war der Donnerstag, 16. Dez. der einzige schöne 

Tag dieser Woche. 6 Personen stiegen von Ecce Homo auf den Wild-
spitz. Start bei prächtigem Sonnenschein, später Nebel bis zum Berg-
haus. Während unserem längeren Aufenthalt löste sich der Nebel auf 
und schliesslich konnten wir bei guter Sicht und herrlichem Pulverschnee 
die Abfahrt geniessen.

21. Dezember 10	 Skitag am Lift	 Kurt Lehmann
	 Die unsichere Wetterlage und die wenigen Anmeldungen führten zur Ab-

sage des Skitages.

28. Dezember 10	 Skitour nach Verhältnissen	 Walter Lehmann
	 11 SACler nutzten die Gelegenheit, in der Altjahreswoche eine Skitour 

zu unternehmen. Von Ebnat - Kappel aus stiegen wir über Girlen - Hüt-
tenbüel zum Regelstein. Wegen der aufkommenden Schlechtwetterfront 
genossen wir nach einer kurzen Gipfelrast bei besten Pulverschnee- Ver-
hältnissen die Abfahrt zurück ins Toggenburg.
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Klettertraining Turnhalle Kantonsschule Pfäffikon
Für alle die auch während dem Winter die Kletterfinken nicht an den Nagel hängen wollen 
ist unser Wintertraining an der Kletterwand in der Kantonsschule Pfäffikon in vollem Gange. 
Natürlich sind auch Neuinteressierte herzlich Willkommen, da die Kletterwand perfekt für 
den Einstieg in den Klettersport geeignet ist.

Zeit:	 Jeden Dienstag, von 20.00 bis 22.00 Uhr (ausgenommen Schulferien). 
Voraussichtlich bis zu den Frühlingsferien. 

Ort:	 3-fach Turnhalle Kantonsschule Pfäffikon (Halle ganz rechts)

Material:	 Klettergurt, Kletterfinken und ev. Turnschuhe, da Turnhalle nicht mit 
Strassenschuhen betreten werden darf. Seile und Expressschlingen sind 
in der Halle vorhanden.

Info:	 Benno Kälin, 079 449 77 51

Schulferien:	 Winterferien	 28.02.11 - 13.03.11
	 Frühlingsferien	 02.05.11 - 15.05.11

Kletter-Training für KiBe, 10 bis 14 Jahre
	 Jeden Dienstag, von 18.15 bis 19.30 Uhr (ausgenommen Schulferien)
	 Ort und Schulferien siehe oben.

Information KiBe:	 Marcel Rüegg (079 691 43 81)

Kletter - Training für JO, 14 bis 21 Jahre
	 jeden Dienstag, von 18.45 bis 20.00 Uhr (ausgenommen Schulferien)
	 Ort und Schulferien siehe oben.

Information JO: 	 Simon Föhn (079 787 75 64)

Material:	 Es ist von Vorteil, wenn jede/r sein eigenes Klettermaterial (Klettergurt, 
Kletterfinken und 1 Schraubkarabiner) mitnimmt, da wir nur begrenzt Ma-
terial zur Verfügung stellen können. Seile und Expressschlingen sind in 
der Halle vorhanden.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Klettern für Kinder von 5 bis 10 Jahren
Freitags von 17.15 bis 18.30 Uhr  Mehrzweckturnhalle Altendorf

* Polysportives Training mit Hauptsportart Klettern - J&S Kids Kurs

* Klettern fördert Wahrnehmung, Motorik, Konzentration und vermittelt
  eigen- und sozialverantwortliches Handeln

* Die Kinder lernen verschiedene Sportarten und Sportumgebungen kennen -In- & Outdoor

* Es wird nach dem Motto «Lachen – Lernen – Leisten» gefördert

Leitung:	 Stefan & Fabienn Stocker, 079 746 48 89 / 055 442 43 20 
Info / Anmeldung: 	 055 442 43 20 oder stockers@stock-air.ch
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TOURENPROGRAMM DER SENIOREN

Auskunft erteilt 
Bei der jeweiligen Tourenausschreibung ist der Zeitpunkt angegeben, wo man sich informieren 
kann. Bitte dies benützen, denn es könnte ja sein, dass der Tourenleiter eine andere Zeit für 
den Treffpunkt oder etwas ähnliches bekannt geben möchte.
Hinweis für Anmeldung 
Benutzen Sie doch die einfache Anmeldemöglichkeit im Internet bei der entsprechenden 
Tour. Dort sind sämtliche Fragen bezüglich Ausrüstung, Material etc. bereits vorbereitet. Sie 
müssen nur noch die Angaben/Fragen beantworten. Sie helfen mit, die Administration so 
klein wie möglich zu halten.
Gut zu wissen
Beachten Sie bitte, dass eine Anmeldung mit Email erst dann definitiv ist, wenn der Tou-
renleiter dessen Empfang bestätigt hat.  
Bei schriftlicher (z.B. Postkarte) oder telefonischer Anmeldung bitte die vollständigen 
Adressangaben, erreichbare Telefonnummer, freie Autoplätze, GA/Halbtax, LVS, Seil, etc. 
aufschreiben.
Verpflegung 
Wenn nichts anderes erwähnt wird gilt für eine Tour grundsätzlich „Verpflegung aus dem 
Rucksack“. Ebenfalls Halbpension in der SAC Hütte bei Übernachtungen.

Komplette Skitourenausrüstung / Schneeschuhausrüstung
Lawinenschaufel, Harscheisen, Sonde und LVS Geräte ist die Grundausrüstung jeder Sek-
tionstour. Sollte für eine Tour ev. Gstältli oder Steigeisen benötigt werden, wird dies bei der 
jeweiligen Tour erwähnt.
Im Sektionsmaterial sind Lawinenschaufel, Sonde und LVS Geräte vorhanden und werden 
an Sektionsteilnehmer durch den jeweiligen Leiter auf Bestellung abgegeben. Weitere Infor-
mationen über Ausrüstung können auf unserer Homepage heruntergeladen werden.

März 2011
01. März SST Wildspitz Alma Fleischmann 26
08. März BT Wanderung Parpan/Churerjoch Ueli Seitz 26
08. März ST Bisistal Josef Schätti 27
15. März ST Rheinwald Sepp Menti 27
15. März SST Elm – Erbsalp Alma Fleischmann 28
19.-26.März STW Grosser St. Bernhard Walter Lehmann 28
22. März SST Furggelenstock Alma Fleischmann 29
29. März BT Wanderung Pfannenstiel Toni Strässle 29
April 2011
05. April ST Silberen Walter Lehmann 30
05. April SST Tour nach Verhältnissen Alma Fleischmann 30
12. April ST Skitour Pizol Josef Schätti 31
12. April BT Wanderung Thurweg Agnes Heuberger 31
14. April SA Quartalshock Vorstand 05
19. April SA Landquart Weinwanderweg Ueli Seitz 32
29. April SA Seniorenhock Rossberg Agnes Heuberger 33
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Di 01.März 2011	 Schneeschuhtour Wildspitz
	 Von Sattel aus auf den Wildspitz (1980m)

Treffpunkt	 Dienstag, 01.März 2011 um 08:00 beim Roggenacker Pfäffikon

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Alma Fleischmann, Vorderberg, 8852, Altendorf, 055 442 17 88

Anmeldeschluss	 Sonntag, 27.Februar 2011

Programm	 Ab Sattel wandern wir über Alp Eigenstall zur Halsegg und weiter auf 
dem Grat zum Gipfel des Wildspitz. (810 Hm)

Ausrüstung	 Schneeschuhe, Stöcke, warme Kleider, LVS, Schaufel und Sonde sind 
obligatorisch.

Hinweis	 Am Sonntagabend bitte nur zwischen 20.00 - 21.00 telefonieren.

Bemerkung	 Bitte bei der Anmeldung bekanntgeben, wer LVS, Schaufel und Sonde 
von der Sektion braucht.

	 Bei Schneemangel Verschiebetour möglich.

	 *********************************************************************************
Di 08.März 2011	 Winterwanderung Parpan / Churerjoch
	 Winterwanderung Parpan (1'500 m) - Churer Joch (2020 m)
	 Eine schöne Wanderung über der Waldgrenze auf gewalzter Alpstrasse, 

bei der am Ziel ein Mittagessen auf uns wartet.
	 Charakter: mittelschwere Wanderung. Weglänge 2 x 7 km, Gesamtauf-

stieg / -abstieg 560 m. Gehzeiten: Auf 2 ½  Std. , ab 1 ½  Std. Rückweg 
gleicher Weg, aber andere Aussicht.

Treffpunkt	 Dienstag, 08.März 2011 um 07:30 beim Bahnhof Pfäffikon

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Ueli Seitz, Schützenstrasse 28, 8808, Pfäffikon, 055 410 24 92

Anmeldeschluss	 Samstag, 05.März 2011

Programm	 Wir fahren mit dem öV: Pfäffikon ab 7:41 Uhr, Ziegelbrücke ab 7:59, Chur 
an 08:43. Chur Postauto ab 09:00 Uhr, Parpan an 09:27 Uhr 

	 Voraussichtliche Rückkehr um 17:01 in Ziegelbrücke, 17:17 in Pfäffikon
	 Das Billett löst jeder selber: Vom Ausgangsbahnhof nach Parpan Dorf. 

Man kann auch erst in Ziegelbrücke zusteigen.Preis Pfäffikon-Parpan 
retour mit Halbtax Fr. 35.--

Ausrüstung	 Gut gerüstet für den Winter, auf jeden Fall Stöcke. Wenn vorhanden 
Schuhkrallen oder ähnliches.



27

Bemerkung	 - Telefonische Anmeldungen ab 19 bis 21 Uhr 055 410 24 92
	 - Natel 077 450 58 08

	 *********************************************************************************
Di 08.März 2011	 Skitour Bisistal
	 Das Bisistal bietet eine grosse Auswahl an Skitouren. Wir wählen das 

Rau Stöckli 2290m oder das Balmer Grätli 2218. Ausgangspunkt ist bei 
der Talstation der Luftseilbahn ca. 1140m.

Treffpunkt	 Dienstag, 08.März 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Josef Schätti, Rainweg 1, 8854, Galgenen, 055 440 44 02

Anmeldeschluss	 Sonntag, 06.März 2011

Programm	 Fahrt mit Privatautos ins Hintere Bisistal. Wir rechnen mit einer Aufstiegs-
zeit von ca. 3 1/2 Stunden. Abfahrtsroute  je nach Schneesituation.

Ausrüstung	 Komplette Skitourenausrüstung

Bemerkung	 Auskunft telefonisch am Vorabend beim Leiter

	 *********************************************************************************
Di 15.März 2011	 Skitour Rheinwald
	 Skitour im vielseitigen Gebiet von Splügen und Nufenen. Ziel wird kurz-

fristig festgelegt. Max. 1250m im Aufstieg. Möglichkeiten: Guggernüll, 
Wannengrat, Schollenhorn, Tällihorn.

Treffpunkt	 Dienstag, 15.März 2011 um 06:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 keine alpinen Schwierigkeiten

Leitung	 Sepp Menti, Steinradweg 2, 8806, Bäch, 044 784 37 58

Anmeldeschluss	 Sonntag, 13.März 2011

Programm	 Fahrt nach Splügen. Skitour mit max. 3.5-4 Std. Aufstieg. Abfahrt zum 
Startpunkt Nufenen oder Splügen. Heimreise.

Ausrüstung	 Komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Anmeldung und Auskunft nur Tel. 079 420 38 62.
	 Leiter ist nur in Splügen erreichbar.

Bemerkung	 Verschiebedatum: 16.3.2011
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Di 15.März 2011	 Schneeschuhtour Elm - Erbsalp
	 Schneeschuhtour zur Skihütte Obererbs.

Treffpunkt	 Dienstag, 15.März 2011 um 08:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Alma Fleischmann, Vorderberg, 8852, Altendorf, 055 442 17 88

Anmeldeschluss	 Sonntag, 13.März 2011

Programm	 Wir fahren mit Privatautos bis Steinibach. Von dort aus wandern wir in ca 
2 Std. zur Berghütte. (600 Hm) Sie ist umgeben von einer einzigartigen 
Bergkulisse (z. B. Hausstock)

Ausrüstung	 Schneeschuhe, Stöcke, warme Kleider.
	 LVS, Schaufel und Sonde sind obligatorisch. 

Hinweis	 Am Sonntagabend bitte nur von 20.00 - 21.00 telefonieren

Bemerkung	 Bitte bei der Anmeldung bekanntgeben, wer LVS, Schaufel und Sonde 
von der Sektion braucht

	 *********************************************************************************
20.-26.März 11	 Senioren-Skitourenwoche Gebiet Grosser St. Bernhard Unterwallis
	 In dem Gebiet rund um den Grossen St.Bernhard stehen versch. Gipfel-

ziele zur Auswahl: Creta de Vella 2502m, Becca Colinte 2814m, Monts 
Telliers 2951m, Mont Fourcon 2902m, Pte. de Barasson 2962m, Mt. 
Rogneux 3038m, Paint de Sucre 2900m, und Col de Menouve 2805m. 

Treffpunkt	 Sonntag, 20.März 2011 beim siehe Programm, Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht, mittel
	 zusätzliche Angaben	 Aufstiege von 1000 - ca. 1300 Hm

Leitung	 Walter Lehmann, Alte Eschenbacherstr. 9, 8716, Schmerikon
	 055 282 39 56

Anmeldeschluss	 nach Anfrage beim Tourenleiter

Programm	 Die Teilnehmer werden über die Reisedaten sowie Treffpunkt persönlich 
benachrichtigt.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Technische Leitung: Rinaldo Borra, Bergführer u. Skilehrer   www.alpin-
schule.ch  u. www.grindelwald-mountainguide.com

Bemerkung	 Unser "Hotel du Crêt" befindet sich in 1946 Bourg Saint Pierre. www.
hotel-du-cret.ch. Die Kosten betragen pro Teilnehmer für Halbpension, 
Reise und Bergführer ca. Fr. 900.--
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Di 22.März 2011	 Schneeschuhtour Furggelenstock
	 Schneeschuhtour Furggelenstock - Zwäcken - Holzegg - Brunni

Treffpunkt	 Dienstag, 22.März 2011 um 08:00 beim Bahnhof Pfäffikon SZ

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Alma Fleischmann, Vorderberg, 8852, Altendorf, 055 442 17 88

Anmeldeschluss	 Sonntag 20.März 2011

Programm	 Mit öV fahren wir nach Oberiberg. Ein sehr reizvoller Aufstieg (600 Hm) 
durch lockere Waldpartien und teilweise offenes Gelände führt uns zu 
einem lohnenden Aussichtspunkt.  Wanderzeit 4 bis 5 Std.Verpflegung 
aus dem Rucksack oder im Restaurant Holzegg.

	 Ab Restaurant Holzegg besteht die Möglichkeit, mit der Seilbahn nach 
Brunni zu fahren.

Ausrüstung	 Schneeschuhe, Stöcke, warme Kleider. LVS, Schaufel und Sonde sind 
obligatorisch. 

Hinweis	 Am Sonntagabend bitte nur zwischen 20.00 - 21.00 telefonieren.

Bemerkung	 Bitte bei der Anmeldung bekanntgeben, ob LVS, Schaufel und Sonde 
reserviert werden müssen.

	 *********************************************************************************
Di 29.März 2011	 Wanderung Pfannenstiel
	 Vom Bhf. Meilen steigen wir im interessanten Meilener-Tobel auf. Ueber 

den Weiler Toggwil -Stollen gelangen wir zum Turm Pfannenstiel (853 
m). Nach dem Mittagessen geht es auf dem Panoramaweg meist an 
sonnigen Waldrändern entlang über Gibisnüd-Appisberg-Widenbad-
Wannen-Risi- zum Bhf. Uerikon. Wanderzeit ca. 5 Std. Auf-Abstieg ca. 
450 m.

Treffpunkt	 Dienstag 29.März 2011 beim Bahnhof  Pfäffikon, Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 Müsste die Witterung unsere Laune 		

	 versauen, kann zu jeder Zeit abgekürzt 	
	 werden.

Leitung	 Toni Strässle, Tägernaustrasse 46, 8645, Jona, 055 212 12 06

Anmeldeschluss	 Montag, 28.März 2011

Programm	 Pfäffikon ab      08:22   Gleis  6
	 Rapperswil ab  08:40   Gleis  1
	 Meilen   an       09:02
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	 Bahnbillett  löst jeder selber.
	 Hinfahrt ab Wohnort - Meilen
	 Rückfahrt ab Stäfa 

Ausrüstung	 Wanderausrüstung

Hinweis	 Verpflegung je nach Wetter, aus dem Rucksack oder im Rest. Hoch-
wacht.

Bemerkung	 In der hoffentlich wärmenden Frühlingssonne nehmen wir gerne den be-
kömmlichen Bärlauchduft wahr.

	 Allfälliges Verschiebung ist vorgesehen 

	 *********************************************************************************
Di 05.April 2011	 Skitour Silberen
	 Schöne Frühlingsskitour zwischen dem Klöntal und dem Muotatal  mit ca. 

1200 Hm Aufstieg.

Treffpunkt	 Dienstag, 05.April 2011 um 06:45 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	
Leitung	 Walter Lehmann, Alte Eschenbacherstrasse 9, 8716, Schmerikon, 055 

282 39 56

Anmeldeschluss	 Montag, 04.April 2011

Programm	 Wir fahren mit PW nach Richisau, im Klöntal. Der Aufstieg führt zuerst der 
Pragelpassstr. entlang, dann zur Alp Butzen hoch und weiter zum Gipfel 
(2314m).  Die Abfahrt erfolgt ja nach Schneeverhältnissen in etwa der 
Aufstiegsroute entlang.

Ausrüstung	 komplette Skitourenausrüstung

Hinweis	 Zweiter Treffpunkt um  07:00 beim ECS in Schänis

Bemerkung	 Auskunft: Am Vorabend zwischen 19. 00 und 20.00 Uhr telefonisch beim 
TL

	 ********************************************************************************
Di 05.April 2011	 Schneeschuhtour nach Verhältnissen
	 Frühlings - Schneeschuhtour zum Saisonabschluss

Treffpunkt	 Dienstag, 05.April 2011 beim wird bei der Anmeldung bekanntgegeben, 
Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Alma Fleischmann, Vorderberg, 8852, Altendorf, 055 442 17 88
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Anmeldeschluss	 Sonntag, 03.April 2011

Programm	 wird bei der Anmeldung bekanntgegeben.

Ausrüstung	 Schneeschuhe, Stöcke, warme Kleider. LVS, Schaufel und Sonde sind 
obligatorisch. 

Hinweis	 Am Sonntagabend bitte nur zwischen 20.00 - 21.00 telefonieren.

Bemerkung	 Bei der Anmeldung Reservation für LVS, Schaufel und Sonde bekannt-
geben.

	 *********************************************************************************
Di 12.April 2011	 Skitour Pizol
	 Unschwierige Skitour mit langer Abfahrt. Ab Wangs mit  Bahnhilfe zur 

Pizolhütte 2227m. Ab hier fellen wir zur Wildseelugge und dann kurze 
Abfahrt. Nun weiter, anfangs wenig steil aber ordentlich lang zum Skide-
pot. Zuletzt noch kurzer Fussaufstieg zum Gipfel. Aufstiegszeit ca. 3 1/2 
Stunden.

Treffpunkt	 Dienstag, 12.April 2011 um 07:20 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Josef Schätti, Rainweg 1, 8854, Galgenen, 055 440 44 02

Anmeldeschluss	 Sonntag, 10.April 2011

Programm	 Fahrt mit PW nach Mels. Nun mit Luftseilbahn und Sessellift zur Pizolhüt-
te 2227m. Hier beginnt die Skitour über eine Höhendifferenz von nur 
700m aber mit etwas Flachanteil ab dem Wildsee. Abfahrt auf gleicher 
Route.

Ausrüstung	 Komplette Skitourenausrüstung

Bemerkung	 Zweiter Treffpunkt um 07.45 beim Einkaufscenter Schänis

	 *********************************************************************************
Di 12.April 2011	 Wanderung Thurweg
	 Letztes Jahr war der Thurweg von Ebnat - Kappel nach Nesslau auf dem 

Programm. Nun geht's der jungen Thur entlang aufwärts weiter bis nach 
Unterwasser mit wenig Höhendifferenz.

Treffpunkt	 Dienstag, 12.April 2011 beim rechtzeitig beim Einsteigebahnhof, Zeit 
nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Agnes Heuberger, Alte Mühle 5, 8855, Nuolen, 055 440 25 77
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Anmeldeschluss	 Montag, 11.April 2011

Programm	 Wir fahren mit öV: Pfäffikon ab 7.49 Uhr, Rapperswil an 7.55 Uhr, Rap-
perswil ab 8.03 Uhr (Voralpenexpress), Nesslau an 8.50 Uhr

	 Nach einem Morgenkaffee wandern wir auf dem Thurweg von Nesslau 
über Stein nach Alt. St. Johann (ca 3 Stunden). Wenn unsere Kräfte 
noch ausreichen, geht's noch weiter nach Unterwasser zu den Thurfällen 
(+eine Stunde) voraussichtliche Rückfahrt: Unterwasser ab 16.43 Uhr, 
Rapperswil an 17.57 Uhr

Ausrüstung	 Wanderausrüstung, ev. Stöcke

Hinweis	 Das Billett löst jeder selber nach Nesslau - Neu St. Johann. Rückfahrt ab 
Unterwasser.

Verschiebedatum: Do, 14. April

Bemerkung	 Verpflegung aus dem Rucksack. Zvierihalt in Alt St. Johann

	 *********************************************************************************
Di 19.April 2011	 Landquart Weinwanderweg
	 Durch die Bündner Herrschaft. Wir gehen auf dem Weinwanderweg im-

mer oberhalb der Rebberge mit  schöner Aussicht auf das Rheintal und 
die Alpen. Strecke: Landquart - Malans - Jenins - Bad Ragaz

Treffpunkt	 Dienstag, 19.April 2011 um 08:30 beim Bahnhof Pfäffikon SZ

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Ueli Seitz, Schützenstrasse 28, 8808, Pfäffikon, 055 410 24 92

Anmeldeschluss	 Samstag, 16.April 2011

Programm	 Wir fahren mit dem öV: Abfahrt  08.41 Uhr, Ziegelbrücke 08.59 Uhr, Land-
quart an 09.32. Zustieg / Ausstieg auch in Ziegelbrücke möglich.

	 Rückfahrt ab Bad Ragaz vorgesehen um 16.32, Ziegelbrücke 17.01, 
Pfäffikon an 17.17.

	 Das Billett löst jeder selbst: Ausgangsbahnhof-Landquart, retour ab Bad 
Ragaz

	 Fahrpreis Pfäffikon-Landquart und retour ab Bad Ragaz mit Halbtax  Fr. 
22.50 Mittagessen in Jenins in einem guten Restaurant.

Ausrüstung	 Dem Wetter entsprechend. Da der Weg keinerlei Schwierigkeit bietet, 
gehen wir auch bei bedecktem Wetter.

Hinweis	 Anmeldung bis Samstag Abend per E-Mail oder telefonisch ab 19 Uhr.

Bemerkung	 CharakterLeichte Frühjahrswanderung mit geringen Höhendifferenzen. 
Weglänge 15 km.

	 Gesamtaufstieg 350 m, Gesamtabstieg 370 m. Gehzeit total 4 Std.
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Fr 29.April 2011	 Seniorenhock Rossberg
	 gemütlicher Frühlingshöck einmal an einem andern Ort

Treffpunkt	 Freitag, 29.April 2011 um 11:30 beim Rest. Rossberg ob Schindellegi

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Agnes Heuberger, Alte Mühle 5, 8855, Nuolen, 055 440 25 77

Anmeldeschluss	 Dienstag, 26.April 2011

Programm	 Das Restaurant Rossberg ist mit PW erreichbar. Wir treffen uns um 11.30 
Uhr hoch über dem Zürichsee.

	 Wer Lust hat, diesen Höck mit einer Wanderung zu kombinieren, hat 
folgende Möglichkeit:

	 Wir fahren mit öV nach Schindellegi. Abfahrt Pfäffikon: 9.45 Uhr (Bus) 
Ankunft Schindellegi: 10.06 Uhr. Von hier aus geht's ca eine Stunde auf-
wärts bis zum Rossberg, wo wir gemeinsam Mittagessen und gemütlich 
zusammensitzen.

	 Menuvorschläge werde ich euch bei der Anmeldung bekanntgeben.
	 Rückkehr ev. zu Fuss nach Hütten (ca eine Stunde), dann Bus und Bahn 

zurück nach Pfäffikon.

Ausrüstung	 je nachdem

JO Seite
Für unsere Jugendlichen von 14 – 22 Jahren

* = nur für JO geeignet

Nähere Angaben zu den Touren sind im Kontakt oder in diesen Klubnachrichten nachzulesen
oder direkt bei Valentina Rogenmoser zu erfahren: 079 / 577 08 07

März 2011
06. März SA * Laui Stafette JO-Team
12. März SA * Fondueplausch Martin Burkart mit JO Einsiedeln
April 2011
02. April KT Hallenklettern Arno Müller
08. April KT * Bouldern in Arth Martin Burkart mit JO Einsiedeln
08.-12. April ST * Gemstock- Centrale- Maighels C. Müller, R. Hermann mit Sektion
14. April SA Quartalshock Vorstand
22. April ST * Schijenflueh St. Antönien Fredi Züger mit Sektion
29.4.-1.5. KT * Klettern im Süden E. Schnellmann, M. Hüppin mit Sektion
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02.-09.Juli 2011 Senioren Wander- und Bikewoche Oberengadin
Vielfältige Tourenmöglichkeiten sowie herrliche Bike-Touren im ganzen Oberengadin

Treffpunkt	 Samstag, 02.Juli 2011 beim Sporthotel Pontresina, Zeit nach Vereinba-
rung
Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht, mittel
		  Konditionelle Ansprüche		  leicht, mittel
		  zusätzliche Angaben		  Touren für alle Leistungsklassen
						      (zu Fuss wie mit dem Bike)

Leitung		  Theo, Dietziker, St. Gallerstrasse 21, 8853, Lachen, 055 442 54 06

Weitere Leiter	 Josef Schätti

Programm	 Anreise ist Privatsache. Wanderungen, Bergtouren und Bike-Touren
		  je nach Wetterlage.
 
Ausrüstung	 Übliche Wander- oder Bergausrüstung. Biker Helm

Hinweis		  Anmeldeschluss: 26. März, 2011
		  Alle Anmeldungen sind an Theo Dietziker zu richten.
		  (Wanderer wie Biker)

Bemerkung	 Unterkunft: Sporthotel Pontresina  www.sporthotel.ch
		  Kosten: ca.Sfr.750.-- inkl. Gratis Tageskarten für alle Oberengadiner 		
		  Bergbahnen und (öv)
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90 Jahre Alpine Rettung Wägital
In diesem Jahr feiern wir 90 Jahre Alpine Rettung Wägital. 
Aus diesem Grunde möchten wir „das Fest“ nutzen und Be-
hinderten die Möglichkeit geben, gemeinsam mit der Alpinen 
Rettung und Mitglieder des SAC-Zindelspitz in unsere SAC-
Sektionshütte Sardona hochzusteigen. 

Wir werden am Samstag 27. August und Sonntag 28. Au-
gust mit körperlich Behinderten den Hüttenzustieg von der 
Alp Sardonahütte auf die SAC-Sardona mit einem speziellen 
Trekking-Rollstuhl von Procap machen. 
Dieser Ausflug ist etwas ganz besonderes für die Behinder-
ten, denn sie können nicht einfach spontan mal kurz in die 
Berge! Für viele ist dieses Bergerlebnis was einmaliges und 
die meisten kommen nicht oder nie mehr so nah an Berg und 
Natur. Damit uns dieser tolle und einmalige 2-Tages Anlass 
gelingt, ist es unbedingt notwendig, dass wir genügend 
Helfer zur Verfügung haben….

Termine

10. August 2011	 Tour de SAC 2011  -  „Ein Russ im Bergell“
	 Erzähltheater mit den Preisträgern des SAC-Kulturpreises 2010
	 Nach Originaltexten von Anton von Rydzewski und Christian Klucker be-

arbeitet von Emil Zopfi und Stefan Keller
	 Gian Rupf und René Schnoz sind von Hütte zu Hütte als Wandertheater 

unterwegs. Am Mittwoch, 10. August 2011 findet das Theater auf der 
Sardonahütte statt.

	 Genauere Infos werden in den nächsten KN publiziert

Mitglieder welche gerne uns an diesem Anlass ihre 
Kraft und Ausdauer zur Verfügung geben möchten, 
bitten wir sich bei Nicole Rüegg bis 30. Mai per E-Mail 
anzumelden.
--  nicole.ruegg@gmail.com / Tel: 079/ 407 01 66  --

Für das Abendprogramm der Retter und Helfer ist gesorgt. 
Wir werden nach einem erlebnisreichen Tag kulinarisch und 
musikalisch in der SAC Sardona reichlich verwöhnt….

Auskunft:    Kurt Schmid: 	 Tel. P:  055 440 68 78
			   Natel:   079 693 56 01
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Neu eingetroffen sind:

Frühlingsskitouren mit neuen Karten: 246S 
Klausenpass, 255S Sustenpass
256S Disentis/Mustér, 265S Nufenenpass
Die Skitourenkarte von Swisstopo gehört zu 
jeder Ski- Schneeschuh- oder Snowboardtour. 
Routen, Angaben zum öffentlichen Verkehr, 
Hangneigungen und Schutzgebiete sind über-
sichtlich auf der Karte eingetragen.

Tip des Monats: Jetzt ab in den Süden:
Neu eingetroffen ist: 

Sonne satt, warmer Fels. Das sind Kletterferien auf 
der Alpensüdseite. Kaum sonst wo findet man ein 
solch grosses und abwechslungsreiches Angebot an 
Plaisir-Klettereien wie auf der Alpensüdseite. Mit mehr 
als 30 neuen Gebieten und zahlreichen Ergänzungen 
bietet der Führer viel Neu-Fels mit unzähligen Routen 
auf jedem Niveau. 
Neu im Führer sind beispielsweise die schönen 
Gneisklettereien im wildromantischen Val Grisenche 
oder im Valle di Champorcher. Weiter Richtung Süden 
warten im Valle di Susa einige Klettergärten mit kurzem 
Zustieg, glänzenden Bohrhaken und festem Fels auf. 
Auch im sonnigen Val Durance hat sich einiges getan. 
Hier reihen sich die Topgebiete in schönster Umgebung 
bei besten Wetterverhältnissen (300 Sonnentage im 
Jahr!) aneinander. Im Valle Formazza findest du den 
einzigartigen Gneis von Agaro, kletterst direkt über dem 
See und dem darunterliegendem Dorf. Dafür kamen 
einige neue, gut abgesicherte Touren in schönstem 
Bergeller-Granit dazu. Erstmals werden auch drei 
Gebiete der Region um Bergamo beschrieben.

ADRESSE BIBLIOTHEK / MATERIALVERWALTER:

Benno Kälin – Sonnmatt 9 – 8854 Siebnen
bibliothek@sac-zindelspitz.ch

055 440 61 58 – 055 440 28 22 – 079 449 77 51

Neues aus der Bibliothek Neu eingetroffen sind:
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28. Mai 2011	 Kletterkurs 		  JO, Sektion
	 Eine gute Ausbildung ist für die Sicherheit und den Spass beim Klettern 

unerlässlich. An diesem Tag vermitteln wir dir die Grundlagen zu Klet-
ter- und Alpintechnik im Klettergarten und Mehrseillängenrouten.  Der 
Kurs findet in einem geeigneten Klettergarten statt. Eine gute Voraus-
setzung ist, falls du noch keine Erfahrung hast, wenn du am Knotenkurs 
teilnimmst.  Der Kurs ist auch für Wiedereinsteiger oder all für all dienjeni-
gen, die ihr Wissen zum Saisonbeginn auffrischen wollen, gut geeignet.

Treffpunkt	 Samstag, 28.Mai 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Hubert Stählin, Hofwiesstr. 9, 8862, Schübelbach, Tel: 055 440 53 42

Weitere Leiter	 Nicole Rüegg

Anmeldeschluss	 Dienstag, 24.Mai 2011

Programm	 Fahrt mit dem Auto in einen geeigneten Klettergarten. Aufteilung in Grup-
pen und Erlernen bezw. Vertiefen von Knoten, Seiltechnik in Ein- und  
Mehrseillängenrouten,

	 Materialkunde.

Ausrüstung	 Komplette Kletterausrüstung und wo vorhanden Seil.

	 *********************************************************************************
29. Mai 2011	 Klettertour Rigi Hochflue
	 Mehrseillängen Plaisir Klettertouren im 4. und 5. Grad.

Treffpunkt	 Sonntag, 29.Mai 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Franz Schnyder, Meienfeldstrasse 36, 8645, Jona, Tel: 055 210 18 17

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 26.Mai 2011

Programm	 Fahrt mit dem Auto in die Innerschweiz. 
	 Zustieg über die Rigi-Hochflue zu dem Klettergebiet "Thedys Gärtli". 
	 Klettern im 4. und 5 Grad. 
	 Rückweg wieder über die Rigi-Hochflue.

Ausrüstung	 komplette Kletterausrüstung, wo vorhanden Seil

	 *********************************************************************************
04./05.Juni 2011	 Rettungskurs Sommer      (Nur für Mitglieder der Rettungskolonne)
	 Rettungskurs Rettungsstation Wägital. 

Programm	 Die Mitglieder der Rettungskolonne erhalten rechtzeitig eine Einladung.
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05. Juni 2011	 Bergtour Stoos (Toggenburg)
	 Der Stoss als Vorgipfel des Säntis stellt sich von jeder Seite anders dar. 

Von Süden als wuchtige, eher plumpe Bergform, vom Weg zum Rot-
steinpass als elegante Pyramide und von der Lauchwis als Gras- und 
Schrofengipfel mit schönen Tiefblicken.

Treffpunkt	 Sonntag, 05.Juni 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 ohne alpine Schwierigkeiten

Leitung	 Gustav Schnyder, Frywiesstrasse 7, 8854, Siebnen, Tel: 055 440 20 47

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 02.Juni 2011

Programm	 Fahrt nach Unterwasser - Laui und Aufstieg über Alp Trossen- Lauchwis 
- Gipfel in ca. 2 1/2 - 3 Std. 

	 Abstieg über Tierwis- Grueben- Laui in ca. 3 Std.

Ausrüstung	 komplette Bergtourenausrüstung

	 *********************************************************************************
11.-13. Juni 2011	 Pfingstklettern		  FaBe, JO, Sektion
	 Gemeinsamer Anlass von JO, FABE und Sektion.

Treffpunkt	 Samstag, 11.Juni 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht

Leitung	 Arno Müller, Rietbrunnen 29, 8808, Pfaeffikon, Tel: 055 410 11 32

Weitere Leiter	 Elmar Schnellmann, Thomas Mächler

Anmeldeschluss	 Dienstag, 07.Juni 2011

Programm	 Geeignet für Mamis, Papis Chind, und anderi Chlätterfreaks!
	 Klettern was der Gummi hält in allen Schwierigkeitsgraden. Auch für 

unsere jüngsten hats was dabei. Übernachtung im Zelt. Frühstück wird 
von den Leitern organisiert. Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. 
Abendessen voraussichtlich im Restaurant, dieses muss selbst bezahlt 
werden. Mitbringen musst du gute Laune Freude am Klettern komplette 
Kletterausrüstung Schlafsack, Mätteli, Essgeschirr, persönliche Gegen-
stände.

	 Kosten : max. Fr. 130.-

Treffpunkt 2: 	 Samstag, 11. Juni, 07:10 beim Sternen, Pfäffikon

Ausrüstung	 komplette Kletterausrüstung, wo vorhanden Seil, Schlafsack, Mätteli, 
Essgeschirr, persönliche Gegenstände

Hinweis	 Anmeldung über Homepage oder:
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	 Arno Müller, Rietbrunnen 29, 8808 Pfäffikon, Telefon: 079 348 26 40, 
Email: arno.mueller@holzschindeln.ch

	 Bei der Anmeldung fehlendes Material und vollständige Adressangabe 
mit Geburtsdatum angeben!

Bemerkung	 Hinweis über Durchführung ab Freitag 18.00: Tel. 079 348 26 40

	 *********************************************************************************
13.Juni 2011	 Bergtour Federispitz
	 Dank der sehr sonnigen Hanglage kann diese Bergtour schon früh im 

Sommer begangen werden. Mit seiner dominanten Lage bietet der Fe-
derispitz prächtige Tief- und Ausblicke hinunter ins Linthgebiet und in die 
Glarnerberge.

Treffpunkt	 Montag, 13.Juni 2011 um 07:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Fredi Romer, Buerglenweg 5, 8854, Galgenen, Tel: 055 440 43 69

Anmeldeschluss	 Freitag, 10.Juni 2011

Programm	 Fahrt mit den Autos nach Weesen zum Bauernhof Kapuzberg. Aufstieg 
über die Alpen Näten - Obernäten zum Gipfel in ca. 3 Stunden. Abstieg 
über Ob. Fiderschen - Gmeindsberg zurück zum Ausgangspunkt.

Ausrüstung	 komplette Bergtourenausrüstung

	 *********************************************************************************
18./19.Juni 2011	 Klettern im Wiwanni
	 Die Klettergebiete rund um das Wiwanni- und das Augstkummenhorn 

über dem Rhonetal haben sich während der Neunzigerjahre zu einem 
Geheimtipp für Plaisirklettern mit alpinem Ambiente entwickelt. Jedem 
Geniesser eröffnen sich in der Felsarena des Wiwanni zahlreiche Mög-
lichkeiten von Klettergärten bis Mehrseillängenrouten inklusive Gratklet-
terei. 

Treffpunkt	 Samstag, 18.Juni 2011 beim Bahnhof Lachen, Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Andrea Schmucki, Lettengasse 13, 8733, Eschenbach, Tel: 055 615 51 59

Anmeldeschluss	 Freitag, 10.Juni 2011

Programm	 Sa: Wir fahren um 05.38 Uhr mit dem Zug Richtung Wallis. Nach 3,5 
Stunden treffen wir in Ausserberg ein und marschieren in 1,5 Stunden in 
die Wiwannihütte 2471 m. Nach einer kurzen Rast und Besprechung des 
Routenziels, kann es mit Klettern losgehen. 

	 So: Klettern nach Wunsch und Können der Teilnehmer. Wir treffen um ca. 
21.30 Uhr in Lachen ein. 
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Ausrüstung	 komplette Kletterausrüstung, wo vorhanden Seil. Gutes Schuhwerk, da 
die Zu- und Abstiege in alpines Gelände eingebettet sind.

Hinweis	 Anmeldung über Homepage oder SMS mit Name, Adresse und Telefon-
nummer. Information ob die Tour durchgeführt wird: Freitag 17.6.11 von 
20.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf 078 684 51 40

Bemerkung	 Zugbillette bitte jeder selber lösen. 

	 *********************************************************************************
19.Juni 2011	 Überschreitung Gufelstock
	 Wunderschöne Gratwanderung am Eingang zum Glarnerland mit herr-

licher Aussicht auf alle grossen Glarner Berge.

Treffpunkt	 Sonntag, 19.Juni 2011 um 06:45 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 leicht
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel

Leitung	 Rene Kistler , Landhofstrasse 5, 8864, Reichenburg, Tel: 055 444 20 25

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 16.Juni 2011

Programm	 Wir fahren mit Privatautos bis Ennenda und besteigen dort die neue Gon-
delbahn Äugsten. Von der Bergstation wandern wir erst steil aufwärts 
und anschliessend gemütlich auf der Hochebene von Chrummböden, 
vorbei am malerischen Fessiseelein, in ca. 3 1/2 Stunden zum Gufelstock 
(2436 m). Auf der Gratwanderung via Heustock (2384 m), Schwarzstöckli 
(2385 m), Wisschamm (2348 m) und Rotärd kann man mit etwas Glück 
Dutzende von Steinböcken und andere Wildtiere beobachten, bevor wir 
durchs Schiltttal wieder zur Äugstenbahn gelangen. (Gratüberschreitung 
und Abstieg ca. 4 h)

Ausrüstung	 komplette Bergtourenausrüstung

	 *********************************************************************************
25./26.Juni 2011	 Arbeitstag Sardonahütte (mit Touren am Sonntag) 	 JO, Sektion, Senioren
	 siehe Seite 6

	 *********************************************************************************
02.Juli 2011	 Klettersteig Speer 		  FaBe, JO
	 Wer kennt ihn nicht, den höchsten Nagelfluhberg der Schweiz, den Speer. 

Seine exponierte Lage vor unserer Haustür macht ihn zu einem wunder-
barem Panoramagipfel. Schon seit 1968 führt durch seine Nordwand ein 
Kletterweg. Zwar nur ein kurzer Steig, doch insgesamt eine grossartige 
und meist einsame Bergtour mit viel Aussicht auf das Toggenburg mit 
dem Säntismassiv und auf den Zürichsee.

Treffpunkt	 Samstag, 02.Juli 2011 um 07:30 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 mittel
	 zusätzliche Angaben	 KS3-B
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Leitung	 Marcel Rüegg, Lilienstrasse 12, 8645, Jona, Tel: 055 212 70 15

Weitere Leiter	 Erhard Gresch

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 29.Juni 2011

Programm	 Wir fahren mit den Privatautos nach Mittlerwengi. Zu Fuss wandern wir 
gemütlich zur Rossalp. Von da an geht der Weg steil aufwärts bis zum 
Einstieg des Kletterwegs. Ueber Felsaufschwünge der Speer-Nordwand 
erreichen wir direkt den Gipfel. Frisch gestärkt werden wir den Abstieg 
über Bütz wieder zum Ausgangspunkt gelangen.

Ausrüstung	 komplette Bergtourenausrüstung inkl. Hüftgurt, Klettersteigset, Helm, 
Handschuhe und gute Wanderschuhe

Hinweis	 Der Kletterweg hat ein paar ausgesetzte Stellen (l - ll). Für Kinder ab 
10 Jahren, die schwindelfrei sind und eine gute Grundkondition haben. 
Marschzeit ca. 5 Std. 

Bemerkung	 Fehlendes Material wird organisiert und muss bei der Anmeldung ver-
merkt werden!

	 *********************************************************************************
02./03.Juli 2011	 Guppengrat, Glärnisch
	 Das in der Glärnischgruppe herausragende Vrenelisgärtli mit dem sa-

genumworbenen Firnfeld zieht jeden Bergsteiger an. Besteigung über 
den ausgesetzten und teilweise brüchigen Guppengrat. 

Treffpunkt	 Samstag, 02.Juli 2011 um 13:00 beim Bahnhof Lachen

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 anspruchsvoll

Leitung	 Marcel Hüppin, Alte Landstr. 15, 8868, Oberurnen, Tel: 055 610 23 36

Anmeldeschluss	 Mittwoch, 29.Juni 2011

Programm	 Fahrt nach Schwändi und Aufstieg zur Hütte Guppenalp Oberstafel, wo 
wir in einer einfachen Hütte übernachten. Am frühen Morgen Aufstieg 
über den sogenannten Guppengrat auf das Vrenelisgärtli. Abstieg über 
den Gletscher zur Glärnischhütte und ins Klöntal hinab.

Ausrüstung	 Komplette Hochtourenausrüstung mit Helm, Gschtältli, Steigeisen, Pi-
ckel, wo vorhanden Seil.

Bemerkung	 Wo vorhanden Halbtax / GA mitnehmen.
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Hochtourenwoche Berninagebiet
10. - 16. Juli 2011

Das Berninagebiet ein grandioses Tourengebiet im Oberengadin. Das Gebiet ist Teil des 
Alpenhauptkamms und Wasserscheide zwischen Inn und Donau im Norden sowie Adda 

und Po im Süden. Im westlichen und zentralen Abschnitt verläuft die Grenze zwischen der 
Schweiz und Italien.

Der Piz Bernina ist der einzige Viertausender der Ostalpen und mit einer Höhe 4‘048,6m 
der höchste Berg des Kantons Graubünden. Seine grossen Nachbargipfel sind der Piz 

Palü, Piz Roseg, Zupo, Bellavista, Cambrena, Morteratsch usw.
Ein Teil der Berge bildet die Landesgrenze zwischen Schweiz und Italien.

Treffpunkt	 Sonntag, 10.Juli 2011
	 Ort und Zeit wird den Teilnehmern separat bekanntgegeben

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel
	 Konditionelle Ansprüche	 anspruchsvoll

Leitung	 Benno Kälin, Sonnmattstrasse 9, 8854, Siebnen, Tel: 055 440 61 58

Weitere Leiter	 Rene Kistler 

Anmeldeschluss	 Freitag, 10.Juni 2011

Programm	 Geplant ist (Änderungen vorbehalten):
	 Sonntag: 	 Anreise nach Pontresina und Aufstieg zur Coazhütte.
	 Montag: 	 Piz Rosegg - Rif. Marinelli
	 Dienstag: 	 Piz Bernina - Rif. Marco e Rosa
	 Mittwoch: 	 Bellavista - Piz Palü - Diavolezza
	 Donnerstag: 	 Piz Cambrena - Bovalhütte
	 Freitag: 	 Piz Morteratsch - Tschiervahütte
	 Samstag: 	 Abstieg und Heimreise

Ausrüstung	 Eine detaillierte Ausrüstungsliste wird den TeilnehmerInnen nach Anmel-
deschluss bekanntgegeben.

Hinweis	 Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

...\Galgenen\Desktop\stw.dgn  22.03.2011 21:43:47
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Klettertourenwoche Finale
01. - 08. Oktober 2011

Sportkletterwoche in Finale Ligure. Ein Moslem geht mindestens einmal in seinem Leben 
nach Mekka -  jede Sportklettererin und  jeder Sportkletterer mindestens einmal eine Wo-

che in die Klettergebiete rund um Finale. Also ein MUSS. Die Kletterrouten an der ligu-
rischen Küste sind in bestem Kalk angelegt. Durch das mediterrane Ambiente kommt auch 

der Genuss nicht zu kurz. Sonne, Meer, Strand, Gelati, Pizza, Grappa... usw.

Treffpunkt	 Samstag, 01.Oktober 2011 beim Bahnhof Lachen
	 Zeit nach Vereinbarung

Charakter	 Technische Schwierigkeiten	 mittel, anspruchsvoll
	 Konditionelle Ansprüche	 leicht
	 zusätzliche Angaben	 5c im Nachstieg erforderlich.

Leitung	 Hubert Stählin, Hofwiesstr. 9, 8862, Schübelbach, Tel: 055 440 53 42

Weitere Leiter	 Paul Weber

Anmeldeschluss	 Donnerstag, 30.Juni 2011

Programm	 Samstag: Fahrt mit dem Auto nach Finale Ligure in ca. 5 Stunden.
	 Sonntag - Freitag: Klettern in verschiedenen Gebieten nach Wünschen 

und Möglichkeiten der Teilnehmer.
	 Samstag: Rückreise

Ausrüstung	 komplette Kletterausrüstung. Seil nach Absprache.

...\Galgenen\Desktop\stw.dgn  22.03.2011 21:41:38
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Kurzberichte der letzten Sektionstouren
Sektion:

19.-22 Januar 11	 Schneeschuhtouren Safiental	 Fredi Kälin
	 aus privaten Gründen musste dieses verlängerte Wochenende annuliert 

werden

22. Januar 2011	 Gufelstock	 Heinz Bürgi
	 Ersatztour mit 5 Teilnehmern auf den Glatten bei schönen Schneever-

hältnissen und Sonne

23. Januar 2011	 Brüschbüchel - Wannenstöckli	 Elisabeth Züger
	 Aus verschiedenen Gründen entschloss die Tourenleiterin diese Tour ab-

zusagen.

27. Januar 2011	 Hoch Fulen	 Cornelia Müller
	 Teilnehmer genossen bei herrlichen Winterwetter die Besteigung des 

Hoch Fulen durch das Brunnital. Die anschliessende stiebende Pulver-
abfahrt vom Gipfel bis zum Schluss durch unberührte Hänge entschä-
digte für den langen kalten Aufstieg.

29./30. Januar 11	 Schnupperweekend Skitouren	 Gustav Schnyder
	 Trotz knapper Schneelage  ab Wergenstein konnten sich 6 Teilnehmer 

an diesem Kurs begeistern. Es wurden in verschieden Modulen wie 
Lauf- und Aufstiegstechnik, LVS Technik und Materialkunde geschult. Am 
Sonntag konnte bei besten Wetter der Tarantschun bestiegen werden. 
Auch der tolle Pulver in der Abfahrt vermochte alle zu begeistern

03. Februar 2011	 Tierberg	 Fredi Romer
	 Dank der Ersatztour auf den Chruter erlebten 8 Teilnehmer bei traum-

haften Winterwetter einen absoluten Genuss

06. Februar 2011	 Stockberg / Brüschbüchel	 Claudia Gresch
	 10 Teilnehmer genossen bei frühlingshaften Verhältnissen die Aus-

weichskitour auf den Brüschbüchel mit der Ersatzleiterin Nicole, da Clau-
dia krank war

06. Februar 2011	 Winterliches Tösstal	 Markus Beerli
	 Bei frühlingshaften Bedingungen genossen 6 Teilnehmer  den Tösstaler 

Winterzauber nur am Rande. Dafür entschädigten traumhaftes Wetter, 
milde Temperaturen und eine phantastische Fernsicht in die Hochalpen

10. Februar 2011	 Alpetlispitz	 Gustav Schnyder
	 17 Teilnehmer nahmen diese Tour unter ihre Latten. Wetter phänomenal 

schön bei angenehmer Temperatur. Nach einer ausgedehnten Gipfelrast 
warteten schöne Pulverschneehänge auf uns. Tolle und einsame Don-
nerstagtour

12./13. Februar 11	 Skitourenweekend Goms	 Ueli Fleischmann
	 2 Teilnehmer genossen bei schönstem Wetter und besten Schneever-
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hältnissen zwei Skitourenleckerbissen im Obergoms. Am Samstag be-
stiegen wir das Blashorn 2777m.  Die Abfahrt war schlichtweg perfekt: 
1000 HM unverfahrener Pulverschnee und dann nahtloser Übergang zu 
500 HM Sulzschnee. Was will man mehr? Am Sonntag stand dann das 
Sädelhorn 2795m auf dem Programm und belohnte uns ebenfalls wieder 
mit bestem Pulver- und Sulzschnee wie am Samstag. Viel zu schnell war 
dieses Wochenende vorbei. Einzig schade, dass nicht mehr Teilnehmer 
von diesen traumhaften Skitouren profitieren wollten

13. Februar 2011	 Schneeschuhtour nach Verhältnissen	 Fredi Kälin
	 Bei wechselhaftem und windigem Wetter konnten 6 Teilnehmer eine tolle 

und gemütliche Schneeschuhtour bei guten Schneeverhältnissen ge-
niessen.

17. Februar 2011	 Forstberg	 Gustav Schnyder
	 Dank etwas Föhn konnten 5 Teilnehmer diese Tour erfolgreich durchfüh-

ren. Sonne auf dem Gipfel und bei etwas harten Schneeverhältnissen 
konnte immer noch bis Weglosen abgefahren werden.

18./19. Februar 11	Leitertour	 Tourenkommission
	 Nach einem gemütlichen Abend wurde bei besten Verhältnissen der Stein-

gässler von den 12 TourenleiterInnen anvisiert. Zusätzlich für unermüd-
liche noch der Hoch Gamasch angehängt. Ein Tag der Superlative mit viel 
Sonnenschein und immer noch akzeptablen Schneeverhältnissen

20. Februar 2011	 Gauschla	 Fredi Züger
20. Februar 2011	 Schneeschuhtour Regelstein	 Gustav Schnyder
	 Diese Touren wurden abgesagt

26. Februar 2011	 Poncione di Tremorgio	 Elisabeth Züger
	 5 Teilnehmer genossen den langen Anstieg und vorallem den Aus- und 

Tiefblick. Die Abfahrt hatte alle Schneearten zu bieten

26. Februar 2011 	FABE Schlittelplausch Egg	  Paulo Lendi und Marcel Rüegg
	 Leider kein Schnee weit und breit, Tourenziel geändert und den Schlitten 

mit den Kletterfinken gewechselt. In der Kletter-Halle SGU Näfels hatten 
wir viel Spass.

27.2.- 6. März 11	 Skitourenwoche Surselva	 Gustav Schnyder / Elmar Schnellmann
	 Mit 6 Skitouren bei makellosen Schnee- und Wetterverhältnissen liessen 

keine Wünsche der 11 TeilnehmerInnen offen. Ein ausführlicher Touren-
bericht erscheint zu einem späteren Zeitpunkt

05.-08. März 2011	 Fasnachtstouren Münstertal	 Fredi Romer
	 An sämtlichen Tagen trafen die 14 Teilnehmer bestes Tourenwetter, wolken-

loser Himmel und angenehme Temperaturen an. Schneeverhältinsse: von 
allem etwas, von Pulverschnee über Bruch- und Windhast bis zum ersten 
Sulz war alles vorhanden. Zusammenfassend aber gute Bedingungen.

12. März 2011	 Schafwies	 Fredi Romer
	 Wurde abgesagt
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Senioren:
11. Januar 2011	 LVS- Gerätekurs	 Gustav Schnyder
	 15 Schneeschuhläufer und 13 Skifahrer interessierten sich für diesen 

Kurs. Gustav Schnyder gab uns viele Informationen über das LVS - Ge-
rät, um das nötige Vertrauen zu schaffen. Den Aufstieg zum Tanzboden 
schafften wir in zwei Etappen. Unterwegs konnten wir das Suchen üben. 
Auch die Sonne zeigte sich erfreut über die fleissigen Senioren.

18. Januar 2011	 Skitour Gössigenhöchi	 Walter Lehmann
	 Wie zu erwarten, war das Interesse für eine Skitour bei diesen ungün-

stigen Verhältnissen nicht besonders gross. Schneemangel zur Gössi-
genhöhe, aber auch Deckel- und Hartschnee bis in hohe Lagen veran-
lassten mich, die Tour abzusagen.

18. Januar 2011	 Schneeschuhtour Atzmännig	 Peter Ledermann
	 Die SST wurde wegen Schneemangel ohne Schneeschuhe durchge-

führt. Da die Sesselbahn nicht fuhr und das Bergrestaurant deshalb ge-
schlossen war, haben wir den Kaffee schon in der Ski-Hütte Brustenegg 
in Atzmännig genossen. Im Bergrestaurant haben wir 6 Unverdrossene 
den Stundenhalt eingelegt. Dann ging‘s unter dem Rotstein, Tweralpspitz 
(obere Route wegen Schiessanzeige gesperrt) zur Oberen Tweralp Hüt-
te, wo wir bei teilweisem Sonnenschein den Lunch genossen. Wenig 
später schlürften wir genüsslich vor der Chrützegg (Winterraum offen) 
einen heissen Kaffee. Weiter unter dem Chümibarren nach Enkrinnen 
zum Ausgangspunkt  Atzmännig zurück. 

	 Für die 7km mit 250m Auf- und 600m Abstieg benötigen wir 3:30 Std. 
reine Marschzeit.

25. Januar 2011	 Skitour Tanzboden 	 Toni Strässle
	 Bei leichtem Schneefall stiegen 6 Skitüreler in gemütlichem Schritt zum 

Tanzbodenbeizli auf; selbst Veteran Hans mit über 80 Lenzen in benei-
denswerter Form. Die Abfahrt im Pulverschnee gelang zur vollen Zufrie-
denheit.

25. Januar 2011	 Tierspurensuche mit Schneeschuh	 Helen Krieg
	 Ohne Schneeschuhe machten sich 14 Natur - Interessierte auf von Gal-

genen bis zum Tannliwald zu wandern. Dort erwartete uns Steven Diet-
helm, der Wildhüter von March / Höfe. Viel Wissenswertes konnte er uns 
erzählen über die Wildtiere und ihre Spuren. Es war ein sehr spannender 
Ausflug.

01. Februar 2011	 Schneeschuhtour Dossen	 Peter Ledermann
	 8 Teilnehmer genossen die Schneeschuhwanderung über dem Vierwald-

stättersee. Von Vitznau aus ging‘s mit der Gondelbahn bis Hinterbergen. 
Von dort über eine spärliche Schneeunterlage, teilweise braun - grün 
gefroren, erreichten wir den Dossen. Ein tiefblauer Himmel, fantastische 
Fernsicht, warme Temperaturen und ein Blick auf ein unvorstellbares 
Nebelmeer erwartete uns hier. Von Rigi First aus wanderten wir bis Rigi 
Kaltbad und kehrten mit der Zahnradbahn zurück nach Vitznau.

01. Februar 2011	 Skitour im Toggenburg	 Josef Schätti
	 Die 13 Teilnehmer/innen lassen sich mit der Bergbahn zur Sellamatt hi-

naufbefördern. Anfangs geht es flach entlang der Langlaufloipe in Rich-




